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Baubiologie fürs  Kinderzimmer

Umwelt beginnt in unseren vier 
Wänden, diese entscheiden neben 
Bodenbelag und Einrichtungsgegen-
ständen mit für ein gutes Raumkli-
ma. Doch machen wir uns immer 
die richtigen Gedanken um all die 
Materialien, welche hierbei zur Ver-
wendung kommen?
Viele Prüfsiegel und Bescheinigun-
gen gibt es, doch was sagen diese 
tatsächlich aus? Es ist gut einmal 
mehr hinter die Kulissen zu schauen! 
Materialprüfungen bei konstanten 
Laborklimaparametern sind wich-
tig, dabei entstehende Emissionen 
gemessen, sind im Kinderzimmer 
möglicherweise anders. Und was 
wurde tatsächlich gemessen, dies 
stellt sich für uns Baubiologen als 
häufigste Frage. Längst nicht alle 
Inhaltsstoffe sind deklariert, unab-
hängig der Bezugsquellen gilt immer 
unsere Empfehlung, genau hinzuse-
hen. Dazu gehört auf jeden Fall ein 
Blick ins Sicherheitsdatenblatt, vor 
allem bei Baustoffen, Farben usw. 
Gerade bei Farben sind häufig Kon-
servierungsstoffe wie die Isothiazo-
linone enthalten, welche längst nicht 
alle Hersteller deutlich deklarieren. 
Dispersionsfarben zum Beispiel als 
oft verwendete Farben enthalten 
diese, manchmal stehts auch nur 
als Kürzel wie „MIT“ oder „BIT“ 
drauf. Je größer die zu streichende 
Oberflächen bei Wand und Decke, 
umso mehr Emissionsflächen sind 
vorhanden. Mindestanforderung an 
Farben wären „Silikatfarben“ ohne 

Konservierungsstoffe.
Weitaus besser ist z. B. Naturafix als 
hervorragender absolut reiner Natur-
putz anstelle von Kleister, Tapeten, 
Dispersionen mit all den vielen 
chemischen Zusätzen. Auch Kalk- 
und Lehmputze sind eine Möglich-
keit, diese sollten jedoch auch ohne 
chemische Zusätze sein.
Bei Bodenbelägen sind vor allem 
Laminat und Vinyl als pflegeleichte 
Materialien beliebt. Formaldehyd 
in der Trägerplatte, Weichmacher, 
Flammschutzmittel und Biozide im 
Belag, Kleber usw. sind ein Thema.
Elektrostatisch auffällige Oberflä-
chen, Synthetikgardinen und Vinyl-
tapeten verursachen ein weiteres 
negatives Raumklima.
All diese Substanzen verursachen 
mit Ihrem Mix einen Cocktail beson-
derer Art, den wir alle und vor allem 
die Kleinen mitatmen. Es gibt viele 
Alternativen für ein gutes, unbe-
denkliches Raumklima, ein gewisser 
Mehraufwand in der Verarbeitung 
und auch teilweise hinsichtlich der 
Materialkosten lohnt sich für die 
ganze Familie.

Ihr Baubiologe Paul Layher

Infos: Sachverständigenbüro und 
Umweltanalytik, Baubiologie Layher
Inh. Paul Layher, Birkenäckerweg 2
71522 Backnang - Strümpfelbach
Tel.  07191/950012
http://www.baubiologie-layher.de/
html/links_downloads.html

Das Raumklima 
im Kinderzimmer

Ihr habt einen Termin für 
Zappelino?

www.zappelino.de
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Liebe LeserInnen,
pünktlich zum Herbstanfang verabschiedet sich der Sommer mit den hochsom-
merlichen Temperaturen und das Leben verlagert sich wieder nach Drinnen. 
Auch wenn das Leben mit Kindern im Sommer eine Vielzahl an Abwechslung 
bietet, so muss jetzt sicherlich keine Langeweile aufkommen, ist doch unsere 
Region gesegnet mit zahlreichen Aktivitäten und Veranstaltungen. 
Zappelino hat die Wiedereröffnung des Heilbronner Museums zum Anlass 
genommen, um im Sonderthema „Kunst und Kultur für Kinder in der Region“   
verschiedene Veranstalter, Museen, Kindertheater und Ähnliches vorzustellen. 
Das Heilbronner Museum am Deutschhof wurde nach 25 Jahren komplett 
saniert und feiert seine Wiedereröffnung am 27. Oktober mit Workshops für 
Kinder sowie Führungen für Erwachsene.           
Außerdem möchte ich Euch auf die kommende Mitmachausstellung „7 Su-
perSchwaben. Helden und Erfinder im Jungen Schloss“  in Stuttgart hinwei-
sen, die  ab 22. Oktober zu einer besonderen Zeitreise einlädt. Und wer trotz 
Schulzeit auf eine Reise gehen möchte, kann im Neckarsulmer Stadtmuseum 
bei der Mitmachausstellung „Kinder der Welt“ zu einer Reise rund um die Welt 
aufbrechen, um fremde Kulturen, Menschen und Sprachen zu entdecken.
Für die Theaterfans unter Euch stellt Zappelino verschiedene Kindertheater 
in der Region vor: Angefangen mit dem Eppinger Figurentheater, das neben 
einem vielfältigen Angebot an Stücken für Kinder und Erwachsene auch noch 
mobile Kurse für Groß und Klein im Programm hat. 
Theater Radelrutsch lädt zum Adventstheater im Dezember ein und im Früh-
jahr zum 40 Jubiläeum. 
Und wer sich fragt, wie eigentlich ein Elektromotor funktioniert, ob es tat-
sächlich Boote gibt, die an Land fahren können und warum kann eine Rakete 
fliegen kann, der sollte bei Audi die „Werkstatt für junge Meister“  besuchen, 
die es Kindern immer zur Ferienzeit in Workshops ermöglicht,  Antworten zu 
diesen Fragen zu finden. 

            Nun wünsche ich Euch und Euren Kindern einen kulturellen Herbst
                           Eure

Hinweis:
Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die
Meinung der Redaktion wieder. Für die Richtigkeit von Veranstaltungs-
hinweisen übernimmt Zappelino keine Gewähr.
Veranstaltungstipps:
termin@zappelino.de
Anzeigen:
anzeigen@zappelino.de
Beiträge/Anregungen:
info@zappelino.de
Internetseite:
www.zappelino.de
Druckerei:
Pressehaus Stuttgart, Druck GmbH, Stuttgart-Möhringen

Auf der Internetseite von Zappelino könnt Ihr kostenfrei Eure Ter-
mine mit Bild eingeben: www.zappelino.de

NEU! NEU! NEU! NEU! NEU! NEU! NEU! NEU! NEU! NEU! NEU! 
ZAPPELINO AUF FACEBOOK!
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Mit Spannung erwarten nicht nur 
die Yogaschüler und -schülerinnen 
die Wiedereröffnung des MAHANA 
Yoga Centers in der Bad Wimpfener 
Weimarstraße. Es haben sich bereits 
einige Interessenten zum Schnuppern 
angemeldet, wenn dann die Kurse 
im Oktober wieder starten. Denn 
die Resonanz  auf die Yogakurs von 
Ute Böhme, die seit über 15 Jahren 
Yoga unterrichtet,  ist überwältigend. 
„Angefangen hat alles mit einem 
Kinderyogakurs 2002 in einer Grund-
schule. Damals war es noch recht 
ungewöhnlich, Yoga in Schulen zu 
unterrichten. Doch das Interesse und 
der Zulauf waren so groß, dass schon 
bald ein Kinderyogakurs im Yoga 
Center in Bad Wimpfen angeboten 
wurde. Über die Kinder kamen die 
Eltern, hauptsächlich Mütter, die 
von den Vorteilen des Yogas gehört 
hatten und es endlich selber auspro-
bieren wollten. Mittweile haben auch 
Männer das Yoga für sich entdeckt, 
sodass das Yoga in gemischten 
Gruppen unterrichtet wird“, freut sich 
die Yogalehrerein, die mittlerweile 
6 Yogakurse pro Woche in ihrem 
Yogacenter auf dem Programm hat. 
Die jüngste Teilnehmerin ist 15 Jahre 
und der älteste Teilnehmer 70 Jahre. 
Zudem bietet die Diplom-Sozialpä-
dagogin seit 2014 die Möglichkeit 
eine Ausbildung in Kinderyoga zu 
absolvieren. „Diese Ausbildung 
umfasst zwei Module, an jeweils 
zwei Wochenenden. Sie ist wunder-
bar geeignet für Menschen die gerne 
mit Kindern zusammen sind und sich 
dem Yoga verbunden fühlen. Beson-
ders Erzieher, Lehrer, Yogalehrer 
oder Physiotherapeuten fühlen sich 
durch die Ausbildung angesprochen“, 
so die Mutter zweier erwachsener 
Kinder. 
Neu hinzugekommen ist das Ange-
bot: „Yoga mit Stuhl“ montags von 
17.30 bis 19.00 Uhr . „Dieser Kurs 
eignet sich vor allem für Menschen, 

die aus gesundheitlichen Gründen 
nicht auf der Yogamatte Platz neh-
men können, aber auf die Vorteile 
des Yogas für Körper und Geist nicht 
verzichten möchten. Alle Yogaübun-
gen können auch auf dem Stuhl oder 
stehend gemacht werden“, erklärt 
Ute Böhme, die im Mai diesen Jahres 
das MAHANA-Yoga-Center zwecks 
Renovierung vorübergehend ge-
schlossen hatte.  Seither hat sich viel 
getan im MAHAN-Yoga-Center. Wer 
sich von den Neuerungen überzeu-
gen möchte, sollte sich den Tag der 
offenen Tür am 8. Oktober in den 
Kalender eintragen. „Es lohnt sich, 
vorbeizukommen! Denn an diesem 
Tag gibt es auch einen Megarabatt 
für den Yogakurs!“, lacht die sym-
pathische Yogalehrerin, die mit viel 
Herzblut und Empathie unterrichtet.

Komfortable und unkomplizierte De-
signböden sind im Fußbodenbereich 
eine gute Entscheidung, wenn es auf 
Strapazierfähigkeit und Vielseitigkeit 
ankommt, ohne auf Stil und Schön-
heit zu verzichten. Sie werden aus 
hochwertigen Materialien hergestellt, 
die ihre tollen Eigenschaften gewähr-
leisten, allerdings kommen sie ganz 
ohne PVC aus, ganz klar nach dem 
Motto: Design ja, aber bitte wohnge-
sund!
„Designböden sind besonders dort 
beliebt, wo das Leben richtigge-
hend pulsiert und viel passiert, 
zum Beispiel in der Küche oder im 
Flurbereich“, erzählt Michael Baier, 
Fachberater im Fußbodenbereich bei 
HolzLand Neckarmühlbach. „Seit es 
die PVC-freien Dielen gibt, stehen 
zum Beispiel auch Kinderzimmer 
hoch im Kurs, denn den Böden kann 
einfach nichts etwas anhaben“, ist er 
überzeugt.
Bei dem Holzfachhändler aus Haß-
mersheim-Neckarmühlbach kann 
man die Vielfalt dieser Bodenbeläge 

erleben – und die überrascht. „Wir 
haben Dielen in verschiedenen For-
maten, zum Beispiel als 1-Stab- oder 
3-Stab-Landhausdiele. Dadurch kön-
nen wir in unterschiedlichen Raum-
gegebenheiten ganz bestimmte Wirk-
ungen erzielen. Als wichtigstes Ent-
scheidungskriterium gelten aber na-
türlich die Oberflächen: Sie sind na-
türlichem Holz nachempfunden, und 
zwar nicht nur in der Optik, sondern 
auch der Haptik“, erzählt Michael 
Baier. „Viele unserer Kunden sind 
regelrecht begeistert davon, wie echt 
sich die Dielen anfühlen. Und wir 
natürlich sowieso“, lacht er. 
In der großen Bodenausstellung von 
HolzLand Neckarmühlbach sind die 
Designdielen zu bewundern, ob in 
ruhig anmutendem, hellem Ahorn 
oder ganz wild und fast schon lei-
denschaftlich in Smokey Wood. Die 
Oberfläche ist dank der modernen 
Materialien nicht nur schön anzuse-
hen, sondern auch schön zu nutzen, 
vor allem wenn es um den Gehkom-
fort geht: Der Belag ist elastisch, und 
das ist gut für die Gelenke.
„Aufgrund der hohen Belastbarkeit 
werden die Designböden aus unse-
rem Sortiment auch im gewerblichen 
Bereich eingesetzt. Der Hersteller 
gibt hier sogar fünf Jahre Garantie – 
im privaten Bereich sind es fünfzehn 
Jahre. Das spricht für die hohe Qua-
lität dieser Dielen“, ist Michael Baier 
überzeugt. 
Infos: www.holzcenter.de

 Design – aber natürlich!
PVC-freie Bodenbeläge erobern die Bodenwelt

Wiedereröffnung des MAHANA Yoga Centers 
in Bad Wimpfen

Was ist kreativer Kindertanz?

Im kreativen Kindertanz für Kinder 
von 4 bis 5 und 5 bis 6 Jahren ist es 
wichtig, die Tanzkids da abzuholen 
wo sie von ihrer körperlich und see-
lischen Entwicklung her gerade ste-
hen. Deshalb werden Tanztechnik 
und  tänzerische Bewegungsabläufe 
auf spielerische und kindgerechte Art 
vermittelt, z.B.: indem sie in kleine 
Bewegungsgeschichten verpackt wer-
den. Natürlich unter Verwendung 
von Themen und Methoden,  die für 

Kinder diesen Alters sinnvoll sind. 
Im kreativen Kindertanz wird den 
Kindern auch Raum gegeben um sich 
selbst in der tänzerischen Bewegung 
auszuprobieren. Durch angeleiteten 
und freien Umgang mit Tüchern, Bäl-
len, Federn usw. werden Fantasie und 
Körpergefühl entwickelt und geför-
dert. Das Vermitteln von Tänzen aus 
verschiedenen Tanzrichtungen sowie 
spielerische Übungen zur Förderung 
einer guten Haltung, runden den 
Kreativen Kindertanzunterricht ab. 
Bei diesem pädagogischen An-
satz versteht es sich von selbst, dass 
der Unterricht ohne Leistungsdruck 
stattfindet und von Fachfrauen 
gehalten wird. . Die Gruppengröße 
liegt bei  8 bis 10 Kindern. Kosten-
lose Schnupperstunden sind jederzeit 
möglich.Weiterführende Kurse finden 
bis ins Jugendalter statt. 
Infos: Tanzboden, Hoftalstr. 24
Oberstenfeld,  Tel. 07062 /67 64 52

Programm:
14.00 Uhr Eröffnung mit 

Yogitee und Snacks
16.00 Uhr Kinderyoga-

schnupperstunde mit Eva
18.00 Uhr Yoga und Man-

trameditation 

Infos: MAHANA Yoga 
Center, Weimarstr. 15

Bad Wimpfen
 Tel. 07063/951095
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Mit ruhiger Hand führt sie den Pin-
sel, um die unterschiedlichen Farben 
auf die Nägel aufzubringen. Voller 
Konzentration ist sie bei der Sache 
und lässt sich nicht aus der Ruhe 
bringen. Denn genaues Arbeiten liegt 
Manuela Haisch, die Anfang des 
Jahres in Schwaigern ihr Beauty- und 
Wellness-Studio Butterfly Beauty 
Point eröffnet hat. Dass die Nagelde-
signerin sehr vielseitig ist, wird be-
reits beim ersten Besuch offensicht-
lich, hat sie neben ihrer Ausbildung 
zahlreiche Fortbildungen besucht. 
„Ich habe im Mai letzten Jahres eine 
Ausbildung zur Profinageldesignerin 
sowie zur kosmetischen Fusspflege-
rin gemacht und bin immer wieder 
auf zahlreichen Fortbildungen, 
Workshops und Fachmessen um zu 
schauen, was es alles auf dem Markt 
gibt, was gerade angesagt ist und was 
mir liegt“, erklärt die gebürtige Bade-
nerin, die während ihrer Ausbildung 
unter anderem das Airbrushverfahren 
kennengelernt hat und dafür eine gro-
ße Vorliebe hegt. 
„ Airbrush bietet unglaublich viele 
Möglichkeiten. Mit dieser Methode 
kann eine Skyline bei Nacht mit er-
leuchteten Fenstern auf einen Nagel 
aufgebracht werden oder auch eine 
Strandlandschaft“, begeistert sich die 
ehemalige Konditorin, die mit viel 
Hingabe und Fingerspitzengefühl die 
Nägel mit den unterschiedlichsten 
Mustern und Farben gestaltet. Egal 
ob mit Strasssteinen, spezieller Fo-
lientechnik oder Farbmustern –  die 
Nageldesignerin bietet sämtliche

denkbare Designs und Sti-
le an. Ob Gelmodellage, 
Naturnägelverstärkung, 
Nagelverzierung, Manikü-
re, kosmetische Fusspflege 
oder Massage — Manuela 
Haisch legt bei all dem 
großen Wert auf Hygiene, 
Sorgfalt und Professiona-
lität. 
„Zuerst reinige und des-
infiziere ich die Hände 
und Nägel gründlich, um 
kleine Entzündungen von 
vorneherein zu vermeiden. 
Danach werden die Nägel 
gefeilt und nach Wunsch 
gestaltet. Sorgfältig wähle 
ich nur die Produkte aus, 

die den Händen guttun und berate 
gerne in Hinblick auf Nagellacke 
sowie Pflegeprodukte und deren 
Anwendung“, so Manuela Haisch, 
die zusätzlich Body Sugaring  im 
Angebot hat. Diese Haarentfernungs-
methode wird immer beliebter, zum 
einen weil die Zuckerpaste aus 
rein natürlichen Inhaltsstoffen ohne 
chemische Zusatzstoffe besteht und 
zum anderen weil es wenige 
schmerzhaft ist als das Waxing. 
„Dadurch, dass das Abziehen der Su-
garing-Paste  mit der Wuchsrichtung 
der Haare erfolgt, ist die Prozedur 
weniger schmerzhaft, die Haare bre-
chen nicht ab, sodass die Haut weni-
ger gereizt wird und sich weniger Pi-
ckel bilden. Die behandelten Stellen 
sind nach der Haarentfernung glatt 
und zart. Wird die Prozedur regel-
mäßig angewendet, lässt mit der Zeit 
außerdem das Haarwachstum nach“, 
erklärt die Nageldesignerin, die als 
weiteres Standbein als ausgebildete 
Massagetherapeutin Wellnessmas-
sagen anbietet. Und wer  noch ein 
passendes Geschenk sucht, dem stellt 
Manuela Haisch gerne einen  Gut-
scheine für Massagen, kosmetische 
Fußpflege, Nageldesign oder Body 
Sugaring aus. Der große Renner sind 
ihre Body Tattoos für Kinder bei Fir-
menveranstaltungen, Schul- und 
Kindergartenfesten oder auf Kinder-
geburtstagen. 

Infos: Butterfly Beauty Point, Gem-
minger Str 25,  Schwaigern
Tel. 0176/ 95393971

Beauty- und Wellnessstudio sorgt für 
gepflegtes Aussehen und Entspannung

SPASS trifft STRASSE

09.10.2016

KINDER IN DER STADT 

 STADTWERKE
BAD FRIEDRICHSHALL

Verkaufsoffener Sonntag 

13 bis 18 Uhr

BAD FRIEDRICHSHALLER 

STRASSEN-THEATER-FEST

Veranstalter:  
Stadt Bad Friedrichshall
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Keine Frau sollte aus Angst vor Ge-
walt und Übergriffen ihre Bewe-
gungsfreiheit und damit ihre Lebens-
qualität einschränken müssen.
Belästigungen und Übergriffe gegen-
über Frauen erfolgen häufig am Ar-
beitsplatz, am helllichten Tag auf der 
Straße, an der Uni, in der Schule, 
beim Einkauf, auf dem Betriebsfest, 
auf Reisen, in öffentlichen Verkehrs-
mitteln, in der Familie usw. Sexuali-
sierte Gewalt geht häufig von be-
kannten Tätern im vertrauten Um-
feld aus. Doch Frauen können sich 
wehren und die Normalität dieser 
alltäglichen Gewaltsituationen durch-
brechen. Ein Täter sucht ein Opfer, 
und keinen Gegner! Strahlt Selbstbe-
wusstsein aus, weil ihr wisst, wie ihr 
euch wehren könnt!
Ein Training zum Selbstschutz hat 
nichts mit sportlichem Wettkampf zu 
tun. Es stärkt das Selbstbewusstsein, 
erhöht die Aufmerksamkeit und trai-
niert die körperlichen Möglichkeiten 
einer Selbstverteidigungssituation.
Oft wird unterschätzt, dass es eines 
kontinuierlichen Trainings bedarf, 
damit sich eine Frau gegen einen kör-
perlich überlegenen Mann verteidi-
gen kann. Ein einmaliger Selbstver-
teidigungskurs kann helfen, sich dem 
Thema Gewalt anzunähern und sich 
zu überzeugen, dass Frauen tatsäch-
lich nicht wehrlos sind. Um wirkliche 
Sicherheit zu erlangen ist regelmäßi-
ges Training erforderlich. Auch hier-

bei sollte auf realitätsnahes Training 
geachtet werden. Natürlich schadet es 
nicht, wenn auch Frauen sich ab und 
zu mit dem männlichen Ritualkampf 
beschäftigen, es sollte aber auch re-
gelmäßig der Umgang mit typischen 
Gewaltsituationen, mit denen Frauen 
konfrontiert sind, geübt werden. Im 
regelmäßigen Training exklusiv für 
Frauen an der WingTsun-Akademie 
Heilbronn werden Frauen systema-
tisch nach dem Selbstverteidigungs- 
und Selbstbehauptungsprogramm 
der EWTO (Europäische WingTsun 
Organisation) ausgebildet. Auf das 
Erreichen möglichst schneller Selbst-
verteidigungsfähigkeit wird großen 
Wert gelegt. 
Bausteine sind:
- Reaktions- und Stresstraining von 
Anfang an.
- Themen wie „Mehrere Angreifer“ 
und „Bedrohung mit Waffen“ schon 
für Anfänger.
- Spezielle Übungen zur Steigerung 
der Schlag- und Trittkraft.
- Thema Boden: Bedrohung, am 
Boden getreten zu werden.
- Realitätsnahes Szenario-Training: 
„Antanzen“ etc.
Das alles ist angepasst an den Fähig-
keitsstand der Anfängerin. Empfeh-
lenswert ist die Teilnahme am Trai-
ning mindestens ein- bis zweimal pro 
Woche. Optimal ist die Kombination 
eines Trainings nur mit Frauen mit 
einem gemischten Training (Män-
ner und Frauen). In Partnerübungen 
werden realitätsnah der Umgang mit 
häufigen Angriffen und Übergriffen 
geübt. Im Training mit Männern wird 
die Verteidigung gegen einen körper-
lich überlegenen Gegner geschult.
Ein unverbindliches Probetraining ist 
jederzeit in Heilbronn oder einer Au-
ßenstelle möglich, Anmeldung über 
www.wingtsun-akademie-heilbronn.
de oder 07131-941430    
Ein Beitrag von Katharina Höfer,  
WingTsun Team Heilbronn und Frau-
entrainerin

Frauen können sich wehren! 
Hilf dir selbst!

Ehrenamtliche beim Verein „Große Hilfe für 
kleine Helden“ gesucht!

Jeder fünftausendste junge Mensch 
lebt mit einer schweren und lebens-
verkürzenden Erkrankung. Nach dem 
ersten Schock, den die Diagnose 
auslöst, verändert sich oft das Leben 
der gesamten Familie. Ehrenamtli-
che MitarbeiterInnen begleiten die 
betroffenen Familien in der Zeit des 
Ausnahmezustandes und erleichtern 
ihren Alltag. Der Verein „Große Hilfe 

für kleine Helden“ benötigt  hierfür 
weitere ehrenamtliche Unterstütze-
rInnen. Um für die wertvolle, ehren-
amtliche Aufgabe gerüstet zu sein, 
startet im Oktober 2016 ein neues 
Qualifizierungsseminar.
Infos:  Tanja Gabel, Koordinatorin im 
Kinder- und Jugendhospizdienst HN
Verein „Große Hilfe für kleine Hel-
den“ , Tel. 07131/2786122

Internationales Kinderhilfswerk 040-611 400
Nähere Infos:

040-611 400

Öffne deine Augen 

für meine Welt.

Werde Pate!

Öffne deine Augen 

für meine Welt. 

Werde Pate!

www.plan-deutschland.de

Internationales Kinderhilfswerk

Plan International Deutschland e.V.
Bramfelder Str. 70 · 22305 Hamburg
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Mit der Geburt des ersten Kindes 
verändert sich das ganze Leben – und 
auch die Risiken! Oft muss das Ein-
kommen nun für drei und mehr Per-
sonen reichen. Da will kaum jemand 
über Versicherungen nachdenken, die 
nochmal Geld kosten und Themen 
wie Krankheit, Tod oder Berufsunfä-
higkeit in das junge Glück tragen. 
Doch wie finden junge Eltern auf 
Fragen wie: 
- Welche Versicherungen brauchen 
unsere Kinder überhaupt und ab 
wann? 
- Welche staatlichen Förderungen 
gibt es und kommen wir dafür in Fra-
ge? 
- Welche Versicherungen sind für 
unsere Familie die richtigen? 
- Welche brauchen wir nicht? 

Sich durch den Angebotsdschungel 
zu quälen, ist zeitaufwändig und für 
Laien schwer überschaubar. Viele 
Menschen fühlen sich erschlagen von 
komplexen Versicherungsangeboten 
und wollen vor allem keine unnöti-
gen, teuren Verträge abschließen.

Bettina Suditsch, selbstständige Ver-
sicherungsmaklerin in Heilbronn, 
kennt diese Sorgen gut. „Bei Ban-
ken und Versicherungen steht der 
Produktverkauf im Vordergrund und 
nicht die individuellen Beratung“, 
erklärt Suditsch „dieses 08/15-Proze-
dere gibt es bei mir nicht.“ 
Als unabhängige Maklerin ist sie 
nicht an die Produkte und Weisun-
gen einer Versicherungsgesellschaft 
gebunden, sondern wählt aus dem 
Leistungsangebot des Markts aus. 
Die studierte Diplom-Betriebswirtin 
filtert die passenden Angebote und 
erstellt Leistungsvergleiche für ihre 
Kunden, die dank dieser individuel-
len und maßgeschneiderten Beratung 
eine solide Entscheidungsgrundlage 
haben. „Junge Familien möchte ich 
bei ihrem Start in den neuen Lebens-
abschnitt begleiten“, so die zweifache 
Mutter „und gemeinsam meistern wir 
den Spagat zwischen Einkommen, 
Risikoabsicherung und staatlicher 
Förderung!“

Infos:  www.suditsch.de 

Absicherung von
 jungen Familien 

Ein Drittel der Nachhilfeschüler hat 
bereits gute Noten

Ein Drittel der Nachhilfeschüler hat
bereits gute Noten. Das sagt die Sta-
tistik. Doch auch Schüler mit sehr 
guten Leistungen möchten Zusatz-
stunden haben, um ihr Niveau zu hal-
ten. Gemäß der Studie der Bertels-
mann-Stiftung nehmen in Deutsch-
land etwa 1,2 Millionen Schüler 
Nachhilfestunden. Von den Kindern 
und Jugendlichen zwischen 6 und 
16 Jahren erhalten 14 Prozent privat 
bezahlte oder kostenlose Nach-
hilfe.  Fast ein Drittel (31 %) der 
Nachhilfestunden sind gratis, da sie 
durch Schulen als Fördermaßnahme 
angeboten werden. Gut zwei Drittel 
der Eltern (69 %) zahlen selbst für 
die Nachhilfe. Sie geben also jährlich 

879 Millionen Euro für private Nach-
hilfestunden aus. Pro Monat investie-
ren sie durchschnittlich 87 Euro. 
Ob sie selbst dafür bezahlen müssen, 
hängt auch von der Schulform ab: 
Halbtagsschulen bieten nach An-
gaben der Eltern in 20 % aller Fälle 
kostenfreie Angebote. An offenen 
Ganztagsschulen liegt der Anteil 
demnach bei 25 %. An gebundenen 
Ganztagsschulen, wo es feste Betreu-
ungszeiten außerhalb des Unterrichts 
gibt, sind es sogar 34 %. Zu welchem 
Kreis der Nachhilfekunden gehört 
ihr?
Infos: MiniLernkreis Heidrun 
Herbert, Lehrerin GH, Tel. 07131/ 
163339, www.minilernkreis.de.

Ihr habt einen Termin für Zappelino?
www.zappelino.de
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Badespaß bei jedem Wetter
im Neckarsulmer Aquatoll

Abenteuer, Spiel und Spaß rund ums 
Thema „Piraten“ bietet die Kinder-
erlebniswelt den kleinen Gästen bis 
9 Jahren. Ein abwechslungsreicher 
Abenteuerspielplatz mit Wasserfall, 
Rutschen, Wassergrotte und Tropf
steinhöhle verspricht Spaß für die 
ganze Familie. 
Im Oktober starten wieder die Kurse 
„Baby-Sauna“ - Das AQUAtoll bietet 
das Saunaprogramm auch für die 
Kleinsten! Was in den skandinavi-
schen Ländern schon lange Tradition 
hat, hält so langsam auch in Deutsch-
land Einzug. Das regelmäßige Sauna-
baden hilft Krankheiten wie z. B. Al-
lergien, Neurodermitis oder Asthma 
vorzubeugen und stärkt natürlich die 
Abwehrkräfte. Die nächsten Kurse 
finden am 6. und 18. Oktober 2016, 
jeweils von 9.00 bis 10.30 Uhr statt. 
Anmeldung über www.aquatoll.de. 
Am 10. Dezember 2016 können alle 
Wassernixen und Meerjungfrauen 
wieder im Meerjungfrauenkostüm 

mit einer Schwanzflosse an unseren 
Workshops zum Thema „Meerjung-
frauenschwimmen“ im Sportbad 
teilnehmen. Aufgrund der hohen 
Nachfrage ist ausnahmsweise eine 
Anmeldung vorab im Internet ab 
Mitte Oktober unter www.aquatoll.de 
notwendig.

Feier deinen Geburtstag mit all dei-
nen Freunden! Ein tolles Angebot
für alle Kinder bis 16 Jahre: 4 Stun-
den Badespaß im Erlebnisbad und 
Sportbad inkl. einem Essen und ei-
nem Getränk – für das Geburtstags-
kind gratis, pro Gast (maximal zwei 
Erwachsene) nur 11 EUR! Dieses 
Angebot gilt an bis zu 5 Tagen vor 
und 10 Tage nach dem Geburts-
tag (und natürlich am Geburtstag 
selbst!), allerdings nicht an Sonn- 
und Feiertagen. Eine Voranmeldung 
ist nicht notwendig – bitte Ausweis 
nicht vergessen!
Infos: www.aquatoll.de. 

Barbaras Spielkreise in Heilbronn 
und Bad Rappenau

Kleinkinder von 1 bis 3 Jahren Zu-
wendung, Zeit und Raum  geben 
und jedem einzelnen Kind  liebevoll 
begegnen ist eines der Anliegen 
der  qualifizierten Leiterin für El-
tern-Kind-Gruppen Barbara Göppert, 
die seit September 2004 Spielkreise 
anbietet. Diese Spielkreise, in denen 
die  Kinder altersgerechte Fingerspie-
le, Kniereiter- und Bewegungsspiele 
kennenlernen, finden seit September 
diesen Jahres in der Tanzschule Kling 
in Bad Rappenau und in der WingTs-
un Akademie in Heilbronn statt. 
„Um die Fähigkeiten entfalten zu 
können, möchten wir den Kindern 
eine Umgebung ermöglichen, die 
dem Kind wiederum Sicherheit 

vermittelt und in dem das kindliche 
Spiel ohne großes Eingreifen der 
Erwachsenen möglich ist. So soll das 
Kind in seiner Entwicklung entspre-
chend, sich sicher in geschützten 
Raum bewegen können. Sie knüpfen 
beim gemeinsamen Spiel erste Kon-
takte mit Gleichaltrigen und lernen 
so den spielerischen Umgang im So-
zialverhalten. Regelmäßige Mal- und 
Bastelangebote fördern zudem die 
Kreativität“, erklärt Barbara Göppert, 
die den Eltern zudem die Möglichkeit 
bietet, sich über zahlreiche Themen 
auszutauschen und neue Kontakte zu 
knüpfen.

Infos: www.barbaras-spielkreis.de
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Tagesmütter als Alternative zu Kita und Krippe
Karriere und Familienglück?

Immer mehr Frauen streben heute die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
an. Dem zufolge bekommt eine qua-
lifizierte Kinderbetreuung eine immer 
größere Bedeutung.
Für Eltern bietet Tagespflege die 
Chance, dass sie ihren Betreuungs-
bedarf in Abstimmung mit der Tages-
pflegeperson individuell und relativ 
flexibel aushandeln können. So wer-
den individuell passgenaue Betreu-
ungskonzepte entwickelt.
In Zusammenarbeit mit dem Jugend-
amt werden Tagesmütter ausgebildet 
und je nach Qualifikation fest ange-
stellt. Diese von ARKUS durchge-
führte Qualifizierung wurde zum 1. 
Januar 2010 mit dem Gütesiegel zur 
Qualifizierung von Tagespflegeper-
sonen vom Bundesministerium für 
Familie, Senioren, Frauen und Ju-
gend, der Bundesagentur für Arbeit 
und des Kommunalverbandes für Ju-
gend und Soziales Baden-Württem-
berg – Landesjugendamt – beauftragt 
durch das Land Baden-Württemberg 
ausgezeichnet. Die Qualifizierung hat  
einen Umfang von 160 Unterrichts-
einheiten. Jede Tagesmutter muss 
dazu in einer Prüfung sehr gu-
te Leistungen erbringen. Durch Aus-
tauschgruppen, das Erlernen von 
Grundpädagogik in Anlehnung an die 
Modelle der Kindergärten sowie 15 
Stunden Fortbildung pro Jahr, werden 
die Fähigkeiten immer wieder neu 
geprüft.

In Kooperation mit dem Jugendamt 
bietet Arkus unterschiedliche Betreu-
ungsmodelle an. 
Zum einen gibt es die Betreuung in 
einer größeren Gruppe mit bis zu acht 
Kindern und zwei Tagesmüttern im 
Wichtelgarten, zum anderen küm-
mern sich festangestellte Tagesmütter 

in der eigenen Wohnung um weitere 
Kinder  - eine flexible Ergänzung und 
Alternative zu Kita und Krippe.
Ein Tag hier, ein Tag dort und jede 
Woche anders – nicht gut, denn für 
Kinder besitzt ein geregelter Tages-
ablauf große Bedeutung. „Die Be-
treuerinnen arbeiten individuell auf 
Arbeitszeiten abgestimmt mit einem 
genauen Ablauf in kleineren Grup-
pen. Die Kleingruppen ermöglichen 
einen einfacheren Einstieg für die 
Kinder“, erklärt Karin Idler von der 
Arkus Kindertagespflege. Betreuung 
in kleinen Gruppen bedeutet auch 
eine individuellere Förderung für 
jedes Kind.

Zusätzlich gibt es die Möglichkeit, 
freie Tagesmütter für Kinder nach 
dem Kindergarten oder der Schule 
einzusetzen. Bei einer persönlichen 
Vermittlung wird besonders auf die 
Übereinstimmung von Wert- und 
Erziehungsvorstellungen der Eltern 
und der Tagesmutter geachtet.

Infos: Tel. 07131/99123-16
www.arkus-heilbronn.de. 
kindertagespflege@arkus-heilbronn.
de

Erfolg in der Schule
mit der Schüler-Nachhilfe 

Die Mitarbeiter der Schüler-Nach-
hilfe werden oft gefragt, was Schüler 
tun können, erfolgreich in der Schule 
zu sein.
„Wichtig ist, dass die Schüler dem 
Unterricht in der Schule aufmerksam 
folgen, alles, was die Lehrkraft sagt, 
notieren und Hausaufgaben regelmä-
ßig machen“,  teilt der Diplom- Sozi-
alpädagoge und Leiter der Schü-
ler-Nachhilfe mit. 
„Wird der Schulstoff nicht verstan-
den, sollte der Schüler sich Hilfe ho-
len. Er kann seine Mitschüler oder 
seine Lehrkraft fragen, in manchen 
Fächern können auch die Eltern hel-
fen. Wichtig ist, dass sich der Schüler 
bei einem Problem sofort nach Hilfe 
umsieht. Natürlich kann der Schüler 
in unserer Schüler-Nachhilfe profes-
sionelle Unterstützung bekommen. 
Wir haben motivierte, gut ausgebil-
dete Nachhilfelehrkräfte, die das Pro-
blem ihrer Schüler schnell erkennen. 
In kleinen Gruppen von durchschnitt-
lich drei Schülern wird der Schulstoff 
erklärt und Aufgaben werden geübt. 
Neben unserem Nachhilfeangebot 

bieten wir Prüfungsvorbereitung 
für alle Fächer und Schularten an. 
Auch Schüler vom Berufskolleg oder 
Berufschülern können wir unterstüt-
zen und Prüfungsvorbereitungskurse 
anbieten“, erklärt Herr Schuhmacher. 
Wer Interesse hat, kann sich vom Un-
terrichtskonzept der Schüler-Nach-
hilfe überzeugen und die Möglichkeit 
nutzen, den Schüler-Nachhilfe-Un-
terricht kostenfrei und unverbindlich 
kennenzulernen. Vereinbart  einen 
Termin für den 4x45 Min Gratisun-
terricht in der Gruppe von  Mo – Fr 
14.00 – 17.00 Uhr  
Schüler-Nachhilfe Lauffen
Tel. 07133/9293682 
Schüler-Nachhilfe HN
Tel. 07131/2777407 
Schüler-Nachhilfe NSU, 
Tel. 07132/4888618 
Schüler-Nachhilfe Brackenheim
Tel. 07135/9321082 
Schüler-Nachhilfe Weinsberg
Tel. 07134/528865 
Schüler-Nachhilfe Leingarten
Tel. 07131/3901377 
odeer Infos: www.schüler-nachhilfe.
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Kunst +Kultur
für Kinder in der Region

Zappelino stellt verschiedene 
Kunst- und Kultureinrichtungen 

in der Region vor

Foto: Eppinger Figurentheater

Kultur für junge und ganz junge 
Menschen! Dies ist die Zielsetzung des 
Projekts „Kinderkulturtage – In der 
Kunst wirken, in der Kunst begegnen“ 
der Kulturregion HeilbronnerLand, 
das in diesem Jahr ab Frühjahr und 
bis in den Herbst durchgeführt wird. 
Mit z.B. Lesungen, ἀ eaterstücken, 
Museums- oder Büchereibesuchen 

und vielfältigen Kreativ-Workshops wird vor Ort ein umfassendes 
Programmspektrum erstellt, das zeigt, wie vielschichtig und bunt 
das Angebot für das ganz junge Publikum zwischen fünf und zwölf 
Jahren sein kann.

Infos: www.kulturregion-heilbronnerland.de
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Von A wie Abenteuer bis Z wie zauberhaft – ein spannendes 
Kinderprogramm erwartet Klein und Groß im 

Eppinger Figurentheater

Mit „Oh! Wo? Na da!“ gibt es ein 
erstes Theatererlebnis für die Kleinen 
ab 2 Jahre. Es ist ein Theaterstück 
wie ein Memoryspiel. Eine Expe-
dition ins Reich der Fantasie. Ein 
vergnügliches theatralisches Rate-
spiel für die ganze Familie. Premiere 
ist am Sonntag, den 9. Oktober um 
15.00 Uhr. 
Zum landesweiten Lesefest „Fre-
derick Tag 2016“ stellt die Berliner 
Autorin, Illustratorin und Figuren-
spielerin Barbara Steinitz ihr Buch 
„Schnurzpiepegal“ als Papiertheater 
mit Livemusik vor. Erlebe, wie ein 
Buch lebendig wird und wie viel 
Spaß Geschichten machen. Vorstel-
lungen gibt es am Sonntag, den 16. 
Oktober um 15.00 Uhr und am Mon-
tag, den 17. Oktober um 9.00 und 

um 11.00 Uhr. Auch Märchen dürfen 
natürlich nicht fehlen! Am Sonntag, 
den 20. November um 15.00 Uhr 
steht „Schneewittchen“ auf dem Pro-
gramm. Und in der Adventszeit fahrt 
ihr mit „Weihnachten in Koala-
Land“ nach Australien, kommt „Frau 
Holle“ ins EpFi, sucht „Polleke, der 
kleine Bär“ den Weihnachtsmann und 
dürft ihr mit auf „Die wundersame 
Reise der Schneeflocke“. Für Kinder 
und Jugendliche, die gern Theater 
spielen oder handwerklich geschickt 
sind, werden Theaterspielclubs und 
Bau- und Bastelkurse angeboten. 

Mobile Kurse
Neues Angebot u.a. für Schulen 
und Kindergärten: Mobile Fortbil-
dungskurse 

Ab dem Herbst bietet das 
Eppinger Figurentheater-

eine Reihe von mobilen Fortbildungs-
kursen an. Ein kompetentes Team 
aus professionellen Dozenten und 
Dozentinnen in den verschiedenen 
Bereichen erwarten euch. Alle Kurse 
sind sehr praxisorientiert. Ihr sammelt 
praktische Erfahrung, die ihr sofort 
in eurem beruflichen Alltag einsetzen 
könnt.

Im Programm sind u.a.: Theaterspie-
len im Kindergarten, Grundkenntnisse 
des Erzählens, Grundkenntnisse des 
Figurenspiels, das Spiel mit Hand-
puppen und Klappmaulfiguren.

Für Gruppen ab 8 Personen kommen 
Mitabbeiter des Eppinger Figuren-
theaters direkt in die Einrichtung. 
Oder ihr kommt dort vorbei, um eine 

richtigen Theateratmosphäre zu er-
fahren.
Auch für Kinder gibt es einen mobi-
len Kurs im Angebot: „Mut tut gut“ - 
ein Training in Selbstbewusstsein und 
Zivilcourage. In diesem Kurs entde-
cken die Kinder ihre eigenen Stärken. 
Und sie lernen diese gezielt einzuset-
zen. Sie lernen sich für ein anderes 
Kind einzusetzen oder für sich selbst 
aufzukommen. Der Kurs eignet sich 
hervorragend für Vorschulkinder und 
für Kinder der 1. und 2. Klasse. 

Infos: www.eppinger-figurentheater.
de., Tel.  07262/ 924 20 33 oder 
info@eppinger-figurentheater.de. 

KVV:  Buchhandlung Holl & Knoll 
und bei Müller - Büro▪Buch▪Papier
Veranstaltungsort: Eppinger Figuren-
theater, Bahnhofstraße 26, Eppingen

Eppinger Figurentheater 

Theater 
für Kinder 

 Jugendliche 
Erwachsene

www.eppinger-figurentheater.de
Tel. 07262-92 42 033

Die Spielzeit 
beginnt im Oktober

Eppinger Figurentheater  Tel. 07262-92 42 033  www.eppinger-figurentheater.de

Neues Kursangebot 
für Schulen und 
Kindergärten

Wir kommen zu Ihnen

Mobile Fortbildungskurse
- Theaterspielen im Kindergarten
- Grundkenntnisse des Erzählens
- Grundkenntnisse des Figurenspiels
- Spiel mit Handpuppen und Klappmaulfiguren 

Mobiler Kurs für Kinder
 
- Mut tut gut!
   Ein Training in Selbstbewustsein und Zivilcourage
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„Faszinierende Theatererlebnisse, 
poetisch und zauberhaft schön!“
Seit 4 Jahrzehnten begeistert und 
berührt RADELRUTSCH mit The-
aterabenteuern vom Feinsten Jung 
und Alt im Stadt- und Landkreis 
Heilbronn und im gesamten Bundes-
gebiet. Neben mobilen Aufführungen 
für Schulen, Kindergärten, Vereine 
und Gemeinden bietet RADEL-
RUTSCH seit 1977 einen kontinu-
ierlichen Spielplan in der BOXX im 
Theater Heilbronn. Kulturelle High-
lights für die ganze Familie sind das 
RADELRUTSCH-SOMMER-THE-
ATER- FESTIVAL in der BOXX und 
das RADELRUTSCH-ADVENTS-
THEATER in der Vorweihnachtszeit 
im VHS-Deutschhofkeller. 

„Die Welt ist mit RADELRUTSCH 
schöner, weiter, duftiger – einfach 
wundervoll!“ 
Feiert im RADELRUTSCH-Frühling 
ab Februar 2017 in der BOXX mit 
RADELRUTSCH  Geburtstag und 
genießt: „Die Kinder aus Bullerbü“, 
das spannenden „Besuch aus Digitali-
en“, den kunterbunten Theaterzauber 
„Kotzmotz, der Zauberer“ und das 
heitere Musik-Theaterabenteuer „Ich 
und DU –Juchu!“

„Kindertheater auf höchstem Ni-
veau! Hinreißend schön!“ 

Die 40-Jahre „HAPPY RADEL-
RUTSCH TO YOU!“ – Geburtstags-
feier steigt am Sonntag, den 23. April 

„HAPPY RADELRUTSCH TO YOU!“ – Das Heilbronner Kinder- und 
Jugendtheater RADELRUTSCH feiert 40. Geburtstag

2017 in der BOXX mit dem inter-
kulturellen Theaterhit „Das Haus der 
1000 Lieder“ oder „Ich und DU - Ju-
chu!“ Ihr erlebt türkische, russische, 
serbische, kroatische, italienische, 
rumänische und deutsche Lieder, dar-
geboten von großartigen Schauspie-
lern und Livemusikanten mit Akkor-
deon, Geige, Flöte, Kontrabass und 
Klarinette. 

ADVENTSTHEATER 2016: 
„Komm, wir gehen zu RADEL-
RUTSCH!“ 
Von Donnerstag, 15. Dezember bis 
Donnerstag, 22. Dezember 2016 lädt 
RADELRUTSCH zu einem besonde-
ren Theatervergnügen im weihnacht-
lich verzauberten VHS- Deutsch-

hofkeller ein. Freut euch mit euren 
Kindern auf Theaterkostbarkeiten 
wie das traumhafte „Gute Nacht mein 
Bär“, die zauberhaft fröhlichen Astrid 
Lindgren – Geschichte „Wie wir in 
Bullerbü Weihnachten feiern“ und 
die berührende Weihnachtserzählung 
„Hallelujah - Folge dem Stern“. 
.
Infos: Theater RADELRUTSCH    
www.radelrutsch.de 
info@radelrutsch.de  
Tel:07131 484720

PETERCHENS MONDFAHRT

Märchen-Aufführung für 

Kinder ab 5 Jahren.

Donnerstag
17.11.2016
Beginn: 15.00 Uhr
Einlass: 14.30 Uhr
Ballei Neckarsulm
Eintritt: 5 Euro
Vorverkauf:
Buchhandlung Chardon
Neckarsulm, Marktstraße 9

Beim Weihnachtsmärchen „Peterchens Mondfahrt“ ist jedes 

Kind im Zuschauerraum ein Sternchen. Das „Theater auf Tour“ 

bittet, dass alle Kinder als Stern verkleidet zur Vorstellung 

kommen oder gebastelte Sterne mitbringen, die sie hoch 

halten oder als Sternkrone aufsetzen.
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Kinder der Welt
Eine große Weltreise

Kindermitmachausstellung 
im Stadtmuseum Neckarsulm 

Die Urlaubszeit ist nun endgültig vor-
bei, aber im Stadtmuseum Neckar-
sulm können Kinder weiterhin auf 
eine Reise rund um die Welt aufbre-
chen. „Ich packe meinen Koffer und 
nehme mit: Reiselust, Vorstellungs-
kraft und eine Portion Neugierde“, 
so könnte ihre Packliste aussehen, 
wenn Kinder und ihre Familien die 
Mitmachsonderausstellung des Stadt-
museums Neckarsulm besuchen. Der 
Traum einer Weltreise jedes kleinen 
und großen Entdeckers kann sich hier 
erfüllen – an nur einem Tag. 
Einfach einen Reisepass schnappen 
und erleben was es heißen kann eige-
ne Metropolen zu erschaffen, fremde 
Sprachen kennenzulernen oder auch 
einfach in den Weiten der Kontinente 
zu versinken. Essen Menschen in 
unterschiedlichen Ländern anders? 
Welche Tiere tummeln sich in Ozea-
nien? Oder haben die Kinder in Süd-
amerika einen Sport besonders ger-
ne? Es ist wichtig, mit offenen Augen 
zu reisen, damit diese bunte Vielfalt 
aus Mensch, Tier und Kultur auch 
Ihren Nachmittag mit bunten Gegen-
sätze bereichern darf.
Kinder begeben sich bei der Mit-
machausstellung  „Kinder der Welt“  
auf eine Weltreise, bei der das Leben 
von Kindern rund um den Globus 
besprochen wird. Die Kinder sind 
tatsächlich als Reisende in der Aus-
stellung unterwegs sein, sie bekom-
men einen Reisepass und entdecken 
fremde Kulturen und Kontinente. Bei 
den museumspädagogischen Pro-
grammen werden die Museumspä-
dagoginnen als  Reiseleiterinnen 
durch die Ausstellung führen. Mit der 
Mitmachausstellung werden Vorur-
teile und Ängste gegenüber anderen 

Menschen und Kulturen abgebaut, 
sowie die kulturellen und sozialen 
Lebensräume auf anderen Kontinen-
ten spielerisch vermittelt. Verschie-
denen Lebensweisen von Kindern in 
anderen Ländern der Welt werden mit 
Mitmachstationen und kindgerecht 
vorgestellt. Ergänzt wird die Aus-
stellung mit einer Präsentation  von 
UNICEF zu Kinderrechten weltweit.

Angebote zur Ausstellung:
Safari-Workshop in den Herbstfe-
rien
2. November, 14.30 – 17.00 Uhr
Für Kinder von 8 bis10 Jahren. 
Mit Anmeldung

Zeitreise-Workshop in den Herbst-
ferien
 3. November, 14.30 – 17.00
Für Kinder von 8 bis11 Jahre
Mit Anmeldung.

Aktionswoche Willkommenskultur 
- Mit Kind und Kegel auf große 
Weltreise
Familienführung ab 7 Jahren - jünge-
re Geschwisterkinder können gerne 
mitreisen
19. November,  10:30 Uhr bis ca. 
12:30 Uhr. Ohne Anmeldung.

„Kalles Reise“  - Ein spannendes 
und lustiges Familientheaterstück 
ab 5 Jahre - Von und mit Adam und 
Udo Grunwald. 
Sonntag, 16. Oktober, 13. November 
2016 und 11. Dezember 2016, jeweils 
um 15.00 Uhr. Mit Anmeldung.
Infos: Deutsches Zweirad- und  
Stadtmuseum Neckarsulm, Urbanstr. 
11, Anmeldung Tel. 07132/35-4642 
(Di – So, 15.00 – 17.00 Uhr)

Es ist so weit, der Umbau im 
Museum im Deutschhof ist 
vollbracht! Zum 25-jährigen 
Jubiläum wurde das Mu-
seum im Deutschhof saniert 
und umgebaut. Damit ver-
bunden ist die Neukonzep-
tion der Sammlungsbereiche 
und die Erweiterung um 
die bedeutenden  Themen 
„Salz“, „Trias“ und „Bruck-
mann Silberwaren“. Die 
geologischen und kultur-
historischen Sammlungsbe-
reiche Naturkunde, Archäologie und 
Stadtgeschichte sind erstmals unter 
einem Dach vereint und nicht mehr, 
wie bei der Eröffnung im Jahr 1991, 
an unterschiedlichen Standorten über 
die Stadt verteilt.
„Salz, Sand, Saurier – Die Trias“ – 
so heißt der neue naturhistorische 
Bereich der Dauerausstellung. Sie ist 
für alle Generationen aufbereitet und 
zeigt die bedeutende  Fossilien-
sammlung des Museums. Ein Le-
bendmodell des kleinen Raubdino-
sauriers  Procomsognathus triassicus 
mit seinem Federkleid, lässt die gro-
ßen und kleinen Besucher staunen. 
Eine Steinwand mit den typischen 
Gesteinen der Region macht Geolo-
gie begreiflich und steht zum Be-
trachten und Berühren bereit. Zei-
chen- und Mitmachstationen dürfen 
ausprobiert werden und eine kleine 
„Forschertour“ unter dem Motto 
„Psst...“ ergänzt das praktische Ange-
bot. Mit der interaktiven Raumpro-
jektion kann jeder Besucher im 
wahrsten Sinn des Wortes in die 
Triaszeit eintauchen. Ein weiterer 
Schwerpunkt der Neupräsentation ist 
mit „Tasse, Teller, Tafel – Schätze 

aus Silber und Porzellan“ der Tisch-
kultur gewidmet. Kostbare Expo-
nate zeigen den Übergang von der 
höfischen zur bürgerlichen Epoche. 
Die Mitmachstation lädt ein den 
Tisch passend dazu einzudecken. 
Querbezüge werden so anschaulich 
vermittelt und im Wechselspiel von 
Exponat und Inszenierung ent-
steht ein kurzweiliger Parcours mit 
überraschenden Entdeckungen. Der 
Deutschhof wird so zu einem leben-
digen Ausstellungszentrum für alle 
Generationen. 
Kommt am 27.11.2016 zum Famili-
ensonntag und feiert die Wiedereröff-
nung des Museums. Die neue Präsen-
tation kann von 10.00 bis 17.00 Uhr 
erkundet werden, zwischen 11.00 und  
16.00 Uhr gibt es verschiedene Work-
shops für Kinder in der Werkstatt, 
parallel dazu werden Führungen für 
Erwachsene angeboten. Eintritt und 
Angebote sind kostenfrei! Ein Tag im 
Museum für Groß und Klein!

Infos: Museum im Deutschhof, Städ-
tische Museen Heilbronn
Deutschhofstraße 6, 
Tel. 07131 / 56-2295
www.museen-heilbronn.de

Das neue Museum im 
Deutschhof 
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Wer denkt, ein Besuch bei Audi
in Neckarsulm wäre nur was für Er-
wachsene und Autoliebhaber, der irrt. 
Auch für alle Kinderaltersklassen 
lohnt sich der Besuch einer Kinder-
veranstaltung am Audi-Standort Ne-
ckarsulm. Der Automobilhersteller 
bietet ein umfangreiches Veranstal-
tungsgebot, das extra auf Kinder und 
Jugendliche zugeschnitten ist.

Wie funktioniert eigentlich ein Elekt-
romotor, gibt es tatsächlich Boote die 
an Land fahren können und warum 
kann eine Rakete fliegen? Die „Werk-
statt für junge Meister“ ermöglicht 
den Kindern immer zur Ferienzeit 
in Workshops, Antworten zu diesen 
Fragen zu finden. Die Workshops zu 
den Themen Raketentechniker, An-

triebsexperten, Aerodynamiker und 
R8-Kids erfreuen sich über hohen 
Zuspruch durch Eltern und großer 
Beliebtheit bei den Kindern. Denn 
hier gibt es nicht nur graue Theo-
rie, sondern die Kids können mit 
Werkzeugen Basteln und Werken.

An Halloween darf es dann ein 
kleines bisschen gruselig werden. 
Im Live-Hörspiel zum „Die drei 
???“-Spezial haben die Kinder 
die Möglichkeit, sich mit Oliver 
Rohrbeck, alias Justus Jonas, auf 
eine Geisterjagd durch Neckarsulm 
zu begeben. Wie an Halloween 
üblich, sind die Kinder eingeladen, 
verkleidet zur Veranstaltung zu 

kommen. 

Am Nikolaustag wird es dann mu-
sikalisch. Der Nikolaus lädt seine 
Freunde, die Musik-Clowns „Gogo 
& Mäx“ ins Audi Forum ein, um 
Kids und Eltern zu unterhalten. Das 
Clown-Duo versteht es,  Klein und 
Groß mit ihrer Musik und Akrobatik 
zu begeistern und bringt mit seinen 
Instrumenten viel Abwechslung in 
den Nikolausabend. Natürlich stattet 
auch der Nikolaus selbst dem Audi 
Forum Neckarsulm an diesem Abend 
einen Besuch ab… Noch mehr süße 
Leckereien gibt es in der Audi Weih-
nachtsbäckerei für Kinder zwischen 6 
und 10 Jahren im Dezember. 

Infos: www.audi.de/foren.

Von R8-Rennwägen und 
Weihnachtsplätzchen

Technik und Unterhaltung für 
Kinder und Jugendliche bei 

Audi in Neckarsulm

Pippi geht von Bord
Sonntag, 13.11.2016

Pippi außer Rand 
und Band
Sonntag, 27.11.2016

Pippi Langstrumpf
Sonntag, 06.11.2016

Pippi in 
Taka-Tuka-Land
Sonntag, 20.11.2016

Sonntag
15.00 Uhr
Scala-Kino Neckarsulm
Benefizgasse 5
Eintritt: 5 Euro
Telefonische Reservierung 
unter 07132 2410
oder online unter 
www.kinostar.com

PIPPI LANGSTRUMPF

Ihr wollt eine Anzeige in
 Zappelino aufgeben?

anzeigen@zappelino.de
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„Hier spielt die Musik“ ist das 
Kulturprogramm der Stadt Ne-
ckarsulm. Unter diesem Motto 
bietet die Stadt unter Federfüh-
rung des Schul-, Kultur- und 
Sportamtes das ganze Jahr über 
ein vielseitiges und attraktives 
Kulturprogramm. Das breitgefä-
cherte Angebot reicht von Kon-
zerten und Theateraufführungen 
über kommunales Kino bis hin 
zu Kabarett- und Comedyveran-
staltungen.
Des Weiteren zählt „thea&kiki“ 
- eine Veranstaltungsreihe spe-
ziell für Kinder und ihre Eltern 
mit kindgerechten Theaterstü-
cken und lustigen und spannen-
den Spielfilmen abseits des Ki-
no-Mainstreams zum Kultur-
programm. Die Theaterauffüh-
rungen im Kultursaal der Ballei 
wenden sich in der Regel an Vor- und 
Grundschulkinder von 5 bis 8 Jahren 
und zeichnen sich durch kurzwei-
lig-fantasievolle Umsetzung und auf-
wendige Bühnen- und Kostümaus-
stattungen aus. 
Um die Kinder nicht zu überfor-
dern, werden die Eltern gebeten, 
die jeweiligen Altersempfehlungen 
zu beachten. Zu den Theatervor-
stellungen ist die Begleitung durch 
einen Erwachsenen erforderlich. 
Eintrittskarten gibt es im Vorverkauf 
in der Ballei oder der Buchhandlung 
Chardon. Beginn jeweils um 15.00 
Uhr, Einlass ab 14.30 Uhr.
Die ausgesuchten Kinderfilme laufen 
im schönen 50 Jahre alten Scala-Ki-
no in der Benefizgasse 5 und werden 

nach pädagogischen Gesichtspunkten 
zusammengestellt. Die Auswahl ist 
bestimmt durch anspruchsvolle Fil-
me, die sich mit der Lebenswelt und 
den Problemen der Kinder auf komi-
sche spannende und auch nachdenk-
liche Weise auseinandersetzen. Alle 
Filme sind ab 6 Jahren oder ohne 
Altersbeschränkung freigegeben (wir 
empfehlen den Kinobesuch aber in 
der Regel eher für Kinder zwischen 
8 und 12 Jahren), viele haben auf 
Kinderfilm-Festivals Preise gewon-
nen und wurden mit dem Prädikat 
„besonders wertvoll“ ausgezeichnet. 
Eintrittskarten gibt es im Vorver-
kauf an der Kasse des Scala-Kinos. 
Telefonische Reservierung unter 
07132/2410 oder www.kinostar.com. 

Theater und 
Kino 

in Neckarsulm

Die beliebte Herbstakademie der 
aim findet wieder von 31.10. bis 
4.11.2016 auf dem Bildungscam-
pus in Heilbronn statt. Aus über 50 
Kursen können die Schülerinnen und 
Schüler der Klassenstufen 1 bis 11 
wählen. Neben altbewährten Kursen 
stehen zahlreiche neue Themen auf 
dem Programm. So können Teilneh-
merinnen und Teilnehmer beispiels-
weise einen eigenen Comic erstellen, 
eine Vogelfutterstation bauen oder 
zu den olympischen Herbstspielen 

auf dem Gaffenberg antreten. Wie 
in jedem Jahr werden am letzten 
Tag ab 16.00 Uhr bei einer Vernis-
sage die handwerklich erstellten 
Kunstwerke ausgestellt. Direkt im 
Anschluss findet ab 17.00 Uhr die 
Abschlussveranstaltung statt, bei der 
die Schülerinnen und Schüler auf der 
Bühne zeigen werden, was sie in den 
Tanz-, Theater- oder Musicalkursen 
gelernt haben. Alle Eltern, Freun-
de und Verwandte sind dazu schon 
jetzt eingeladen. Maßgeblich zum 
Erfolg tragen die Schülermentorinnen 
und Schülermentoren bei, die den 
Kursdozentinnen und Kursdozenten 
tatkräftig zur Seite stehen und ohne 
deren Engagement die Herbstaka-
demie in dieser Form nicht möglich 
wäre. Wer mitmachen möchte, kann 
sich gerne melden.
Die Anmeldungen laufen bereits 
auf Hochtouren. Für die Restplätze 
der Herbstakademie könnt ihr euch 
telefonisch unter 07131/39097-0, 
per E-Mail an teilnehmerservice@
aim-akademie.org oder online bis 
zum 12. Oktober anmelden. 

Dank der Unterstützung der Dieter 
Schwarz Stiftung kann die aim dieses 
Angebot unentgeltlich anbieten.
Infos: www.aim-akademie.org 

Spiel, Spaß + Abwechslung 
bei der 

aim-Herbstakademie!

Saisonbeginn im Knurps 
Kultur Keller Möckmühl 

Der Knurps Kultur Keller Möckmühl 
startet seine neue Spielzeit mit dem 
Kinderprogramm „Schneewittchen“,  
das mit viel Musik vom 7. Zwerg 
erzählt und  für Kinder ab 4 Jahren 
geeignet ist. 
Weiter geht es mit einer Neuaufnah-
me. „Hilfe Gespenster!“ Eine alte 
Burg soll in ein feudales Hotel um-
gebaut werden. Zwei dort seit vielen 
Hundert Jahren spukende Gespenster 
wehren sich. Ein Stück mit Handpup-
pen für Kinder ab 5 Jahren.
Eine zweite Neuaufnahme gibt es im 
März 2017.  Im Stück „Das Verlorene 
Horn“, ebenfalls ein Spiel mit Hand-
puppen, geht es um einen Teufel, der 
Schokolade über alles liebt. 
Die Premiere von Michael Endes 
Geschichte, „Die Schüssel und der 
Löffel“, ist ebenfalls in dieser Zeit 
geplant. Beide Stücke sind für Kinder 

ab 5 Jahren geeignet. 
Im Laufe der Spielzeit zeigt das 
Knurps Puppentheater Geschichten,
wie z.B. „Keinohrhase“, „Dusselbert 
– Abenteuer eines kleinen Ritters“ 
und „Der Igel Fips sucht Schnee“, 
aber auch weitere Märcheninszenie-
rungen wie Frau Holle, Die Bremer 
Stadtmusikanten und der Rumpel-
stilz. Geschichten zum Mitmachen, 
zum Lachen und Lernen. Vorstellun-
gen für die kleinen Zuschauer sind 
an Sonn- und Feiertagen und in den 
Ferien auch unter Woche. Auch in 
der Spielzeit 16/17 wird das Ehepaar 
Christof und Vladislava Altmann aus 
Stuttgart mit dem Mitmachstück für 
Kinder, „Eine Reise um die Welt“, 
am Sonntag, den 5.2.2017, um 
15.00Uhr vertreten sein. 
Infos  Knurps Kultur Keller: 06298/ 
95420 www.knurps-puppentheater.de
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Kindermuseum junges 
Schloss in Stuttgart

Ein Erlebnisort für die 
ganze Familie

Der Schauspieler und Theatermacher 
Udo Grunwald ist an vielen verschie-
denen Orten in und um Heilbronn 
mit seinen Familientheaterstücken 
unterwegs. Neben seiner Tätigkeit 
beim „Heilbronner Kinder- und 
Jugendtheater Radelrutsch“ schreibt, 
spielt und inszeniert er auch selbst 
Kindertheaterstücke und führt diese 
an verschiedenen Spielorten auf. 
Mit dem Theaterstück „Käptn Top-fit 
und der gemeine Pommfritz“ hat er 
ein lustiges und spannendes Solothe-
aterstück für Kinder im Grundschul-
alter zum Thema „Gesunde Ernäh-
rung“ geschrieben. Im Stück soll 
Käptn Topfit seinen berühmten „Top-
fit-Saft“ in das Land  Pampelmusien 
bringen. Kurz vorm Auslaufen seines 
Schiffes wird er von dem gemeinen 
Piraten Pommfritz überwältigt. Er 
will den leckeren Topfit-Saft ins 
Meer kippen und statt dessen das 
Superfettgetränk „Fettbacke“ in die 
Flaschen füllen. Zum Glück befreit 
sich Käptn Topfit und macht sich mit 
der Ladung aus dem Staub. Aber der 
gemeine Pommfritz bleibt ihm auf 
den Fersen...
Das Theaterstück kommt ganz ohne 
erhobenen Zeigefinger daher und hat 
einen sehr hohen Spaßfaktor. 
Das Theaterstück „Pinsels Nacht“ hat 
Udo Grunwald zu einer Sonderaus-
stellung der Heilbronner experimenta 
geschrieben. Es ist eine multimediale, 

zauberhafte Geschichte über Licht 
und Dunkelheit. Der Maler Peter 
Pinsel reist mit dem Schmetterling 
Charlie durch die Nacht. Sie treffen 
auf die meckernde Motte Martin, die 
ein Problem mit dem Mond zu haben 
scheint....
Für das Stadtmuseum Neckarsulm 
entwickelt Udo Grunwald schon 
seit vielen Jahren Theaterstücke. 
Sehr häufig in Zusammenarbeit mit 
seinem Schauspielkollegen Denis 
Fink aus München. Zur aktuellen 
Sonderausstellung „Kinder dieser 
Welt“ hat er sich zum ersten Mal 
gemeinsam mit seinem zehnjährigen 
Sohn Adam ein Theaterstück ausge-
dacht, aufgeschrieben und inszeniert. 
Das Stück heißt „Kalles Reise“ und 
wird einmal monatlich in Neckar-
sulm von dem Vater-Sohn-Gespann 
aufgeführt. Im Theaterstück ist Kalles 
Opa krank,und Kalle reist mit einem 
magischen Globus durch die Welt, 
um die Zutaten für ein Gegenmittel 
zu sammeln. 
Vielen Heilbronnern ist Udo Grun-
wald seit vielen Jahren als Klinik-
clown Paul bekannt. Außerhalb 
der Klinik ist er häufig mit seinem 
Soloprogramm „Paul gibt Gas“ auf 
Sommerfesten und anderen Anlässen 
zu Gast. Das Clownsprogramm ist 
ein großer Spaß für jung und alt und 
für Veranstaltungen aller Art buchbar.
Infos:  www.udogrunwald.de

Theaterspaß 
mit Udo Grunwald

Auf eine Torwand zielen, die Ge-
schicklichkeit an einem Kugelspiel 
üben oder einen eigenen Legetrick-
Film erstellen, das alles und noch 
viel mehr ist im Stuttgarter Kinder-
museum möglich! Die kommende 
Mitmachausstellung „7 SuperSchwa-
ben. Helden und Erfinder im Jungen 
Schloss“ (22.10.2016 bis 30.7.2017) 
lädt zu einer besonderen Zeitreise 
ein: Anhand von sieben berühmten 
Personen, die in der Region geboren 
sind oder hier etwas bewirkt ha-
ben, tauchen die Besucher im Alten 
Schloss in die schwäbische Geschich-
te ein. 
Angefangen beim Sternforscher 
Johannes Kepler bis zum Fußballstar 
Sami Khedira können Kinder an vie-
len Mitmachstationen mit jeder Men-
ge Spaß Geschichte entdecken. Als 
weitere berühmte Schwaben werden 
der Dichter Friedrich Schiller, der 
Erfinder Gottlieb Daimler, die Unter-
nehmerin Margarete Steiff, der Grün-
der des ersten Hollywood-Studios 
Carl Laemmle und die Widerstands-
kämpferin Sophie Scholl vorgestellt. 
Auch die Kulturgeschichte Schwa-
bens wird angesprochen: Von den 
historischen Wurzeln über die kuli-
narischen Errungenschaften bis zur 
Erfindung von Spielzeug, das sich in 
jedem Kinderzimmer wiederfindet, 
bieten sich für Kinder viele attraktive 
Anknüpfungspunkte zur Geschichte 

der Region. Eine Spielstation zur 
Kehrwoche oder eine Hörstation, die 
mithilfe des Sprachkünstlers Do-
dokay Grundkenntnisse in Schwä-
bisch vermittelt, sind Highlights der 
Ausstellung.
Das Junge Schloss hat sich in seinem 
nunmehr über fünfjährigen Bestehen 
als Freizeit- und Bildungsort in der 
Region Stuttgart etabliert und ist eine 
wichtige Anlaufstelle für Familien, 
Schulen und Kindertageseinrichtun-
gen. Mit seiner Erfolgsgeschichte 
ist es zwischenzeitlich ein bundes-
weites Vorbild für viele Museen. Es 
steht beispielhaft für eine moderne 
Vermittlung von Kulturgeschichte. 
Das gemeinsame Entdecken, Erleben 
mit allen Sinnen und Ausprobieren 
machen das Kindermuseum zu einem 
besonderen Treffpunkt.
Begleitend zur Ausstellung „7 Su-
perSchwaben. Helden und Erfinder 
im Jungen Schloss“ erwartet die 
Besucher auch diesmal wieder ein ab-
wechslungsreiches Begleitprogramm: 
Neben regelmäßigen Thementagen 
und weiteren Angeboten zu den 
einzelnen Superschwaben werden am 
19. November 2016 „die Physikan-
ten“ mit ihrer interaktiven Wissen-
schaftsshow zu Gast sein. 
Das Kindermuseum Junges Schloss 
ist eine Einrichtung des Landesmuse-
ums Württemberg. 
www.junges-schloss.de
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Es ist mucksmäuschenstill im Bad 
Rappenauer Bürgerhaus. Die Kin-
der schauen gebannt auf die Bühne, 
die nur spärlich beleuchtet ist. Mit 
großen Augen beobachten sie die 
Hauptdarstellerin  Annette Mann, die 
an diesem Nachmittag gekommen ist, 
um ihre Interpretation von Frau Holle 
zum Besten zu geben. Üblicherweise 
tritt die Künstlerin in der Heilbronner 
Zigarre auf, ist aber seit Jahren regel-
mäßig bei den Bad Rappenauer Kin-
derferientagen vertreten.  Eingangs 
erzählt sie die Geschichte zweier 
Schwestern, die doch so ungleich 
sind und von der Mutter unterschied-
lich behandelt werden. Die eigene, 
leibliche Tochter ist faul und träge 
wohingegen die Stieftochter, die nun 
auf der Bühne erscheint, fleißig ist 
und alle  Arbeiten übernimmt. Eines 
Tages fällt ihr beim Spinnen die 
Spindel in den Brunnen und da ihre 
Stiefmutters sie rügt - hier im breitem 
Schwäbisch, was großes Gelächter 
beim Publikum auslöst- springt sie 
beherzt in den Brunnen. Als sie am 

action anett 
verzaubert Klein und Groß 

mit Frau Holle

nächsten  Tag erwacht, findet sie 
sich auf einer Blumenwiese wie-
der und macht sich auf den Weg 
bis sie nach verschiedenen Aufgaben 
auf Frau Holle trifft. Diese alte weise 
Frau, die eigentlich eine Schamanin 
ist, nimmt sie in ihre Dienste. Sie soll 
täglich die Betten auszuschütteln, 
sodass es auf der Erde schneit. Kaum 
gesagt, fliegen kleine, feine Federn 
über die Bühne.  Als schließlich das 
Heimweh sie plagt, lässt  Frau Holle 
sie ziehen und beschenkt sie beim 
Abschied mit einem Goldregen. 
Nach ihrer Heimkehr macht sich 
ihre Schwester auf, um ebenfalls 
so reichlich beschenkt zu werden, 
kommt aber als Pechmarie zurück, 
da sie keinerlei Bemühungen zeigt 
und ihre Aufgaben nicht erfüllt. Frau 
Holle gibt ihr eine letzte Chance und 
Pechmarie darf beweisen, dass sie er-
kannt hat, um was es geht im Leben. 
Diese positive Wende am Ende der 
Geschichte hat die kreative Figuren-
theaterspielerin, die sowohl ihr Büh-
nenbild als auch ihre Figuren selbst 

kreiert,  frei interpretiert. „Mir ist es 
wichtig, dass die Kinder am Ende mit 
einer Hoffnung und einem positiven 
Gefühl nach Hause gehen“, erklärt 
die Künstlerin, der es an diesem 
Nachmittag gelingt, die kleine Kinder 
in ihren Bann zu ziehen. Immer wie-
der schlägt sie während des Stückes 
die Schamanentrommel, die dazu 
beiträgt, dass sich im abgedunkelten 
Raum eine mystische Stimmung 
verbreitet. Mit viel Fantasie lässt die 
Künstlerin mit einfachen Mitteln 
die Geschichte der Gebrüder Grimm 
lebendig werden und sorgt dafür, dass 
selbst kleine Kinder ab zwei Jahren 
staunend dem Geschehen auf der 
Bühne  lauschen. Sie verfolgen mit 
Spannung, welche Aufgaben die bei-
den Schwestern erfüllen müssen und 
sind am Ende erleichtert, dass beide 
Schwestern in Harmonie miteinander 
leben. Begeistert klatschen sie Beifall 
und warten schon ungeduldig auf den 
zweiten Teil der Aufführung: denn 

hier dürfen sie mitwirken! Bevor 
es aber weitergeht, müssen sie den 
Zauberlehrling Wisch rufen. Der will 
schließlich aufgefordert werden! 
Gemeinsam mit ihm versuchen sie 
zu zaubern, was allerdings trotz der 
regen Mithilfe der Kinder nicht sie 
recht gelingen will.  Das stört die 
Kinder nicht im Geringsten, bekom-
men sie doch am Ende der Vorstel-
lung einen Hauch von Glücksstaub 
eigenhändig vom Zauberer auf ihre 
Backe getupft!
Im Anschluss fordert die Theater-
spielerin dazu auf, die Augen zu 
schließen und den Klängen der 
Schamenantrommel zu lauschen, die 
innere Bilder erzeugt. Diese dürfen 
die Kinder im Anschluss zu Papier 
bringen. Es entstehen dabei  die 
unterschiedlichsten Bilder in bunten 
Farben. Das ein oder andere Bild 
wird der Künstlern ehrfürchtig  mit 
bewundernden Augen überreicht. 
„Das habe ich für Sie gemalt“, 
sagt die kleine Line, die sich beim 
nach Hause gehen per Handschlag 
bedankt. 
Frau Holle ist nur eines der Stücke, 
das Anette Mann in ihrem Repertoire 
hat. Mit großer Begeisterung spielt 
sie mehrere Märchen der Gebrüder 
Grimm, die sie auf ihre Weise inter-
pretiert. 
„Die alten Märchen dürfen nicht 
vergessen werden, liegt in ihnen 
doch eine große Kraft und vermitteln 
sie den Menschen, dass das Leben 
auch Schwierigkeiten enthält, die 
man aber überwinden kann und 
an denen man wächst“, erklärt die 
vielseitige Theaterspielerin, die 
Steinmetz gelernt und außerdem 
noch Kunstgeschichte studiert hat 
und neben Stücken für Erwachsene 
Kinderschminken sowie Kinderzir-
kus in ihrem Repertoire hat und auch 
in Kindergärten auftritt. 
www.action-anett.de/
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Der in Heilbronn ansässige, ge-
meinnützige Verein miteinander e.V. 
wurde im September 2014 von einer 
großen Anzahl sozial engagierter 
Menschen gegründet. Personell und 
finanziell unterstützt wird der Verein 
nicht nur durch eine große Anzahl 
namhafter Firmen und Banken, auch 
etablierte kirchliche und nicht kirchli-
che Institutionen, über konfessionelle 
Grenzen hinweg sind bei miteinander 
e.V. mit im Boot. Auch Vertreter der 
großen Serviceclubs ziehen an einem 
Strang.
Der Verein engagiert sich in der Ge-
meinschaft für Kinder und Jugendli-
che, denen er eine bessere Perspek-
tive für die Zukunft eröffnen will. 
Kinder und Jugendliche sind unsere 
Zukunft. Der Verein möchten ihnen 
zum bestmöglichen Start verhelfen 
und aufzeigen was es heißt, Verant-
wortung füreinander zu übernehmen. 
Dabei steht im Vordergrund, benach-
teiligten Kindern und Jugendlichen 
den Zugang zu Bildungsangeboten 
zu erleichtern und damit die gesell-
schaftliche Integration zu fördern.
Es ist für miteinander e.V. auch eine 
Herzensangelegenheit,  Kinder  und 
Jugendliche  mit Kunst und Kultur 
zusammenzubringen.
Neben vielen anderen Projekten un-
terstützte miteinander e.V. 2016 zum 
Beispiel den Zirkuspalast und ein 
Theaterprojekt der Grünewaldschule.

ZIRKUSPALAST 
Beim Zirkuspalast werden für über 
2.000 Kinder und Jugendliche mit ih-
ren Lehrern und Betreuern Zirkus-

träume wahr. Spektakuläre Artistik, 
lustige Clowns und viele Tiere garan-
tieren jedes Jahr eine Show der Su-
perlative. miteinander e. V. unter-
stützt die Kiwanis Clubs der Division 
18 im Hintergrund bei der Durchfüh-
rung des Zirkuspalasts.

Theatergruppe der Grünewald-
schule in HN-Böckingen
Miteinander e.V. unterstützte die The-
atergruppe mit einer Spende für die 
Finanzierung von Theaterbesuchen, 
Workshops im Theater Heilbronn, 
Materialien für Maske und Bühnen-
bild und vieles mehr.
Die unglaublichen Fortschritte der 
Schüler im integrativen Theater-
projekt „Jeder ist anders“ konnten 
im Juli 2016 in einem Theaterstück 
bestaunt werden.

Werdet Mitglied…
und Teil einer großartigen Gemein-
schaft. Mit eurem  Engagement helft 
ihr miteinander e.V., Kindern und 
Jugendlichen mehr Lebensqualität zu 
schenken. 

Infos: Miteinander e.V. Virchowstra-
ße 8,  74074 Heilbronn 
Tel 07131/279 1420
www.miteinander.org

miteinander e.V.
für Kinder und Jugendliche

In der historischen Altstadt von 
Schwäbisch Hall bietet Gerhards Ma-
rionettentheater ein Theatererlebnis  
für die ganze Familie. 

Baden-Württembergs größtes und äl-
testes Marionettentheater wurde 1925 
von Fritz Gerhards in Wuppertal 
gegründet und ist seit 1943 fest in der 
Stadt Schwäbisch Hall verwurzelt. Es 
verzaubert Kinder und Erwachsene 
mit künstlerisch hochwertigem,  fas-
zinierendem Marionettenspiel. 

Fritz Gerhards kam von der Schau-
spielschule der Louise Dumont am 
Schauspielhaus Düsseldorf und  über-
trug ihre innovativen Ideen  auf sein 
Marionettentheater.  Aus der Eigen-
gesetzlichkeit  der Marionette heraus 
schuf er  Inszenierungen, bei denen 
Dichtung, Musik, Sprach- und Be-
wegungsrhythmus, Maske, Ausstat-
tung, Bühnenbild und Beleuchtung 
bis in die letzte Einzelheit zu einem 
geschlossenen Ganzen verschmel-
zen.  Diese Zielsetzung  gilt für das 
Theater bis heute. 

Im „Theater im Schafstall“ ist ein 
Saal mit 172 Sitzplätzen.  In den 
Werkstätten über dem Theatersaal 
werden für die Inszenierungen die 
Marionetten, Bühnenbilder und Re-
quisiten hergestellt. Hierbei besteht 
ein hoher künstlerischer Anspruch, es 
wird viel Wert auf die Gestaltung und 
die technische Präzision gelegt. In 
den Inszenierungen werden bekannte 
Märchen und beliebte  Kinderbuch-
klassiker mit aufwendiger Büh-
nentechnik auf der 5 Meter breiten 
Bühne zur spannenden Unterhaltung. 
Durch das Puppentheater werden  
Kinder früh an die vielfältige Welt 
des Theaters herangeführt.  Es bietet 
Unterhaltung und Spaß  für kleine 

und große Zuschauer  und ist ein 
wertvolles Kulturgut.  Nach jeder 
Vorstellung wird zu einem Blick 
hinter die Kulissen eingeladen. 

In der 91. Winterspielzeit sind im 
Programm:
- Das kleine Gespenst 
- Der Wunschpunsch von M. Ende 
- Der kleine Muck 
- Schneewittchen 
- Frau Holle 
- Aladdin und die Wunderlampe 
- Die Weihnachtsgeschichten von 
Karl Heinrich Waggerl 
für Erwachsene: 
- Das Puppenspiel Doktor Faust 

Sondervorstellungen für Gruppen 
sind auf Anfrage möglich. 

Spielplan und Kartenreservierung: 
www.Gerhards-Marionettentheater.de 

Das Theater wird gefördert von  der 
Stadt Schwäbisch Hall und  dem 
Land Baden-Württemberg.  

Wenn ihr den Erhalt des Theaters  un-
terstützen möchten, werdet Mitglied 
im Freundeskreis oder  Puppenpate! 

Infos: www.freundeskreis-gerhards- 
marionettentheater.de

                   Neu

Gutscheine für den Besuch einer  
Vorstellung bei Gerhards Marionetten 
können über die Webseite  
www.zappelino.de bestellt werden!

Gerhards Marionettenthe-
ater Schwäbisch Hall
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Das lichtdurchflutete Ate-
lier dernKunstschule Har-
monie in Künzelsau sieht 
bunt aus – man erkennt 
auf den ersten Blick, dass 
hier die Werke der Kinder 
an erster Stelle stehen. Die 
durch Kinderhände ge-
schaffenen Bilder, Kol-
lagen und Skulpturen sind überall 
in den Räumen der Kunstschule zu 
finden. 
Bereits vor acht Jahren eröffnete die 
Kunstschule in Künzelsau. Damals 
wurde nur eine einzige Gruppe un-
terrichtet. Heute findet der Kunstun-
terricht von Montag bis Freitag statt. 
Fast 90 Kinder im Alter von fünf bis 
sechzehn Jahren besuchen einmal 
die Woche die Kunstschule. In der 
Kunstschule haben Kinder die Mög-
lichkeit, verschiedene Malutensilien 
kennenzulernen und zu verwenden. 
Es werden diverse Gestaltungstechni-
ken ausprobiert und angewandt. Ex-
perimentiert wird mit Farben, Formen 
und Strukturen. In der Technik der 
Aufbaukeramik, kreieren die Kinder 
lustige Figuren und Objekte. Auch 
aus Mosaiksteinchen kann ein echtes 
Meisterwerk werden, wenn es in die 
Hände der kreativen Köpfe gelangt. 
Die Kinder sollen hier vom Alltag 
wegkommen und in die Kreativität 
einsteigen. Die Wünsche der Kinder 
werden stets berücksichtigt und der 
Unterricht der Gruppendynamik 
angepasst. Der Kunstunterricht findet 
in kleinen Gruppen statt, wobei jeder 
Teilnehmer von freundlichen und 
kompetenten Fachkräften individuell 
betreut und angeleitet wird. Für das 
Team der Kunstschule steht an erster 
Stelle, dass die Kinder beim Gestal-

ten Spaß haben. Hier wird ganz ohne 
Leistungsdruck geschaffen und nicht 
zwischen gut und schlecht unter-
schieden - es gibt nur Kunst. 
Am Ende blicken die Teilnehmer 
stolz auf die eigenen Werke, welche 
sie kreiert haben. Zum Abschluss 
eines jeden Schuljahres gibt es eine 
Ausstellung, wo die Werke der Kin-
der präsentiert werden. Hier können 
Kinder zeigen, was sie in diesem Jahr 
alles gelernt und geschaffen haben. 
Außerdem gibt es einen jährlichen 
Ausflug in ein Museum. Dort lernen 
sie mehr über die großen Künstler der 
Geschichte. 
Seit diesem Jahr gibt es zwei neue 
Kurse an der Kunstschule. Ein Kurs 
richtet sich an Vorschulkinder zwi-
schen viereinhalb und fünf Jahren, 
die hier auf die Schule vorbereitet 
werden können, wobei man gezielt 
die feinmotorische Fähigkeit för-
dern möchte. Darüber hinaus gibt es 
aufgrund von vielen Nachfragen ein 
Kurs für Erwachsene. Hier wird es je-
des zweite Wochenende die Möglich-
keit geben mit Farben und Techniken 
in Kontakt zu treten und Kunst zu 
erleben. Das Team der Kunstschule 
freut sich über jeden neuen Teilneh-
mer und ist gespannt auf die neuen 
Werke! 
Infos: Kunstschule Harmonie
Kirchgasse 5, 74563 Künzelsau
Tel. 0152/54168114

Kunstkurse in der 
Kunstschule Harmonie

Ihr habt einen Termin für Zappelino?

www.zappelino.de
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SALZ, SAND, SAURIER – 
HEILBRONN VOR 
250 MILLIONEN JAHREN
DAS NEUE MUSEUM 
IM DEUTSCHHOF
AB 27.11.2016

74072 Heilbronn, Deutschhofstraße 6, Telefon 07131/562295 
Di 10-19 Uhr, Mi-So 10-17 Uhr  |  www.museen-heilbronn.de

Eine 

Ausstellung 

für die ganze

Familie!

Eintritt frei

Die Theatermacher Hall e.V. mit Sitz 
in Schwäbisch Hall, sind ein neu 
gegründeter Verein. Die Mitglieder 
sind  u.a. freie TheaterpädagoIn-
nen, die ihre Fähigkeiten Schulen, 
sozialpädagogischen Einrichtungen, 
Vereinen, Firmen und Privatpersonen 
zur Verfügung stellen.
Jeder, der als Kind, Jugendlicher oder 
Erwachsener schon mal im Theater 
war oder bei einem Theaterstück mit-
gewirkt hat, egal ob vor oder hinter 
den Kulissen, weiß, Theater spricht 
den ganzen Menschen an, es fordert 
und macht Spaß. Gerade die Teilhabe 
junger Menschen an Bildung und 
Kultur fördert die Entwicklung der 
Persönlichkeit in vielfältiger und 
nachhaltiger Weise. Für Erwachsene 
bietet die Theaterarbeit neue Pers-
pektiven und alternative Ansätze zu 
Gewohntem. Hier setzt das Kon-
zept des Vereins an und möchte die 
Entwicklung und die Vermittlung 
sozialer, psychologischer und ästhe-
tischer Kompetenzen professionell 
unterstützen. 
Die Theatermacher Hall  sehen sich 
als Ansprechpartner, Vermittler und 
Akteure in Sachen theaterpädagogi-
scher Arbeit. Jedes Vereinsmitglied 
bringt besondere Fähigkeiten, unter-
schiedliche Schwerpunkte und Zu-
satzausbildungen mit. So ist es mög-
lich, speziell zugeschnittene Projekte 
gemeinsam mit den Interessenten zu 
konzipieren und durchzuführen.
Von  Sozialkompetenzförderung und 
Wahrnehmungsentwicklung über Per-
sönlichkeitsbildung und Steuerung 
gruppendynamischer Prozesse, hin 
zur Entwicklung von Theaterstücken 
mit Aufführungen sowie Präsenta-
tionsschulungen und Stimm- und 
Sprachförderung, ist alles möglich.
Als Sinnbild für die Vielfalt des 
Vereins stehen die individuellen 

Theaterkoffer der Mitglieder. Die 
sind randvoll gepackt für alle, die 
ihre Theaterprojekte professionell 
unterstützen wollen und für dieje-
nigen, die planen, neue Projekte ins 
Leben zu rufen. Der gemeinnützige 
Verein freut sich insbesondere über 
Fördergelder und Spenden für die 
oben genannten Zwecke. 

Zum Aktionstag am 1.10.2016 prä-
sentiert sich der Verein mit folgen-
dem Programm:
11.00 Uhr: Auftakt auf dem Markt-
platz Schwäbisch Hall
11.30 Uhr: Erzähltheater „Die gol-
dene Gans“ zum Mitmachen und 
Mitstaunen im Kulturzentrum „Altes 
Schlachthaus“
12.00 Uhr :„Warming Apps“ am lau-
fenden Band in den Gassen von SHA 
(Mitmachaktionen! Wir ziehen vom 
Kulturzentrum zum Cafe„Samocca“)
13.00 Uhr: Erzähltheater „Brüder-
chen und Schwesterchen“ zum Mit-
machen und Mitstaunen beim Café 
„Samocca“
13.30 Uhr: „Warming Apps“ am 
laufenden Band in den Gassen durch 
SHA (Mitmachaktionen! Wir ziehen 
vom Café „Samocca“ zum Kultur-
zentrum )
14.30 Uhr: Workshop: „Raumkörper 
– Körperraum“ im Theatersaal „Altes 
Schlachthaus“
15.20 Uhr: Präsentation des Work-
shops „Raumkörper –Körperraum“ 
Ergebnisse für alle Interessierten
15.30 Uhr:  Infostand der Theater-
macher
17.00 Uhr : vor dem Kulturzentrum 
„Altes Schlachthaus“
19.00 Uhr:  Improvisationstheater 
zum Mitmachen im Theatersaal „Al-
tes Schlachthaus“

Infos: www.theatermacher-hall.de  

Theater gefällig? Die 
Koffer sind gepackt!

Kindertagespflege
Private Kinderbetreuung, die gut tut!

überschaubare Kindergruppe mit maximal
5 Kindern  -> soziales Lernen
Konstante Betreuungsperson mit 
pädagogischer Weiterbildung  -> sichere 
Bindung, Grundlage für Bildung und Erziehung
flexible Betreuungszeiten, bedarfsorientiert

www.tageskinder-heilbronn.de

NEU!NEU!NEU!NEU!NEU!

ZAPPELINO AUF 
FACEBOOK!
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Bad Mergentheim
Heimattage 2016: „Hirschbrunft - Hir-
sche unserer Heimat“

16.30 Uhr, Wildpark. Mit dem Motto „Tiere 
sehen und erleben“ soll dieses Ereignis 
möglichst attraktiv und lehrreich unterstüt-
zen. Deshalb gibt es Sonderführungen, 
bei denen sich Tierpfleger viel Zeit lassen 
können, um auf alle Fragen einzugehen. 
Tel. 07931/563050.
Heilbronn
Herbstmarkt
11.00 Uhr, Botanischer Obstgarten.
Neckarsulm
KunstRaum
13.30 Uhr, Kinder-Jugend-Kultur Zentrum 
Gleis 3. An Samstagen zwischen 13.30 
und 16.30 Uhr dürft ihr gemeinsam kreativ 
werden und vieles künstlerisch ausprobie-
ren: ihr druckt, fotografiert, malt, zeich-
net, baut...Vorherige Anmeldung unter 
Gleis3@Neckarsulm.de oder im Gleis 3 
erforderlich!
 Naturpfade
9.00 Uhr, Kinder-Jugend-Kultur Zentrum 
Gleis 3. Bei Ausflügen und Experimenten 
wird die Natur mit allen Sinnen erforscht. 
Vorherige Anmeldung an Gleis3@Neckar-
sulm.de oder direkt im Gleis 3 erforderlich! 
Schwäbisch Hall
Aktionstag der Theatermacher
11.00 Uhr, Marktplatz.Die Theatermacher 
Hall stellen sich vor! (Programm siehe auf 
Seite 22)
 Kräuterführung
14.00 Uhr, Hohenloher Freilandmuseum.
Tel. 0791/971010.
Sinsheim
Das große Motorradwochenende
9.00 Uhr, Auto & Technik MUSEUM SINS-
HEIM. Immer am ersten Oktoberwochen-
ende wird das Freigelände des Auto- & 
Technik-Museums Sinsheim zum Mekka 
aller Motorradliebhaber. Am Samstag, 1. 
Oktober 2016 versammeln sich weit über 
250  historische Motorräder aller Epochen 
und Hersteller. 

sa, 1. oktober

Heilbronn
Bis später
15.00 Uhr, Theater, BOXX. Nur noch drei-
mal schlafen! Sind wir schon da? Ich bin 
schon vier! Und die Anzahl der stolz em-
porgereckten Fingerchen untermauert die 
Altersangabe. Jeder kennt das bezaubern-
de Verhältnis kleiner Kinder zur Zeit. 
Tel. 07131/563000.
Herbstmarkt
11.00 Uhr, Botanischer Obstgarten.
Urbanes Paddeln
10.00 Uhr, Haus der Familie. Kommt mit 
und entdeckt die Heilbronner Innenstadt 
vom Neckar aus! Bitte mitbringen: warme 
Kleidung, ggfs. Wechselkleidung, wasser-
dichte Verpackung für Handy/Autoschlüs-
sel z.B. Gefrierbeutel Tel. 07131/962997.

so, 2. oktober

Neckarsulm
Brunch mit Kinderbetreuung
11.00 Uhr, nestor Hotel. Jeden Sonntag 
von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr großes Buf-
fet mit Frühstück, kalten Vorspeisen, 
Hauptgängen und Dessertauswahl. Mit 
Kinderbetreuung 
thea&kiki: Pettersson und Findus- Klei-
ner Quälgeist - Große Freundschaft
15.00 Uhr, Kino Scala. Pettersson ist ein 
Mann, der zufrieden mit seinen Hühnern 
in einem kleinen Haus wohnt. Eines Tages 
erhält er eine Kiste mit dem kleinen Kater 
Findus, der sprechen kann. Ab sofort wir-
belt er das Leben des ruhigen Pettersson 
kräftig durcheinander. Tel. 07132/2410.

Heilbronn
Bis später
16.00 Uhr, Theater, BOXX. 
Tel. 07131/563000.
Maus-Türöffner-Tag
14 Uhr, Theater, BOXX. Jedes Jahr am 
3. Oktober organisiert der WDR den 
»Maus-Türöffner-Tag«. An diesem Tag 
können Unternehmen aller Art ihre Türen 
für Kinder öffnen und ihnen zeigen, wie bei 
ihnen gearbeitet wird. Tel. 07131/563000.
Neckarsulm
thea&kiki: Pettersson und Findus- Klei-
ner Quälgeist - Große Freundschaft

15.00 Uhr, Kino Scala.  Tel. 07132/2410.

mo, 3. oktober

Heilbronn
Bis später
10.00 Uhr, Theater, BOXX. 
Tel. 07131/563000.
Faszination Erdbeobachtung
19.30 Uhr, experimenta. Ob Luftschadstof-
fe, den Zustand der Wälder, das Atmen 
von Vulkanen, das Schmelzen von Glet-
schern oder das Wachstum von Reis-
feldern:Satelliten erfassen aus einer Höhe 
von einigen hundert Kilometern flächen-
deckend Informationen über unsere Erde. 
Tel. 07131/887950.
Schreiben und Lesen – kinderleicht?
19.30 Uhr, Haus der Familie. Woran kann 
man eine Lese-Rechtschreibstörung er-
kennen? Welche Möglichkeiten gibt es, 
das betroffene Kind zu unterstützen? Beim 
Schreiben und Lesen passiert unwahr-
scheinlich viel im Kopf. 
Tel. 07131/962997.
Selbstbehauptung für KInder
16.55 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn. 
Kids-WingTsun wurde zusammen mit Er-
ziehern, Polizeibeamten, Physio- und Er-
gotherapeuten entwickelt und hat ein kla-
res Ziel: Sichere, gesunde und selbstbe-
wusste Kinder 

di, 4. oktober

Öhringen
Fünf Freunde erforschen die Schatzin-
sel

15.00 Uhr, Kultura Öhringen. Julius, Ri-
chard und Anne haben Sommerferien, 
doch was sollen sie unternehmen? Die 
Idee, Tante und Onkel am Meer zu besu-
chen, findet großen Anklang. Für Kinder 
ab 5 Jahren. Tel. 07941/684100.
Schwäbisch Hall
Erfahrungsaustausch für Frühchenel-
tern
20.00 Uhr, evangelisches Diakoniewerk 
Schwäbisch Hall e.V.. Die Elterngruppe 
für Früh- und Risikogeborene Schwäbisch 
Hall e.V. lädt zum Gesprächsabend um 
20.00 Uhr im ersten Stock, Raum 104, des 
Diakonie-Klinikums Schwäbisch Hall ein. 
Tel. 791/7532094.
Selbstbild der Frau nach Krebs
16.30 Uhr, evangelisches Diakoniewerk 
Schwäbisch Hall e.V.. Offene Gesprächs-
gruppe für Patientinnen des Brustzentrums 
und des Gynäkologischen Krebszentrums 
Hohenlohe. Leitung: Dr. med. Marianne 
Rempen, Ärztin und Psychoonkologin. Im 
Hochhaus, Besprechungsraum, 6. Stock. 
Tel. 791/7532094.
Schwaigern
Selbstbehauptung für Kinder
16.50 Uhr, Fitnessstudio Nasse. 
Kids-WingTsun wurde zusammen mit 
Erziehern, Polizeibeamten, Physio- und 
Ergotherapeuten entwickelt und hat ein 
klares Ziel: Sichere, gesunde und selbst-
bewusste Kinder.  

Heilbronn
Bis später
10.00 Uhr, Theater BOXX. 
 Tel. 07131/563000.
Eltern lernen Leben retten
19.00 Uhr, Haus der Familie. Was tun bei 
Notfällen im Säuglings- und Kleinkindal-
ter? Angesprochen sind Eltern, Großeltern 
und Personen, die mit Kindern arbeiten 
oder Kinder betreuen. 2-mal
 Tel. 07131/962997.
Selbstbehauptung für Kinder
16.05 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn. 
Kids-WingTsun wurde zusammen mit Er-
ziehern, Polizeibeamten, Physio- und Er-
gotherapeuten entwickelt und hat ein kla-
res Ziel:Sichere, gesunde und selbstbe-
wusste Kinder
Rosengarten
Energetic & Kundalini Yoga in Rosen-
garten 
20.00 Uhr, NAOWA Naturkosmetik & Duft-
manufaktur. Wundervolle variable & effek-
tive Yogaübungen aus dem Kundalini -Yo-
ga und dem tiefenentspannenden Yoga 
Nidra werden sinnvoll kombiniert mit 

mi, 5. oktober

Übungen zur energetischen Lösung von 
im Körper festsitzenden Blockaden. 
Kinder - & Teenager Yoga in Rosengar-
ten - jeden Mittwoch
17.40 Uhr, NAOWA Naturkosmetik & Duft-
manufaktur. In spielerischen, mal wilden, 
mal sanften Übungen findet ihr eure Mitte, 
das Zentrum der Ruhe und der Kraft.
Schwäbisch Hall
Das kleine Gespenst
14.00 Uhr, Gerhards Marionettentheater. 
Das kleine Gespenst lebt auf der Burg 
Eulenstein. Durch einen Zufall geht sein 
größter Wunsch, die Welt endlich einmal 
bei Tag zu erleben, in Erfüllung.
Tel. 0791/48536.
Pflegerische Elternberatung
16.00 Uhr, Diak Klinikum. Beratung nur 
nach Anmeldung unter Tel. 0791 753-4507 
(Kinderambulanz) oder per E-Mail: bar-
bara.mooz@dasdiak.de oder hannelore.
denner@dasdiak.de. Klinik für Kinder und 
Jugendliche, 1. Stock, Raum H103. Tel. 
0791/753-0.
Weinsberg
Töpfern
16.00 Uhr, VHS-Unterland. 2-mal 
Tel. 07134/902553.

Heilbronn
Selbstbehauptung für Kinder
17.00 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn.  
Lauffen am Neckar
Selbstbehauptung für Kinder
16.00 Uhr, Sport&WellnessPark Alte 
Ziegelei. Hier lernen Kinder ab 5 Jahren 
Gefahrensituationen zu erkennen, vermei-
den und notfalls zu bewältigen. 
Neckarsulm
Büchermäuse
10.15 Uhr, Mediathek. Lieder, Reime oder 
Fingerspiele sowie altersgerechte Bücher 
sollen bei den ganz Kleinen auf spieleri-
sche Art erstes Interesse an der Sprache 
und Büchern wecken. Tel. 07132/35256.
Schwäbisch Hall
Das kleine Gespenst
10.30 Uhr. Gerhards Marionettentheater.. 
Tel. 0791/48536.

do, 6. oktober

fr, 7. oktober
Bad Friedrichshall
Selbstbehauptung für Kinder
15:15 Uhr, WingTsun Schule Yogakraft-
werk. Kids-WingTsun wurde zusammen 
mit Erziehern, Polizeibeamten, Physio- 
und Ergotherapeuten entwickelt und hat 
ein klares Ziel:Sichere, gesunde und 
selbstbewusste Kinder 
Bad Rappenau
Oktoberfest
18.30 Uhr, TSV Fürfeld 09 e.V.. Der TSV 
Fürfeld feiert am 07. und 08. Oktober 
das jährlich stattfindende Oktoberfest: 
Festzeltstimmung, Musik, Barbetrieb, Bay-
rische Olympiade und Gaudi ohne Ende! 
Vorverkauf ab August. 
Bad Wimpfen
Lesung: Herbstzauber
19.00 Uhr, Bistro Grüner Diamant. Philo-
sophisch, kulinarischer Abend mit Heidi 
Debatin zu Aphorismen und Zitaten von 
Hesse und Goethe. Die Liebe ist der Zau-
ber des Lebens.
Cleebronn
Schaurige Altweibernächte
18.00 Uhr, Erlebnispark Tripsdrill. Erlebt 
Grusellabyrinthe und Nachtfahrten mit 
„Karacho“, „Mammut“und „G´sengter Sau“! 
Die Kleinen vergnügen sich währenddes-
sen im Gaudi-Viertel, einem 1000m² gro-
ßen Allwetter-Spielebereich oder lassen 
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sich gespenstisch schminken. 
Tel. 07135/999333.
Ellhofen
Gespenster - Töpfern
15.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07134/917956.
Heilbronn
Bibliothek – wo und wann ich will: 
Zeitungen und Musik online
19.00 Uhr, Stadtbibliothek. Es wird ge-
zeigt, wie man ebooks, digitale Hörbücher, 
Zeitschriften und Zeitungen der Onleihe 
mit PC und mobilen Geräten nutzen kann. 
Tel. 07131/562663.
Discovery Industry Truck
8.00 Uhr, experimenta. Mit dem Berufs-
orientierungstag kommt der „Discovery 
Industry Truck” am 7. und 8. Oktober auf 
den Parkplatz der experimenta. Der Erleb-
nistruck auf zwei Stockwerken zeigt dir die 
Welt der Industrie - live!
 Tel. 07131/887950.
Internetführerschein für Kinder
14.00 Uhr, Stadtbibliothek. Hier kannst du 
jetzt einen Internet-Führerschein machen. 
Bestimmt warst du schon im Internet un-
terwegs, hast nach Informationen gesucht, 
Spiele gefunden, Filme angeschaut oder 
andere interessante Sachen gemacht.
Tel. 07131/562663.
Nordheim
Peter Pan und die Fee Naseweis
15.00 Uhr, VHS-Unterland. 2-mal 
Tel. 07133/2039314.
Öhringen
Faszination Feuer und Schnitzen
14.00 Uhr, VHS Öhringen. Ihr sucht Feu-
erholz im Wald und macht gemeinsam ein 
kleines Lagerfeuer. Feuer ist faszinierend, 
aber ihr lernt, dass es auch gefährlich ist. 
Tel. 07941/684250.
Selbstbehauptung für Kinder
15.30 Uhr, WingTsun Schule Öhringen. 
Talheim
Digitale Fotografie
15.00 Uhr, VHS-Unterland, 2-mal. 
Tel. 07133/1839974.

sa, 8. oktober
Bad Rappenau
Oktoberfest
19.00 Uhr, TSV Fürfeld 09 e.V.. Der 
TSV Fürfeld feiert am 7. und 8. Oktober 
das jährlich stattfindende Oktoberfest: 
Festzeltstimmung, Musik, Barbetrieb, Bay-
rische Olympiade und Gaudi ohne Ende! 
Vorverkauf ab August. 
Bad Wimpfen
Wiedereröffnung des MAHANA Yoga 
Centers

14.00 Uhr Eröffnung mit Yogitee und 
Snacks, 16.00 Uhr Kinderyogaschnupper-
stunde, 18.00 Uhr Yoga & Mantrasingen
Infos Tel. 07063/951095 
Cleebronn
Schaurige Altweibernächte
18.00 Uhr, Erlebnispark Tripsdrill. Erlebt 

Grusellabyrinthe und Nachtfahrten mit 
„Karacho“, „Mammut“und „G´sengter Sau“! 
Die Kleinen vergnügen sich währenddes-
sen im Gaudi-Viertel, einem 1000m² gro-
ßen Allwetter-Spielebereich oder lassen 
sich gespenstisch schminken. 
Tel. 07135/999333.
Eberstadt
Jeux´nes Theater
14.30 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07134/9198680.
Miteinander leben
9.30 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07134/9198680.
Ellhofen
Kürbis-Töpfern
16.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07134/917956.
Töpfern
14.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07134/917956.
Gundelsheim
Digitale Fotografie
9.00 Uhr, VHS-Unterland, 2-mal. 
Tel. 06269/428479.
Referatgestaltung und PowerPoint für 
die Schule
12.30 Uhr, VHS-Unterland, 2-mal. 
Tel. 06269/428479.
Heilbronn
Berufsorientierungstag
10.00 Uhr, experimenta. Besuche span-
nende Labor- und Technik-Workshops in 
der experimenta zu folgenden Themen: 
Nanotechnik, Medizindiagnostik, Lebens-
mittelanalyse, Arduinoprogrammierung, 
Programmieren mit Scratch, Löten. Spre-
che mit Berufsberatern der Agentur für Ar-
beit. Tel. 07131/887950.
Die Steinsuppe - Eine Geschichte über 
Freundschaft und Vertrauen

10.00 Uhr, Jugendkunstschule. Gemein-
sam erlebt ihr die Geschichte von Anais 
Vaugelade, in der sich ein alter Wolf dem 
Dorf der Tiere nähert. Bei der Henne 
möchte er sich aufwärmen und eine Stein-
suppe kochen. Tel. 07131/173761.
Discovery Industry Truck
8.00 Uhr, experimenta. Mit dem Berufs-
orientierungstag kommt der „Discovery 
Industry Truck” am 7. und 8. Oktober auf 
den Parkplatz der experimenta. Der Erleb-
nistruck auf zwei Stockwerken zeigt dir die 
Welt der Industrie - live! 
Tel. 07131/887950.
Kinderkleider-und Spielzeugbörse
14.00 Uhr, Gemeindehalle Frankenbach. 
Es gibt tollen Kuchen, Kaffee und Kaltge-
tränke und leckere Waffeln. 
Ilsfeld
Experimentelles Acrylmalen
10.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07062/974381.
Lauffen
Bunte Luft und Pustekuchen
11.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07133/106-51.
Kürbisgeist aus Ton
10.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07133/106-51.

Neckarsulm
KunstRaum
13.30 Uhr, Kinder-Jugend-Kultur Zentrum 
Gleis 3. An Samstagen zwischen 13.30 
und 16.30 Uhr werdet ihr gemeinsam kre-
ativ und probieren vieles künstlerisch aus:  
drucken, fotografieren, malen, zeichnen, 
bauen,...Vorherige Anmeldung unter 
Gleis3@Neckarsulm.de oder im Gleis 3 
erforderlich! 
Naturpfade
9.00 Uhr, Kinder-Jugend-Kultur Zentrum 
Gleis 3. Bei Ausflügen und Experimenten 
wird die Natur mit allen Sinner erforscht. 
Vorherige Anmeldung an Gleis3@Neckar-
sulm.de oder direkt im Gleis 3 erforderlich! 
Nix als Theater!
9.00 Uhr, VHS Neckarsulm. Mit verschie-
denen theaterpädagogischen Methoden 
entwickelt ihr Szenen, die ihr kurz vor En-
de den neugierigen Eltern präsentieren 
werdet Tel. 07132/35370.
Obersulm
Trampolinspringen
9 .00Uhr, VHS-Unterland, 2-mal. 
Tel. 07130/28280.
Trampolinspringen
10.45 Uhr, VHS-Unterland, 2-mal. 
Tel. 07130/28280.
Oedheim
Chemie und Physik am Wegesrand
15.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 0159/04278799.
Kürbisgeist aus Ton
13.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 0159/04278799.
Schwäbisch Hall
Das kleine Gespenst
15.00 Uhr, Gerhards Marionettentheater. 
Tel. 0791/48536.
Weinsberg
Wilde Farbenwerkstatt im Herbst
9.30 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07134/902553.

Bad Friedrichshall
Straßentheaterfestival

Innenstadt. Straßentheaterfest mit ver-
kaufsoffenem Sonntag und Gänsekapelle 
in der City, Streichelzoo, Hundeshow, Zir-
kus, Riesenseifenblasen, Zauberer, Jong-
leure, Comedy, Stuntmanbahn für Kinder 
und vieles mehr 
Eppingen
Premiere: Oh! Wo? Na da!
15.00 Uhr, Eppinger Figurentheater. Vom 
Suchen und Finden. Es wieder verlieren 
und sich erinnern. Zusammenbringen was 
zusammengehört. Dinge. Worte. Töne. 
Viel zum Anfassen. Zum Schauen. Zum 
Überlegen. Tel. 07262/9242033.

so, 9. oktober

Heilbronn
Großer Bücher- und Medienflohmarkt
11.00 Uhr, Stadtbibliothek . Bücherbusga-
rage. Der Verein „Lesen – Hören – Wis-
sen – Freundeskreis der Stadtbibliothek 
Heilbronn e.V.“ verkauft Bücher, Spiele, 
CDs, Noten und andere Medien. 
Tel. 07131/562663.
Klettern mit Herz
11.00 Uhr, Kletterarena. Klettermarathon 
zugunsten der von der AWO Heilbronn 
betreuten jugendlichen Flüchtlinge und 
der Jugendabteilung des DAV Heilbronn. 
Es gibt ein buntes Rahmenprogramm 
für Groß und Klein! Infos unter www.
dav-heilbronn.de/cms/kletterarena/kletter-
marathon Tel. 07131/6490275.
Neckarsulm
Brunch mit Kinderbetreuung
11.00 Uhr, nestor Hotel.  Jeden Sonn-
tag von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr großes 
Buffet mit Frühstück, kalten Vorspeisen, 
Hauptgängen und Dessertauswahl. Mit 
Kinderbetreuung 
Schwäbisch Hall
Der Zauberer Gruselix
11.00 Uhr, Prinzessin Gisela Theater. 
Dieses Märchen führt zunächst zu ge-
heimnisvollen Wunderkugeln im Park 
eines düsteren Zauberers. Dieser hat sich 
zur Bewachung einen etwas einfältigen 
Drachen unterworfen und irrtümlicherwei-
se wird der Kasper gefangen genommen. 
Tel. 0791/89107.

Gundelsheim
Selbstbehauptung für Kinder
15.15 Uhr, Fitnessstudio Logo. 
Heilbronn
Krieg - Stell dir vor, er wäre hier
11.00+ 20.00 Uhr Uhr, Theater BOXX. 
Wir leben in Sicherheit und niemand 
muss fürchten, wegen seiner Überzeu-
gung verfolgt zu werden. Mehr und mehr 
Menschen kommen in unser Land, die vor 
Krieg und Verfolgung fliehen. 
Tel. 07131/563000.
Flatrate Taschengeld
19.30 Uhr, Haus der Familie. In jeder Fa-
milie gibt es darüber irgendwann bzw. 
immer wieder Diskussionen. Dass Kinder 
lernen müssen, wie man mit Geld umgeht, 
ist sehr wichtig – und das Taschengeld ein 
gutes Übungsfeld. Tel. 07131/962997.
Leingarten
Selbstbehauptung für Kinder
17.45 Uhr, Gymnastikraum. 
Mosbach
FEX-Figurentheater: Der rote Max
16.00 Uhr, Stadtbibliothek. Kann eine 
Katze einen Vogel ausbrüten? In diesem 
Theaterstück ist es jedenfalls möglich. Es 
erzählt von einer ungewöhnlichen Freund-
schaft aber auch vom Loslassen und 
Wiederkehren. Tel. 06261/893938.
Kurs: Starke Väter braucht das Land !
18.00 Uhr, Deutscher Kinderschutzbund, 
Kreisverband Neckar-Odenwald Kreis 
e.V.. Der Deutsche Kinderschutzbund 
Kreisverband Neckar-Odenwald-Kreis 
bietet in Kooperation mit Cool Double X 
ab Montag, den 10. Oktober 2016 in der 
Geschäftsstelle des Kinderschutzbundes 
den Kurs „Starke Väter braucht das Land“ 
an. 

mo, 10. oktober

Eppingen
Oh! Wo? Na da!
10.00 Uhr, Eppinger Figurentheater. 
 Tel. 07262/9242033.
Heilbronn
Krieg - Stell dir vor, er wäre hier

di, 11. oktober
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11.00 Uhr, Theater, BOXX.
 Tel. 07131/563000.
Selbstbehauptung für KInder
16.55 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn. 
Neckarsulm
Bilderbuchnachmittag in Obereises-
heim
15.00 Uhr, Mediathek. Wie findet ein klei-
ner Raubfisch Freunde? Hecht Lukas ist 
auf der Suche. Da schwimmt ihm Lili über 
den Weg. Das Entchen hat gerade ihre 
Familie verloren. Lukas hilft bei der Suche 
und bekommt dafür ein Versprechen.  
Wird es Lili halten? Tel. 07132/35256.
Schwaigern
Selbstbehauptung für Kinder
16.50 Uhr, Fitnessstudio Nasse.

mi, 12. oktober
Eppingen
Oh! Wo? Na da!

10.00 Uhr, Eppinger Figurentheater. 
Tel. 07262/9242033.
Heilbronn
Eltern lernen Leben retten
19.00 Uhr, Haus der Familie. Was tun bei 
Notfällen im Säuglings- und Kleinkindal-
ter? Angesprochen sind Eltern, Großeltern 
und Personen, die mit Kindern arbeiten 
oder Kinder betreuen. 2-mal. 
Tel. 07131/962997.
Selbstbehauptung für Kinder
16.05 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn. 
Neckarsulm
Erlebniszauber mit Linde
15.00 Uhr, Mediathek. Wollt ihr neue Bü-
cher kennenlernen? Wollt ihr basteln, sin-
gen, kreativ sein? Kinderbuchexpertin 
Gerlinde Schuller hat wieder interessante, 
lustige, schöne Geschichten für dieses 
Halbjahr herausgesucht und setzt sie ge-
meinsam mit euch um. Tel. 07132/35256.
Öhringen
Gummistiefelzwerge entdecken die 
Natur
14.00 Uhr, VHS Öhringen. Für Kinder ist 
die Natur ein großer Abenteuerspielplatz 
und heute dürfen sie mal richtig dreckig 
werden. Der Wald ist ein mystischer Ort, 
der die Kreativität weckt.
 Tel. 07941/684250.
Rosengarten
Energetic & Kundalini Yoga in Rosen-
garten 
20.00 Uhr, NAOWA Naturkosmetik & Duft-
manufaktur. Wundervolle variable & 
effektive Yogaübungen aus dem Kunda-
lini -Yoga und dem tiefenentspannenden 
Yoga Nidra werden sinnvoll kombiniert mit 
Übungen zur energetischen Lösung von 
im Körper festsitzenden Blockaden. 
Kinder - & Teenager Yoga in Rosengar-
ten - jeden Mittwoch
17.40 Uhr, NAOWA Naturkosmetik &Duft-
manufaktur. 
Schwäbisch Hall

Der satanarchäolügenialkohöllische 
Wunschpunsch
19.30 Uhr, Gerhards Marionettentheater. 
Ein Marionettenspiel für Erwachsene 
und Schüler ab 10 Jahren. Der geheime 
Zauberrat Beelzebub Irrwitzer und seine 
Tante, die Geldhexe Tyrannia Vamperl 
haben am Silvesterabend ein Problem... 
Tel. 0791/48536.
Weinsberg
Klettern Plus
15.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07134/902553.

do, 13. oktober
Heilbronn
Die Geschichte vom Löwen der nicht 
schreiben konnte
9.15 Uhr, Stadtbibliothe. Der Löwe kann 
nicht schreiben, aber das stört ihn nicht, 
denn er kann brüllen und Zähne zeigen 
und mehr braucht er nicht. Eines Tages 
aber trifft er eine Löwin und die ist sehr 
schön. Und sie liest in einem Buch.
Tel. 07131/562663.
Selbstbehauptung für Kinder
17.00 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn. 
Künzelsau
Lebensrhythmen und Persönlichkeits-
entwicklung
20.00 Uhr, VHS Künzelsau. Vortrag von 
Matthias Geisler, Diplom-Psychologe und 
Heilpraktiker Tel. 07940/92190.
Lauffen am Neckar
Selbstbehauptung für Kinder
16.00 Uhr, Sport & Wellnesspark Alte 
Ziegelei. Hier lernen Kinder ab 5 Jahren 
Gefahrensituationen zu erkennen, vermei-
den und notfalls zu bewältigen. 
Neckarwestheim
Rund um Lego
15.00 Uhr, Ortsbücherei. Ein bunter Nach-
mittag mit Spielen und mehr. 
Tel. 07133/18443.
Öhringen
Feuerwehrmann Sam

15.00 Uhr, Kultura Öhringen. Das norma-
lerweise eher ruhige Dorf Pontypandy fei-
ert großes Dorfjubiläum. Kommandant 
Stahl ist mit den Vorbereitungen beschäf-
tigt, als plötzlich seltsame Dinge passie-
ren. Glücklicherweise ist Feuerwehrmann 
Sam immer in der Nähe. Wird er in der 
Lage sein, das Festival noch rechtzeitig zu 
retten? Für Kinder ab 3 Jahren. 
Tel. 07941/684100.

fr, 14. oktober
Bad Friedrichshall
Selbstbehauptung für Kinder
15.15 Uhr, WingTsun Schule Yogakraft-
werk.
Cleebronn
Schaurige Altweibernächte
18.00 Uhr, Erlebnispark Tripsdrill. 
Tel. 07135/999333.
Heilbronn
Internetführerschein für Kinder

14.00 Uhr, Stadtbibliothek. Bestimmt warst 
du schon im Internet unterwegs, hast nach 
Informationen gesucht, Spiele gefunden, 
Filme angeschaut oder andere interessan-
te Sachen gemacht Tel. 07131/562663.
Kinderuni: Ich bin ich. Aber weiß ich 
überhaupt, wer ich bin?
16.00 Uhr, aim - Akademie für Innovative 
Bildung und Management Heilbronn-Fran-
ken gGmbH. Hast du dich auch schon mal 
gefragt, ob es dich wirklich gibt und du 
nicht nur träumst? Hast du Lust, mit einem 
Philosophen über dein „Ich“ nachzuden-
ken und mehr über die Philosophie zu 
erfahren? Tel. 07131/390970.
Öhringen
Apfelsaft pressen
14.00 Uhr, VHS. An diesem Nachmittag 
erfahrt ihr alles rund ums Mosten. Zuerst 
werden Äpfel zusammengelesen und die-
se dann anschließend gepresst, entsaftet 
und natürlich auch gleich probiert.
Tel. 07941/684250.
Öhringer Lesemäuse
10.00 Uhr, Stadtbibliothek. Die „Öhringer 
Lesemäuse“ treffen sich wieder! 
 Tel. 07941/68-4200.
Selbstbehauptung für Kinder
15.30 Uhr, WingTsun Schule Öhringen. 
Schwäbisch Hall
Bücherhüpfer
9.30 Uhr, Stadtbibliothek.
Tel. 0791/751179.
Stuttgart
Magenballon, Jahresballon, Schluck-
ballon, Magenventil? OP-Termin
8.00 Uhr, OP-Zentrum und Praxisklinik Dr. 
Fehlert.
Weinsberg
Ganzheitliches Sehtraining
16.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07134/902553.

sa, 15. oktober
Abstatt
Trickfilmführung im Kinderfilmhaus 
Ludwigsburg
16.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07062/679764.
Bad Wimpfen
Arche Hof Erlebnistag
10.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07063/9349791.
Yoga und Entspannung
9.30 Uhr, VHS-Unterland, 2-mal. 
Tel. 07063/9349791.
Cleebronn
Schaurige Altweibernächte
18.00 Uhr, Erlebnispark Tripsdrill. 
Tel. 07135/999333.
Eberstadt
Zauberlehrgang Nummer vier
10.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07134/9198680.
Flein
Baby- und Kinderkleiderbasar 
12.00 Uhr, Sandberghalle. Angeboten wird 
alles rund ums Baby und Kind. Neben 
Kaffee und Kuchen gibt es warmes Essen 
gesponsert von „Wo der Hahn kräht“.
Förderverein der St. Veith Schule 
Gundelsheim
Auf den Spuren von Friedensreich 
Hundertwasser
13.00 Uhr, VHS-Unterland, 2-mal. 
Tel. 06269/428479.
Heilbronn
Einmal Bäuerin oder Bauer sein
10.00 Uhr, Haus der Familie. Ihr lernt den 
Bauernhof mit Spiel und Spaß kennen, 
pflegt die Ponys und reitet auf ihnen und 
streichelt die Tiere. Über 500 große und 
kleine Tiere leben auf dem Hof, hier gibt 
es viel zu entdecken. Tel. 07131/962997.
Schnupperklettern für Vater und Kind

10.00 Uhr, Haus der Familie. Basiskurs, 
jedoch mit individuellem Zuschnitt auf das 
Sichern von kletterbegeisterten Kindern 
und Erwachsenen. Tel. 07131/962997.
Seminartag für Frauen
9.00 Uhr, Haus der Familie.
Tel. 07131/962997.
Ilsfeld
Farbige Experimente
10.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07062/974381.
Jagsthausen
Zaubern wie Harry Potter
15.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07943/9433367.
Kirchardt
Halloweenfiguren aus kleinen Baum-
stämmen
10.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07266/3099634.
Neckarsulm
KunstRaum
13.30 Uhr, Kinder-Jugend-Kultur Zentrum 
Gleis 3. Anmeldung unter Gleis3@Neckar-
sulm.de oder  im Gleis 3 erforderlich! 
Naturpfade
9.00 Uhr, Kinder-Jugend-Kultur Zentrum 
Gleis 3. Anmeldung an Gleis3@Neckar-
sulm.de oder direkt im Gleis 3 erforderlich! 
Nordheim
Kürbisgeist aus Ton für Halloween
13.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07133/2039314.
Obersulm
Kürbisgeist aus Ton für Halloween
9.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07130/28280.
Offenau
Kochwerkstatt
9.30 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07136/954038.
Öhringen
Bald ist Halloween!
10.00 Uhr, VHS Öhringen. In diesem Kurs 
bastelt ihr dafür eine gruselige Maske aus 
Gips, die ihr dann bemalt und beklebt. 
Tel. 07941/684250.
Rosengarten
Ayurveda (1)
10.00 Uhr, NAOWA Naturkosmetik & Duft-
manufaktur. Nach dem theoretischen Teil 
erlernt ihr einfach nachvollziehbare und 
dennoch nachhaltig entspannende Techni-
ken für die Anwendung zuhause. Ideal ist 
dieser Kurs natürlich auch mit einer lieben 
Partnerin/Freundin.
Schwäbisch Hall
Der satanarchäolügenialkohöllische 
Wunschpunsch

19.30 Uhr, Gerhards Marionettentheater. 
Ein Marionettenspiel für Erwachsene 
und Schüler ab 10 Jahren. Der geheime 
Zauberrat Beelzebub Irrwitzer und seine 
Tante, die Geldhexe Tyrannia Vamperl 
haben am Silvesterabend ein Problem... 
Tel. 0791/48536.
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Talheim
Walddetektive ermitteln
13.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07133/1839974.
Weinsberg
Dinosaurier-Forscher - Schrecklichen 
Echsen auf der Spur
16.30 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07134/902553.
Kunstobjekte aus Beton
14.30 Uhr, VHS-Unterland, 2-mal. 
Tel. 07134/902553.
Parkour
10.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07134/902553.
Regenwurm-Forscher - Da ist der Wurm 
drin!
14.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07134/902553.
Von der Schule in den Job
10.00 Uhr, VHS-Unterland, 2-mal. 
Tel. 07134/902553.

so, 16. oktober
Eppingen
Schnurzpiepegal
15.00 Uhr, Eppinger Figurentheater.
Leonora lebt mit Hund Fidelio zufrieden 
zusammen. Zwei Straßen weiter wohnt 
Joschka mit seiner Hündin Pistazia. Auch 
die beiden sind zusammen glücklich. 
Tel. 07262/9242033.
Gundelsheim
Kinderkleiderbasar nach Größen 
sortiert
13.00 Uhr, Eintrachthalle Obergriesheim. 
Angeboten werden neben Kinderbeklei-
dung auch Spielsachen und weiteres 
Kinderzubehör. 
Heilbronn
Energie = magic2!
12.00 Uhr, experimenta. Wenn Oliver 
Grammel mit seiner Show vor Ort ist, dann 
geschieht immer wieder Unglaubliches. 
Da werden Teelichter zu Bootsmotoren, 
Silberringe erheben sich scheinbar schwe-
relos in die Luft und Neonröhren beginnen 
zu leuchten, wenn man sie nur berührt 
Tel. 07131/887950.
theatro annett: Der Froschkönig

15.00 Uhr, Zigarre. Das klassische Mär-
chen in einer poetischen und stimmungs-
vollen Interpretation. Das Figurentheater 
bei theatro anett ist immer in zwei Ab-
schnitte gegliedert. Im ersten Teil sehen 
die Kinder bei dieser Aufführung das Stück 
Trinchen Naseweis und der Froschkönig.
Der zweite Teil hat einen kunstpädago-
gischen Anspruch. Die Kinder dürfen auf 
die Bühne kommen, mit den Figuren des 
Märchens eine kurze Szene spielen und 
dann wird wie immer frei improvisiert. 
Tel. 07131/962803.
Künzelsau
Familienwanderung
13.30 Uhr, Waldorfkindergarten Künzel-

sau. Wanderung von Hermuthausen durch 
Wald und Weinberge nach Belsenberg. 
Dort gibt es bei Kaffee und Kuchen sowie 
Vesper den geselligen Abschluss. Die 
Strecke ist Kinderwagen- und Bollerwa-
gentauglich.
Neckarsulm
Brunch mit Kinderbetreuung
11.00 Uhr, nestor Hotel. 
Kalles Reise
15.00 Uhr, Stadtmuseum. Im Theaterstück 
ist Kalles Opa krank und Kalle reist mit 
einem magischen Globus durch die Welt, 
um die Zutaten für ein Gegenmittel zu 
sammeln. Mit Anmeldung.
Tel. 07132/354642.
Schwäbisch Hall
Alte Landmaschinen
11.00 Uhr, Hohenloher Freilandmuseum. 
Eine große Zahl an historischen Landma-
schinen, die im vergangenen Jahrhundert 
nach und nach in die bäuerlichen Betriebe 
einzogen, werden an diesem Tag vom 
„Technikteam“ des Freilandmuseums 
wieder zum „Leben erweckt“.
 Tel. 0791/971010.
Der satanarchäolügenialkohöllische 
Wunschpunsch
17.00 Uhr, Gerhards Marionettentheater.  
Tel. 0791/48536.
Mühlenaktionstag
11.00 Uhr, Hohenloher Freilandmuseum.
Tel. 0791/971010.
Rund ums Telefon
10.00 Uhr, Freilandmuseum Wackersho-
fen. Ausstellungsstücke von den Anfän-
gen des Telefons bis zur Digitalisierung 
machen die rasante Entwicklung der 
Telekommunikationstechnik erlebbar. 
Tel. 0791/9710140.

mo, 17. oktober
Eppingen
Schnurzpiepegal
15.00 Uhr, Eppinger Figurentheater. 
Leonora lebt mit Hund Fidelio zufrieden 
zusammen. Zwei Straßen weiter wohnt 
Joschka mit seiner Hündin Pistazia. Auch 
die beiden sind zusammen glücklich. 
Tel. 07262/9242033.
Gundelsheim
Selbstbehauptung für Kinder
15.15 Uhr, Fitnessstudio Logo. 

Bad Wimpfen
Märchenführung für Kinder
14.00 Uhr, Altstadt. Grimmsche Volksmär-
chen werden in der Wimpfener Altstadt 
zum Leben erweckt...ab Bahnhof 
Heilbronn
Erziehen mit Gelassenheit
20.00 Uhr, Haus der Familie. Das Erzie-
hen der eigenen Kinder ist anstrengend, 
kostet viel Kraft, Nerven und Geduld. Doch 
es gibt Möglichkeiten für Eltern, sich so zu 
verhalten, dass Stress, Wut und Hilflosig-
keit in anstrengenden Situationen geringer 
werden. Tel. 07131/962997.
Richtig betont?! - Kinderbücher leben-
dig werden lassen
8.30 Uhr, aim - Akademie für Innovative 
Bildung und Management Heilbronn-Fran-
ken gGmbH. Vorlesen übt auf Kinder eine 
große Faszination aus, insbesondere 
dann, wenn Geschichten spannend und 
anschaulich erzählt werden. Wie gelingt 
es, Kinder von Beginn an zu fesseln und 
den Geschichten und Texten Leben einzu-
hauchen? Tel. 07131/390970.
Selbstbehauptung für Kinder
16.55 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn. 
Schwäbisch Hall
Krankheitsverarbeitung bei Brustkrebs 

oder gynäkologischem Krebs - Krank-
heit als Chance
16.30 Uhr, evangelisches Diakoniewerk 
Schwäbisch Hall e.V.. Offene Gesprächs-
gruppe für Patientinnen des Brustzentrums 
und des Gynäkologischen Krebszentrums 
Hohenlohe. Leitung: Dr. med. Marianne 
Rempen, Ärztin und Psychoonkologin. Im 
Hochhaus, Besprechungsraum, 6. Stock. 
Tel. 791/7532094.
Schwaigern
Selbstbehauptung für Kinder
16.50 Uhr, Fitnessstudio Nasse. 

di, 18. oktober

mi, 19. oktober
Bad Wimpfen
Komm mit ins Märchenland
15.30 Uhr, VHS-Unterland
.Tel. 07063/9349791.
Märchenwoche in Bad Wimpfen
15.00 Uhr, Altstadt. Als König, Prinzes-
sin oder Fee lassen es sich die Kinder 
gemeinsam gut gehen.Gewölbekeller im 
Alten Spital 
Heilbronn
Die Geschichte von Carl Mops

16.00 Uhr, Stadtbibliothek. Carl und Paula 
genießen ihr gemeinsames Leben bei 
Frauchen. Doch dann gerät die schöne 
Ordnung aus den Fugen: Carl verliebt 
sich! Als die Hündin seiner Träume plötz-
lich verschwindet, büchsen Carl und Paula 
aus und machen sich auf die Suche nach 
ihr. Tel. 07131/562663.
Mit Oma oder Opa im Museum
15.30 Uhr, Museum im Deutschhof. Ein 
Such- und Stapelspaß, bei dem eure 
kleine Skulptur entsteht. Für 3+4-jährige 
Kinder. Mit Ulla Klinger. Anmeldung Tel. 
07131/56-4542 oder E-Mail: museum.
paedagigik@stadt-heilbronn.de
Selbstbehauptung für Kinder
16.05 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn. 
Obersulm
Malen wie die Großen
14.30 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07130/28280.
Rosengarten
Energetic & Kundalini Yoga in Rosen-
garten 
17.40 + 20.00 Uhr, NAOWA Naturkosmetik 
& Duftmanufaktur. 
Schwäbisch Hall
Pflegerische Elternberatung
16.00 Uhr, Diak Klinikum. Beratung nur 
nach Anmeldung unter Tel. 0791 753-4507 
(Kinderambulanz) oder per E-Mail: bar-
bara.mooz@dasdiak.de oder hannelore.
denner@dasdiak.de. Klinik für Kinder und 
Jugendliche, 1. Stock, Raum H103. 
Tel. 0791/753-0.

do, 20. oktober
Bad Wimpfen
Märchenwoche in Bad Wimpfen
16.00 Uhr, Altstadt. Frei erzählt von Eva 
Kern-Horsch vom Balsam-Märchenteam.
Gewölbekeller im Alten Spital 
Heilbronn
Bis später
10.00 Uhr, Theater, BOXX.  
Tel. 07131/563000.
Kunst für Kinder
15.00 Uhr, Museum im Deutschhof. „Kunst 
für Kinder“ ist eine kostenfreie, regelmäßi-
ge (donnerstags) Aktion für Kinder von 5 
bis 9 Jahren. Eine Anmeldung ist erforder-
lich und gilt für das gesamte Semester (12 
Termine). Tel. 7131/564542.
Mobilfunk - unterschätzte Gefahr...

19.00 Uhr, VHS. Dr. Klaus Scheler, Phy-
sikdozent an der Pädagogischen Hoch-
schule Heidelberg, erläutert zum einen die 
Gesundheitsrisiken der Mobilfunkstrah-
lung, die durch wissenschaftliche Studien 
in den letzten 10 Jahren belegt wurden 
und macht andererseits die Wirkung von 
Mobilfunkstrahlung mittels Messgeräten 
sichtbar. Tel. 07131/99650.
Selbstbehauptung für Kinder
17.00 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn. 
Vorlesen für Kinder
15.00 Uhr, Stadtbibliothek. Neugierig auf 
spannende, lustige und unterhaltsame Ge-
schichten? Dann hört aufmerksam zu, 
wenn Evelyn Kraft die Geschichten zum 
Leben erweckt und anschließend mit euch 
gemeinsam etwas dazu bastelt.
 Tel. 07131/562663.
Lauffen am Neckar
Selbstbehauptung für Kinder
16.00 Uhr, Sport & Wellness Park Alte 
Ziegelei. Hier lernen Kinder ab 5 Jahren 
Gefahrensituationen zu erkennen, vermei-
den und notfalls zu bewältigen. 
Neckarsulm
Büchermäuse
10.15 Uhr, Mediathek.  Lieder, Reime oder 
Fingerspiele sowie altersgerechte Bücher 
sollen bei den ganz Kleinen auf spieleri-
sche Art erstes Interesse an der Sprache 
und Büchern wecken. Für die erwachsene 
Begleitperson gibt es immer wieder Me-
dientipps oder weitere Anregunge.
Tel. 07132/35256.
Neuenstadt
Herbstliche Früchte aus farbiger Wolle
15.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07139/9367260.

Bad Friedrichshall
Selbstbehauptung für Kinder
15.15 Uhr, WingTsun Schule Yogakraft-
werk. 
Bad Wimpfen
Märchenwoche in Bad Wimpfen
18.30 Uhr, Altstadt. Der Nachtwächter 
führt zurück in eine Zeit ohne Strom, Autos 
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Mehr Termine unter: 
www.zappelino.de

termine

und Fernseher. Im Anschluss liest Marco 
Banholzer aus seinem Kinderbuch „Das 
Wunder vom Blauen Turm“. Ab Rathaus 
Heilbronn
Bis später
10.00 Uhr, Theater,BOXX. 
Tel. 07131/563000.
Känguruh - Kulturinitiative für Kinder: 
Figuren Theater Phoenix: Maschenka 
und der Bär
15.30 Uhr,Deutschhofkeller. Maschenka 
lebt mit ihren Großeltern in einem Häus-
chen am Waldrand. Als sie sich beim Pilze 
suchen verirrt, gerät sie an einen Bären. 
Er nimmt Maschenka gefangen, und sie 
muss für ihn Pilze suchen und die Grütze 
kochen. Doch Maschenka gelingt es, dem 
Bären zu entkommen! Ab 3 J. 
Tel. 07131/679710.
Internetführerschein für Kinder
14.00 Uhr, Stadtbibliothek. 
Tel. 07131/562663.
Obersulm
Duftsäckchen herstellen
15.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07130/28280.
Kreative Filzwerkstatt
15.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07130/28280.
Öhringen
Selbstbehauptung für Kinder
15.30 Uhr, WingTsun Schule 
Waldatelier - Kleine Künstler im Herbst-
wald
14.00 Uhr, VHS. Ihr entdeckt  den Wald 
und seine geheimnisvollen Plätze. 
Tel. 07941/684250.

Cleebronn
Freies Acrylmalen
9.30 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07135/9345636.
Eberstadt
Weihnachtsdekoration töpfern
9.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07134/9198680.
Weihnachtsdekoration töpfern
11.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07134/9198680.
Zauberlehrgang Nummer fünf
10.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07134/9198680.
Heilbronn
Dinosaurier XL
10.00 Uhr, Jugendkunstschule. In diesem 
Kurs können Kinder und Väter gemeinsam 
handwerkliche Fähigkeiten von und mit 
einem Profischreiner erwerben.
 Tel. 07131/173761.
Martin-Luther-Bazar
10.30 Uhr, Martin-Luther-Kirche. Mit An-
dacht, Tombola, Kinderprogramm, Mittag-
essen und Kaffee/Kuchen, Verkauf von 
Handarbeiten & Geschenkartikel. Es er-
warten euch verschiedene Überraschun-
gen zum Reformationsjubiläum.
 Tel. 07131/1246887.
Pinocchio - Ein Holzscheit erwacht zum 
Leben
10.00 Uhr, Jugendkunstschule. Der Holz-
schnitzer Geppetto bekommt vom Tischler 
Antonio einen sprechenden Holzscheit 
geschenkt und fängt gleich an, eine Holz-
puppe daraus zu schnitzen. 

sa, 22. oktober

Tel. 07131/173761.
Sonne, Mond und Sterne für Kinder
19.00 Uhr, Robert-Mayer-Sternwarte. Für 
Familien mit Kindern ab acht Jahren bietet 
die Sternwarte spezielle Führungen an, 
die bereits in den frühen Abendstunden 
stattfinden. Im Winter, wenn es um diese 
Zeit bereits dunkel ist, gibt es Informatio-
nen rund um den Sternenhimmel. 
Tel. 07131/81299.
Stunde der Kirchenmusik
18.00 Uhr, Kilianskirche.  Musical von 
Gerd-Peter Münden & Eugen Eckert. 
Solisten der Singschule, Instrumentalen-
semble. 
TANZ-Kinder im Herbstwald

10.00 Uhr, DreiklanG-Räumlichkeiten  
-  Studio für Kreation, Tanz und Event. 
Dieser Tages-Workshop richtet sich an 
Kinder im Alter von 4 bis 6 Jahren. Tän-
zerischer Schwerpunkt ist hier moderner 
Tanz, eingebettet in eine Geschichte zum 
Herbst, auf deren Basis eine passende 
Choreografie ausgearbeitet wird. 
Till Eulenspiegel - Literatur erleben
14.30 Uhr, Jugendkunstschule. 
 Tel. 07131/173761.
Künzelsau
Kürbisgeister schnitzen
10.00 Uhr, Waldorfkindergarten Künzel-
sau. Kinder schnitzen mit ihren Eltern Kür-
bisgeister. Danach gibt es eine leckere 
Kürbissuppe für Alle.
Lauffen
Holzwerkstatt: Vogelhäuschen
14.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07133/106-51.
Neckarsulm
KunstRaum
13.30 Uhr, Kinder-Jugend-Kultur Zentrum 
Gleis 3. Anmeldung unter Gleis3@Neckar-
sulm.de oder im Gleis 3 erforderlich! 
Naturpfade
9.00 Uhr, Kinder-Jugend-Kultur Zentrum 
Gleis 3. Anmeldung unter Gleis3@Neckar-
sulm.de oder im Gleis 3 erforderlich! 
Neudenau
Mama und Papa sind nicht zu Hause
10.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 06264/926639.
Nikolaus aus Ton
10.00 Uhr, VHS-Unterland, 2-mal. 
Tel. 06264/926639.
Nordheim
Papa-Kind-Kochkurs
10.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07133/2039314.

Obersulm
Frühstück in der großen Runde
8.30 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07130/28280.
Weinsberg
Apfel, Nuss und Kerzenschein
13.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07134/902553.
Erlebnis und Abenteuer im Herbstwald
10.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07134/902553.
Kinderkleiderbörse
14.00 Uhr, Wildenberghalle. Kinderklei-
dung, Spielzeug, Babyausstattung - alles 
rund ums Kind kann ge- und verkauft 
werden; mit tollem Kuchenbuffet auch zum 
Mitnehmen! Tischreservierungen per Email 
an kinderkleiderboerse-grantschen@gmx.
de oder telefonisch unter 07134-919790 
möglich; Standgebühr 8 EUR oder 5 EUR 
plus einen Kuchen. Aufbau ab 12.30 Uhr 
- Parkplätze sind ausreichend vorhanden. 
Tel. 07134/15482.
Mountainbike-Training
10.00 Uhr, VHS-Unterland, 2-mal. 
Tel. 07134/902553.
Zeichnen macht Spaß
9.30 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07134/902553.

Heilbronn
Bis später
15.00 Uhr, Theater, BOXX. 
Tel. 07131/563000.
theatro annett: Der Froschkönig
15.00 Uhr, Zigarre. Tel. 07131/962803.
Neckarsulm
Brunch mit Kinderbetreuung
11.00 Uhr, nestor Hotel.
 Schwäbisch Hall
Kochen in alten Küchen
11.00 Uhr, Hohenloher Freilandmuse-
um.  In den Museums-Küchen werden 
die Speisen wie zu Urgroßmutters Zeiten 
zubereitet. Tel. 0791/971010.
Obst-Aktionstag
11.00 Uhr, Hohenloher Freilandmuseum.
Tel. 0791/971010.
Talheim
Cowboy Klaus und das pupsende Pony
17.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07133/1839974.

so, 23. oktober

Gundelsheim
Selbstbehauptung für Kinder
15.15 Uhr, Fitnessstudio Logo.
Heilbronn
Schenk mir eine Geschichte
14.30 Uhr, Stadtbibliothe. Lesepatin Re-
nate Engels führt mit tollen Geschichten 
die kleinsten Bibliotheksbesucher durch 
die wunderbare Welt der Bücher. 
Tel. 07131/562663.
Mosbach
Stefan Bach: Das magische Baumhaus 
- Das verzauberte Spukschloss
16.00 Uhr, Stadtbibliothek. Anne und Phi-
lipp haben mit der Befreiung der Geister-
kinder aus dem verzauberten Spukschloss 
eine schwere Aufgabe zu lösen.
 Tel. 06261/893938.
Öhringen

mo, 24. oktober

Das magische Baumhaus
10.00 Uhr, Stadtbibliothek. 
Tel. 07941/68-4200.

Heilbronn
Selbstbehauptung für Kinder
16.55 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn. 
Was Kinder stark macht!
19.30 Uhr, Haus der Familie. Wer mit Kin-
dern zu tun hat – ob als Eltern, Erzieher/
innen oder Lehrer/innen – hat ein Interes-
se daran, die innere Stärke und seelische 
Widerstandskraft der Kinder zu fördern, 
um neue Herausforderungen kompetent 
bewältigen zu können. Tel. 07131/962997.
Neckarsulm
Mit Kindern gemeinsam singen
15.00 Uhr, VHS Neckarsulm. Die Dozentin 
bringt passend zur Jahreszeit Herbst-, La-
ternen- und Winterlieder mit. Babies und 
Kinder dürfen/sollen gerne mitgebracht 
werden! Tel. 07132/35370.
Schwaigern
Selbstbehauptung für Kinder
16.50 Uhr, Fitnessstudio Nasse. 

di, 25. oktober

Brackenheim
Kindertheater: Am Samstag kam das 
Sams zurück

15.00 Uhr, Stadtbücherei. Endlich kommt 
das Sams zurück. Mit den blauen Wunsch-
punkten und mit der fantastischen 
Wunschmaschine gehen Wünsche in Er-
füllung. Doch als sich die beiden auf eine 
Südseeinsel wünschen, wird es für das 
Sams gefährlich... 
Heilbronn
Mit Oma oder Opa im Museum
15.00 Uhr, Museum im Deutschhof. Nach 
dem Such- und Stapelspaß in der Aus-
stellung entsteht eure kleine Skulptur. Für 
4+5-jährige Kinder. Mit Ulla Klinger.
Anmeldung Tel. 07131/56-4542 oder 
E-Mail: museum.paedagigik@stadt-heil-
bronn.de
Selbstbehauptung für Kinder
16.05 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn.  
Unfälle im Kindesalter
19.00 Uhr, Haus der Familie. Unfälle sind 
in den ersten Lebensjahren die größte 
Gefahr für Kinder. Daher gehört die Un-
fallverhütung zu den wichtigsten Eltern-
pflichten. Tel. 07131/962997.

mi, 26. oktober
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pädagogik

War die Schulwahl früher selbstver-
ständlich, so stellen sich viele junge 
Eltern bereits kurz nach der Geburt 
ihres Kindes die Frage: Wo wird 
mein Kind eines Tages eingeschult 
werden? Außer den staatlichen Schu-
len gibt es mittlerweile eine Rei-
he privater Schulen, von denen eine 
der ersten im Heilbronner Raum die 
Freie Waldorfschule in Heilbronn- 
Sontheim ist. In den 70er-Jahren als 
pädagogische Initiative gegründet, 
hat sie sich zur Aufgabe gemacht, 
junge Menschen in ihrer Entwicklung 
von der frühesten Kindheit bis zur 
Mündigkeit zu begleiten und sie in 
der ganzheitlichen Entfaltung ihrer 
Persönlichkeit zu fördern. Hierfür 
halten auf dem Waldorfcampus in 
Heilbronn-Sontheim verschiedene 
Einrichtungen wie Schule, Kinderta-
gesstätte und Familienforum ein brei-
tes Erziehungs- und Bildungsangebot 
bereit. Im Mittelpunkt der gemeinsa-
men Arbeit steht der junge Mensch 
als Individuum in seiner leiblichen, 
seelischen und geistigen Ganzheit. 
Um der wirklichen Gleichbehand-
lung der kognitiven, künstlerischen 
und handwerklichen Bildung gerecht 
zur werden, erfolgt das Lernen mit 
„Kopf, Herz und Hand“. Dabei haben 
die künstlerischen, musikalischen 
und handwerklichen Fächer in der 
Waldorfschule den gleichen Stellen-
wert wie Rechnen und Schreiben. 

Zappelino sprach mit dem Heilbron-
ner Waldorfpädagogen Herrn Böhm.
Herr Böhm, wie unterscheiden sich 
die Waldorfschulen von den staatli-
chen Schulen?
Wir unterscheiden uns von den 
staatlichen Schulen in erster Linie, 
weil wir einen ganzheitlichen Ansatz 
haben und  neben dem kognitiven 
Bereich auch den Gefühls- sowie den 
künstlerisch-handwerklichen Bereich 
fördern. Das heißt im Bezug auf den 
Lehrplan, dass es  neben den Fächern 
wie Mathe, Deutsch, Englisch etc., 
die auch an den staatlichen Schulen 
unterrichtet werden,  bei uns das 
Holzwerken, den Gartenbau, das 
Schmieden, Tonen, Steinmetzen 
usw. gibt. Ganz wichtig hierbei ist 
die künstlerische Note. Außerdem 
stricken, nähen und schneidern bei 
uns Jungen wie Mädchen gleicher-
maßen in der Handarbeit und sägen, 
hämmern und feilen zusammen im 
Werkunterricht. Alle müssen sozusa-

gen alles machen - das hat einen pä-
dagogischen und entwicklungsmäßi-
gen Hintergrund. Weiterer Unter-
schied zur staatlichen Schule ist die 
waldorfspezifische Lernform des 
„Epochenunterrichts“, der sich über 
3-4 Wochen erstreckt und zu Be-
ginn jeden Tages eine Doppelstunde 
um-fasst. In ihm wird ein Fachgebiet 
kontinuierlich, sprich epochal, bear-
beitet, was dazu führt, dass konzen-
triert und konstant an einem Thema 
gearbeitet wird, was zu einer intensi-
ven Verbindung führt. Im Anschluss 
an den Epochenunterricht überneh-
men Fachlehrer den Unterricht in 
Sport, Fremdsprachen, Eurythmie, 
Religion, Musik und in den hand-
werklich-künstlerischen Fächern.
Wurden die Schüler und Schülerin-
nen in der Waldorfschule ursprüng-
lich von ihrem Klassenlehrer über die 
ersten acht Jahre begleitet, so führt 
die Heilbronner Waldorfschule neben 
der Unter- und Oberstufe neuerdings 
eine Mittelstufe ein, was von den 
Elternschaft sehr begrüßt wird. D.h. 
der Klassenlehrer bleibt von der 1. 
Klasse bis zur 5. und dann übernimmt 
der neue Klassenlehrer von der 6. bis 
zur 8. Klasse, um dann in den letzten  
Klassen von Fachlehrern unterrichtet 
zu werden. 

Es gibt tatsächlich keine Noten und 
kein Sitzenbleiben bei Ihnen?
Die Waldorfpädagogik beruht auf der 
sogenannten Menschenkunde Rudolf 
Steiners, die  bestimmte Gesetzmä-
ßigkeiten der Entwicklung von 
Kindern und Jugendlichen berück-
sichtigt. Das beutetet, dass je nach 

Klassenstufe und Alter ein entspre-
chender Unterricht gestaltet wird, 
weshalb ein Sitzenbleiben kontrapro-
duktiv wäre. Dieses Nichtsitzenblei-
benkönnen vermittelt dem Kind und 
Jugendlichen seelische Geborgenheit 
und Lebenssicherheit und stärkt die 
Klassengemeinschaft. Auch wenn in 
der Unter- und Mittelstufe auf Noten 
verzichtet wird, erhalten die Schüler 
und Schülerinnen schriftliche Beur-
teilungen, in denen die Lehrer auf die 
Persönlichkeitsentwicklung und die 
Lernfortschritte des jeweiligen Schü-
lers eingehen. Sobald die  staatlichen 
Prüfungen wie Realschulabschluss 
oder Abitur anstehen, erfolgt eine 
Notengebung.

Wann kann an der Waldorfschule 
die mittlere Reife, wann das Abitur 
abgelegt werden und wie sind die 
Ergebnisse im Vergleich zu den 
staatliche Schulen?
Die mittlere Reife erfolgt nach der 
12w. Klasse und das Abitur nach der 
13. Vergleicht man die durchschnitt-
lichen Abschlussnoten von Waldorf-
schülern mit denen von Schülern 
staatlicher Schulen, erreichen die 
Waldorfschüler trotz der teilweise 
erschwerten Prüfungsbedingungen 
ähnliche, häufig sogar bessere Noten. 
Es ist eher selten, dass bei uns ein 
Schüler oder eine Schülerin einen 
Hauptschulabschluss macht. 

Momentan zeichnet sich ja die 
Tendenz ab, dass viele Schüler und 
Schülerinnen nach der 10. Klasse 
am Gymnasium auf ein berufliches 
Gymnasium wechseln. Besteht bei 

Ihnen ebenfalls die Möglichkeit, 
nach der 10. Klasse auf die Waldorf-
schule zu wechseln?
Ja, natürlich. Genauso habe ich es 
damals gemacht und bin damit sehr 
gut gefahren. 

Und was sagt eine ehemalige Schü-
lerin zu „ihrer“ Waldorfschule?
Ich habe meine Schule wirklich 
geliebt - allen voran die tolle Klas-
sengemeinschaft, die durchgängig be-
stand. Als Quereinsteigerin hatte ich 
die ersten beiden Jahre in der Grund-
schule völlig andere Erfahrungen ge-
macht. An der Waldorfschule tragen 
die Klassenspiele, Monatsfeiern, die 
Theater- oder Zirkus-AG zu einem 
ganz besonderen Gemeinschaftsge-
fühl bei. Besonders eindrücklich war 
für mich immer der Martinsmarkt 
sowie das 8-Klassspiel. Wir führten 
damals das Stück „Krabat“ auf und 
haben von den Kostümen über die 
Köpfe der Raben alles selbst herge-
stellt. Es war einfach grandios. Das 
zweite Highlight war für mich die 
Abschlussfahrt nach Italien. Zum ei-
nen lernte man natürlich viel über die 
Kunst und zum anderen durften wir 
uns einen Marmorbrocken aus dem 
Flussbett suchen, den dann bearbei-
ten und mit nach Hause nehmen. Es 
macht schon einen Unterschied, ob 
ich die Davidfigur von Michelangelo 
nur auf einem Bild sehen oder ob ich 
die anfassen kann. Genauso nach-
haltig in meinem Gedächtnis ist das 
Oberstufenkonzert. Hier sind ab der 
8. Klasse alle Schüler und Schüle-
rinnen zusammen und bereiten sich 
auf ein großes Konzert vor. Dieses 
Zusammenspiel zieht sich immer 
wieder durch und das ist es auch, was 
mir ganz nachhaltig im Gedächtnis 
bleibt.
Durch die verschiedenen Praktika 
in  unterschiedlichen Bereichen wie 
Landwirtschaft, Gärtnerei, Kinder-
garten, Krankenhaus etc. lernt man 
vielfältige Berufszweige kennen und 
ist somit besser auf die Zeit nach der 
Schule vorbereitet.
Zusammenfassend kann ich sagen, 
dass ich jeden Tag gerne in die Schu-
le gegangen bin und keinerlei Ängste 
während meiner Schulzeit kannte. 

Infos: Freie Waldorfschule Heil-
bronn, Max-von-Laue-Str. 4, 74081 
Heilbronn, Tel. 07131 589510
www.waldorfcampus-hn.de

Lernen mit Kopf, Herz und Hand
in der Heilbronner Waldorfschule



29

neues aus dem Kindersolbad

Schulsozialarbeit 

Stellt euch vor, euer Lieblingsrestau-
rant schließt. Und jetzt, ganz plötz-
lich, müsst ihr euch ein neues Res-
taurant suchen. Ihr müsse euch auf 
neue Kellner einstellen, euch an ein 
neues Ambiente gewöhnen und neue 
Gerichte ausprobieren, denn angeb-
lich bekannte Gerichte schmecken 
vielleicht anders. Und hierbei geht es 
„nur“ um ein Restaurant. 

Jedes Jahr im September kommen 
neue Schülerinnen und Schüler 
an neue Schulen. Sie werden in 
die Grundschule eingeschult oder 
wechseln von einer Grundschu-
le an eine weiterführende Schule. 
Trotz aller Bemühungen einer guten 
Kooperation und eines „gelungenen 
Übergangs“ prasselt auf die Neu-
ankömmlinge eine Masse an neuen 
Eindrücken, neuen Menschen und 
neuen Informationen ein. Die Ge-
fühle und Anstrengungen, die damit 
verbunden sind, kennt jeder von uns. 
Jeder hat sie auch schon durchlebt. 
Die Kinder und Jugendlichen sind 
unsicher, angespannt, orientierungs-
los, aber auch neugierig, freuen sich 
auf die neuen Herausforderungen und 
auf „alte“ Bekannte. Diese Flut an 
Gefühlen und die neue Klassen- und 
Gruppenzusammenstellung sortiert 
zu bekommen braucht Zeit, Ruhe, 
eine klare Struktur und viel Einfüh-
lungsvermögen von den Erwachse-
nen. Jeder Schüler und jede Schülerin 
durchlebt diese Zeit der Neuorientie-
rung in seinem eigenen Tempo. Man-
che fühlen sich schnell wohl, manche 
brauchen etwas länger um zu vertrau-
en und andere ändern vielleicht auch 
im Prozess wieder ihre Haltung. All 
diese Arten mit der neuen Situation 
umzugehen, sind in Ordnung und 
verlangen vom Umfeld, der Schule, 
den Lehrern, den Mitschülern und 

auch von der Familie Toleranz und 
Geduld. Je mehr sich das Kind in sei-
nem Wirrwarr verstanden fühlt und 
je mehr es seine Bedenken äußern 
darf, desto mehr wird es die Chance 
haben anzukommen. Neue Schüler 
werden sich freudig am Schulleben 
beteiligen, wenn sie merken, dass sie 
ernst genommen werden und ihren 
(Schul-)Alltag  mitgestalten dürfen.
Am Schulverbund Bad Friedrichshall 
wird der Neustart der neuen Fünft-
klässler besonders gestaltet. Unsere 
„Neuankömmlinge“ sollen Raum und 
Zeit haben sich an die neuen Bege-
benheiten zu gewöhnen. Darum wird 
in den ersten zwei Schulwochen der 
„Unterricht“ ausschließlich von den 
Klassenlehrern und der Schulsozial-
arbeit gestaltet.  
In dieser Zeit werden die Klassen 
sich und ihre Klassenlehrer besser 
kennenlernen. Denn obwohl sich 
viele der Schülerinnen und Schüler 
schon kennen, bietet sich doch bei 
solch einem Neustart auch immer die 
Möglichkeit seine eigene Rolle in 
einer Gruppe neu zu finden.  
Zur besseren Orientierung werden 
die Räumlichkeiten und möglichen 
Ansprechpartner für wichtige Belan-
ge in einer Schulhausrallye erkundet. 
Klassenregeln und Rituale werden 
erarbeitet und der Klassenrat wird 
eingeführt. 
Die Klassenlehrerinnen werden 
sich Zeit nehmen neue Strukturen 
und Methoden vorzustellen und so 
gemeinsam mit den Kindern und der 
Schulsozialarbeit eine gute Basis für 
das spätere Lernen zu schaffen. Der 
Klassenzusammenhalt wird durch 
mehrere Einheiten zu Kooperation 
und Teambuilding aufgebaut. In die-
sen ganzen ersten zwei Schulwochen 
steht die Klasse und jedes einzelne 
Kind mit seinen Stärken im Vorder-
grund.

Mit der notwendigen klaren Struktur, 
Geduld, Einfühlungsvermögen und 
Raum für Gespräche möchten wir so 
die neuen Schülerinnen und Schüler 
begrüßen und sie dabei unterstützen 
ihren eigenen Weg an der neuen 
Schule zu finden und Vertrauen in das 
Neue aufzubauen. 

Ein Beitrag von Schulsozialarbeite-
rinnen am Schulverbund Bad Fried-
richshall Vanessa Lidak, Sabrina 
Paulino und Petra Sauter

 Neustart
Bad Friedrichshaller

WEIHNACHTS-
MARKT

25. - 27.11.2016

Märchendorf 
Wünschehütte 
Weihnachtliches Kinderprogramm 
Christmas rockt & Gospelkonzert
Kunsthandwerkermarkt am Sonntag

Infos unter www.friedrichshall-tourismus.de

Frießinger Mühle GmbH · Brühlstr. 13 · D-74206 Bad Wimpfen · Tel. 07063-9797-0 · info@friessinger-muehle.de · www.friessinger-muehle.de

Mehl, Grieß, Backmischungen

und vieles mehr im Handel erhältlich

unter der Marke
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Nach einem erlebnisreichen 5-tägigen 
Ferienprogramm Ende August zum 
Thema „Bühne & Tanz“ im Rahmen 
der Kreativ-TANZ-Tage 2016 bietet 
DreiklanG in diesem Jahr noch zwei 
weitere Tagesevents für Kinder und 
Jugendliche an. Bewegungsfreudige 
und tanzbegeisterte Kinder (4-6 Jah-
re) und Jugendliche im Alter von 11 
bis 15 Jahren dürfen sich auf folgen-
de Highlights von DreiklanG TANZ 
freuen: Tagesworkshop (Dauer: 3 
Stunden) in Form der bereits bekann-
ten TANZ-Tage; mit tänzerischem 
Schwerpunkt basierend auf einem 

besonderen Thema; unterteilt in AK-
TIV- und KREATIV-Phasen sowie 
einer Ruhepause zur Halbzeit. Zum 
Abschluss des Workshops dürfen die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer das 
Erlernte präsentieren und erhalten 
eine kleine Überraschung. Die Teil-
nahmegebühr für den Tagesworkshop 
beträgt 29,00 EUR pro Person. Um 
frühzeitige Anmeldung wird gebeten: 
07131-3963007 oder per Mail an 
info@dreiklang-erleben.de.
Details zu den Tagesworkshops von 
DreiklanG TANZ: 
Am Samstag, 22. Oktober 2016 

Bewegung erleben mit DreiklanG: TANZ-Kinder im Herbstwald 
am 22. Oktober und Nikolaus-TANZ-Tag am 4. Dezember 

findet von 10.00 bis 13.00 
Uhr der Herbst-TANZ-Tag 
mit dem interessanten Thema 
„TANZ-Kinder im Herbstwald“ 
statt. Dieser Tagesworkshop richtet 
sich an Kinder im Alter von 4 bis 6 
Jahren. Tänzerischer Schwerpunkt 
ist hier moderner Tanz, eingebettet 
in eine Geschichte zum Herbst auf 
deren Basis eine passende Choreo-
grafie ausgearbeitet wird. Unterstützt 
wird die Umsetzung des erlernten 
Tanzes durch selbst gebastelten 
Haarschmuck und herbstlich gestalte-
ten Tanztüchern. Das Ergebnis dieses 
TANZ-Tages wird zum Ende des 
Workshops präsentiert. Hier haben 
die Eltern die Möglichkeit an den 
letzten 15 Minuten als Zuschauer 
teilzuhaben.
Am Sonntag, 4. Dezember 2016 
findet bereits zum zweiten Mal der 
Nikolaus-TANZ-Tag statt. In der 
Zeit von 14.0 bis 17.00 Uhr stehen 
in diesem Jahr Jugendliche im Alter 
von 11 bis 15 Jahren im Mittelpunkt. 
Schwerpunkte des Workshops wer-
den der moderne Tanz mit Elementen 
aus dem Hip-Hop und experimentel-
ler Tanzkunst sein. Innerhalb von drei 
Stunden entsteht eine Choreografie, 
die vor allem die Freude am Tanz 
und der Bewegung unterstreicht. 

Infos: DreiklanG, Austtr. 92, Heil-
bronn, im Autohaus Spies

Spaß trifft Straße
Kinder in der Stadt

So 13.11.  15 Uhr  Alte Mälzerei Mosbach
Fr 30.12.  15 Uhr  Harmonie Heilbronn

Karten gibt es bei der Tourist Information Heil-
bronn, bei den Geschäftsstellen der Volks- und 
Raiffeisenbanken im Kreis Heilbronn, bei den 
Geschäftsstellen Ihrer Tageszeitung sowie bei 

allen bekannten Vorverkaufsstellen! 
Ticket Hotline: 0 71 31 / 56 22 70  

www.provinztour.de

22.Okt
4.

Dez

Feuerwehrmann 
Sam

Das normalerweise eher ruhige Dorf 
Pontypandy feiert großes Dorfju-
biläum. Kommandant Stahl ist mit 
den Vorbereitungen beschäftigt, als 
plötzlich seltsame Dinge passieren. 
Glücklicherweise ist Feuerwehrmann 
Sam immer in der Nähe. Wird er 
in der Lage sein, das Festival noch 
rechtzeitig zu retten?  Kommt ver-
kleidet als Feuerwehrmann/-frau!
Für Kinder ab 3 Jahren. 
Donnerstag, 13. Oktober,  
15.00 Uhr, Kultura Öhringen
Te. 07941/684100

Straßenkünstler, Zirkusleute, The-
atermacher, Jongleure, Akrobaten, 
Zauberer und Clowns: Straßen-
künstler verzaubern das Publikum 
beim verkaufsoffenen Sonntag am 
9. Oktober in Bad Friedrichshall mit 
spektakulären, lustigen und spaßigen 
Darbietungen. Besonders für Kinder 
gibt es viele Möglichkeiten mitzuma-
chen und in die Straßentheaterwelt 
einzutauchen. Unter dem Motto 

„Spaß trifft Straße“ bieten die Stadt 
Bad Friedrichshall und der Handels- 
und Gewerbeverein den Besuchern 
ein kurzweiliges Einkaufserlebnis. 
Auch die Mediathek im Rathaus ist 
geöffnet. 
Kinder lieben Tiere! Auf einer Wiese 
lädt ein Streichelzoo mit Minikuh, 
Ziegen, Schafen, Kaninchen, Meer-
schweinchen, Frettchen, Hühnern, 
Mäuschen, Ratten und Zwergwach-
teln ein. Eines der vielen Highlights 
für Kinder. Auf dem Rathausplatz 
sorgt der Zirkus Papperlapapp für 
gute Laune bei Menschen von vier 
bis 103 Jahren.
Faszinierender Seifenblasenzauber 
erwartet die Kinder in der Fried-
richshaller Straße, daneben bietet der 
Waldkindergarten Kinderschminken 
an. Auch zwei Luftballonkünstler 
stehen in den Startlöchern, um Groß 
und Klein in den Bann ihrer Künste 
zu ziehen. 
So, 9. Oktober
www.friedrichshall-tourismus.
de

9.
okt

13.
okt

ZAPPELINO AUF FACEBOOK!
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Unsere Vision: allen Kindern 
und Jugendlichen bestmögliche 
Bildungschancen zu geben.

Bildung ist der wichtigste Rohstoff unserer Zukunft. 
Mit einem zielorientierten, vorausschauenden 
Bildungsangebot werden bessere Bildungschancen 
ermöglicht. Sowohl für Pädagogen und Eltern, die 
maßgeblich die Entwicklung des Kindes prägen, als 
auch für Kinder, die individuelle Unterstützung suchen. 
Mit der Eröffnung des neuen Gebäudes und den damit 
zusammenhängenden Möglichkeiten, sind wir unserer 
Vision wieder einen Schritt näher gekommen. Akademie für Innovative Bildung und Management 

Heilbronn-Franken gemeinnützige GmbH
Bildungscampus 7 · 74076 Heilbronn
Telefon 07131 39097- 0 · Fax 07131 39097-399
www.aim-akademie.org · info@aim-akademie.org

 Aktuelles aus der aim
Kinderuni im Oktober:

Ich bin ich. Aber weiß ich überhaupt, wer ich bin?

Hast du dich auch schon mal gefragt, 
ob es dich wirklich gibt und du nicht 
nur träumst? Oder dir überlegt, wie 
es wäre, ein ganz anderer Mensch zu 

sein? Und vielleicht hast 
du auch schon mal darüber 
nachgedacht, ob du als Erwachsener 
noch dieselbe Person sein wirst? 
Jeder Mensch stellt sich irgendwann 
die Frage, wer er denn nun eigentlich 
ist und was ihn ausmacht. Ist es der 
Name, der Körper, die Seele oder 
sind es etwa die Gene? Und wie sehr 
kann ein Mensch sich ändern – und 
trotzdem dieselbe Person bleiben?
Gerade die Frage nach dem eigenen 
Ich ist eine dieser Grundfragen der 
Philosophie. Hast du Lust, mit einem 
Philosophen über dein Ich nachzu-
denken und mehr über die Philoso-
phie zu erfahren?
Dozent: Herr Dr. Thomas Schaber
14. Oktober, 16.00 – 17.00 Uhr 
Aula, Bildungscampus HN

14.
okt

Kinderuni im November:
Geheimbotschaften

Der Legende nach soll der fran-
zösische Pirat Olivier le Vasseur, 
genannt der Bussard, am Tag seiner 
Hinrichtung am 7. Juli 1730 einer 
wartenden Menschenmenge eine 

verschlüsselte Botschaft 
zugeworfen haben mit den 
Worten: “Mein Schatz demjenigen, 
der dies versteht”. Bis heute wurde 
der Text nicht entschlüsselt und der 
Schatz nicht gefunden. Piraten wol-
len ihre Schatzkarten geheim halten, 
Herrscher ihre Kriegspläne, Gehei-
magenten ihre Botschaften. Aber 
auch bei jedem simplen Einkauf im 
Internet oder im Laden mit EC-Karte 
ist Geheimhaltung wichtig. Dahinter 
verbirgt sich immer dasselbe: Ma-
thematik. Und mit jedem geknackten 
Code und jedem noch schnelleren 
Computer müssen neue und bessere 
Verfahren entwickelt werden.
Dozent: Frau Prof. Dr. Priska Jahnke
25. November, 16.00 – 17.00 
Uhr,  Aula, Bildungscampus HN

25.
nov

Kinderuni plus-Workshop im November:
Geheimbotschaften

Im Workshop wollen wir einige der 
besprochenen Verfahren mit selbst 
gebauten Chiffrierscheiben auspro-
bieren. Wie kann ich eine Nach-
richt so verschlüsseln, dass nur der 
Empfänger sie leicht lesen kann, 
sonst niemand? Und wenn ich eine 
verschlüsselte Botschaft finde, die 
eigentlich nicht für mich war - kann 
ich sie nicht vielleicht trotzdem 
irgendwie entschlüsseln? Wir wollen 
sehen, wie das geht.

Hinweis: Zur Teilnahme 
am Workshop ist eine gesonderte 
Anmeldung erforderlich. Die Plätze 
für den Workshop sind begrenzt und 
werden nach Eingang der Anmeldung 
vergeben
Frau Prof. Dr. Priska Jahnke
Doktorand Herr Marc Diesse
25. November, 17.15 – 18.15 
Uhr, 
aim, Bildungscampus 7, HN

25.
nov

Ankündigung Kinderuni Stempelheft

Es ist so weit – die Kinderuni Heil-
bronn ab jetzt zum Sammeln! Ab 
dem Schuljahr 2016/2017 habt ihr die 
Möglichkeit, eure Kinderunibesuche 
zu sammeln und einen tollen Preis zu 
erhalten. Wie? Ganz einfach: 
Kinderuni-Stempelheft bei eurem 
nächsten Kinderunibesuch abholen. 
Für jede besuchte Kinderuni gibt 
es in euer persönliches Sammelheft 
einen Stempel. Sobald euer Stem-

pelheft mit 6 gesammelten Stempeln 
voll ist, bekommt ihr einen Preis. Für 
das erste volle Stempelheft erhaltet
ihr unser exklusives Kinderuni-T-
Shirt mit dem neuen Kinderunilogo.
Die Preise werden jeweils in der 
letzten Kinderuni eines Schuljahres 
feierlich an alle fleißigen Sammler 
verliehen. Mitmachen lohnt sich! 
Also meldet euch gleich für die 
nächsten Kinderunis an!

Anmeldung per Mail: teilnehmerservice@aim-akademie.org , per 
Telefon: 07131 39097-0 oder unter www.aim-akademie.org
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Weiterbildung für interessierte 
Schüler ab 4. Klasse auch ohne 
Vorkenntnisse
Vom 6. bis 8. November findet der 
erste Workshop mit den neuen Nao 
Robotern in der Master MINT Aka-
demie der Institut für Jugendmanage-
ment Stiftung in Heidelberg statt. 
Der NAO ist ein vollständig pro-
grammierbarer, autonom agierender 
humanoider Roboter, der neben der 
Vermittlung von Sachthemen wie 
z.B. Programmieren, Robotik, Steuer- 
und Regeltechnik auch Kreativität, 
Problemlösungsfähigkeiten sowie die 
Ausbildung von Kooperations- und 
Teamkompetenzen fördert. Mit dem 
NAO wird zum Beispiel die Interak-
tion von Robotern und Menschen er-
forscht - möglich wird dies durch die 
eingebaute Spracherkennung/Sprach-
ausgabe und das in 19 Sprachen.
Die IJM Stiftung veranstaltet im Rah-

men der MINT-Förderung ab 6. 
November wöchentlich zweitägi-
ge Workshops mit Übernachtung, 
Vollpension und 24h-Betreuung für 
Schüler ab der 4. bis 7. und 8. bis 12. 
Klassen bundesweit. Die Workshops 
richten sich ausschließlich an inter-
essierte Schüler auch ohne jegliche 
Vorkenntnisse im Programmieren. 
Für Workshoptermine, die an Schul-
tagen stattfinden, kann einfach im 
Zuge der bundesweiten MINT-Förde-
rung eine Schulfreistellung beantragt 
werden.
Die Kostenumlage beträgt „all inclu-
sive“ Euro 145,- . Zappelino-Leser 
erhalten bei Anmeldung bis 10. Okto-
ber Euro 20,- Nachlass.
Für alle Fragen steht die Ge-
schäftsstelle der IJM Stiftung 
täglich von 8.00 bis 18.00 Uhr unter 
06221/3955675 zu Verfügung. Wei-
tere Informationen findet man auch 
unter: www.master-mint.de.
Neben den Aktivitäten der Akademie 
organisiert die Stiftung zahlreiche 
Exkursionen und weltweite For-
schungsexpeditionen für Schüler. 
Wer ab der siebten Klasse nächstes 
Jahr zum Beispiel auf eine Del-
fin-und Walforschungsexpedition auf 
die Azoren möchte, sollte sich jetzt 
bewerben!
Infos:www.master-mint.de/for-
schungsexpeditionen

Acht Nao Roboter ab November in 
Heidelberg stationiert

6. - 8.NovDAS
BILDUNGS-
NETZWERK

www.dasBILDUNGSNETZWERK.de

Netzwerkpartner

Ein Projekt der Institut für Jugendmanagement Stiftung gGmbH
Haberstraße 1 | 69126 Heidelberg | T 06221 / 39 556-82

DIE BILDUNGSFLATRATE FÜR
SCHÜLER/INNEN UND SCHULEN

Erfolg braucht Wissen

Die Institut für Jugendmanagement Stiftung fördert 
alle Schülerinnen und Schüler bei der Entwicklung ihrer 
Zukunftskompetenzen sowie Schulen mit exklusivem 
Zugriff auf das gebündelte Wissen der wichtigsten Bil-
dungsanbieter Deutschlands. 
Informieren Sie sich jetzt!

institute

Unerklärliche Dinge finden in Ne-
ckarsulm statt. Handelt es sich bei 
den mysteriösen Erscheinungen um 
Geister, hinterhältige Gauner oder 
nur um einen Halloween-Spaß? Eine 
Stadt tappt im Dunkeln. Zur Klärung 
dieses speziellen Falls wurde Justus 
Jonas alias Oliver Rohrbeck an den 
Neckar geholt. Seit über 35 Jahren 
sind die Detektivgeschichten um Jus-
tus Jonas, Peter Shaw und Bob An-
drews Kult! Oliver Rohrbeck, alias 
Justus Jonas, lädt alle Kinder und de-
ren Eltern verkleidet zum Halloween-
fest ein.  Zusammen mit dem Ge-

räuschemacher präsentiert Oliver 
Rohrbeck Kniffe und Tricks, wie man 
mit Geräuschen Gänsehaut erzeugt 
und eine Szene zum Leben erweckt. 
Im Anschluss wird mithilfe der Zu-
schauer ein exklusives Mitmach-Hör-
spiel vorgeführt. Hier haben die 
Gäste die Chance, zusammen mit der 
Sprecherlegende live auf der Bühne 
zu stehen und diesen Sonderfall zu 
lösen.  Am Ende der „Geisterjagd 
durch Neckarsulm“ gibt es noch eine 
Autogrammstunde mit Justus Jonas, 
dem ersten Detektiv und dem Geräu-
schemacher. 
Kinder und Erwachsene dürfen gerne  
als Feen, Fledermäuse, Geister, He-
xen, Kürbisse, Skelette, Zombies, 
Tote, Vampire und Ähnliches verklei-
det kommen.
Mo,  31. Oktober, 18:00 Uhr
Audi Forum Neckarsulm, 
NSU-Straße 1, 
Tel. 07132/3170110 
Ticket-Hotline: 07132-3170110
VVK-Stelle: Audi Forum Neck-
arsulm, www.reservix.de

Das „Die drei ???“-Spezial mit Oliver Rohr-
beck - Geisterjagd durch Neckarsulm

31.
Okt

Der ASB RV Heilbronn-Franken 
bietet Hausaufgabenbetreuung für
Kinder ab 6 Jahren im häuslichen
Umfeld an. Die Kosten betragen 
6,50 €/Stunde.

Die Betreuung erfolgt durch junge
Menschen im Freiwilligen Sozialen 
Jahr und Sozialen Praktikum. Sie 
sind im Umgang mit Kindern ge-
schult und werden fachlich begleitet.

Arbeiter-Samariter-Bund
LV Baden-Württemberg e.V.
RV Heilbronn-Franken

GESUCHT?
HAUSAUFGABENBETREUNG

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Tel. 07131/ 96 55 17 · Anja Hollederer
a.hollederer@asb-heilbronn.de
www.asb-heilbronn.de

Wir helfen
hier und jetzt
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Budenzauber und Märchenzelte, 
Christmas rockt, Frank Riley & 
friends und Party im Schloss am 
ersten Adventswochenende 
Auch in diesem Jahr soll der Bad 
Friedrichshaller Weihnachtsmarkt 
mit seinem außergewöhnlichen Flair 
zwischen den alten Gemäuern des 
Greckenschlosses und der Sebasti-
anskirche die Besucher auf die be-
vorstehende Adventszeit einstimmen. 
Allein dieses Flair ist schon ein real 
existierendes Weihnachtsmärchen. 

Fest der Sinne für Kinder
Der Weihnachtsmarkt vermittelt eine 
gemütliche und familiäre Atmosphä-
re, klein und fein, und nur ortsansäs-
sige Vereine und Gastronomen sor-
gen von Freitag, 25.11. bis Sonntag, 
27.11. dafür, dass es den Besuchern 
an nichts mangelt. Wie in jedem Jahr 
ist der Weihnachtsmarkt besonders 
für Kinder ein Fest der Sinne mit 
Märchenzelten, viel Kinderprogramm 
und einer Wünschehütte. 
Am Samstag und Sonntag ziehen 
wieder Märchenerzähler, Kinder-
zauberer und Geschichtenspieler 
die Kleinen in zwei Märchenzelten 
ganz in ihren Bann. Abwechselnd 
wird erzählt, gespielt, gestaunt und 
gelacht. Der Eintritt in die Märchen-
zelte ist frei. Ebenfalls am Samstag 
und Sonntag kommen zwei Engel mit 
ihrer Wünschehütte. Hier können die 
Kinder ihren Wunschzettel ausfüllen 
und mit einem Luftballon direkt per 
himmlischer Luftpost zum Weih-
nachtsmann schicken. 
Das Kinderprogramm ist wie jedes 
Jahr umfangreich mit Kinderbacken, 
einem Zwergencafé, Bastelangeboten 
sowie Musik und Bühnenauftritte von 
Kindern für Kinder und vieles mehr. 
Am Sonntag, zum Kunsthandwer-
kermarkt, gibt es im Greckenschloss 
Kinderschminken.

Musikprogramm 
Musikalisch ist der Bad Friedrichs-
haller Weihnachtsmarkt einzigartig 

und wieder wird einiges geboten: 
Eröffnet wird der Weihnachtsmarkt 
am Freitag um 19.00 Uhr, musika-
lisch umrahmt von „Heilix Blechle“ 
in der Besetzung Trompeter, Horn, 
Posaune und Tuba. „Christmas rockt“ 
danach ab 19.30 Uhr mit Lobo Bauer 
und seiner Band. 

Nach dem Weihnachtsmarkt ist 
lange noch nicht Schluss
Am Samstag von 22.00 bis 2.00 
Uhr gibt’s im Gewölbekeller des 
Greckenschlosses die Party „PxP 
presents Christmas Party4you”. DJ 
newy und DJ Chistallklar werden mit 
Mixed Party Musik den Gewölbekel-
ler richtig einheizen. 

Traditioneller Weihnachtsmarkt 
Freitag, 25.11.16 ab 17.00 Uhr, 
Samstag, 26.11.16 ab 16.00 Uhr 
Sonntag, 27.11.16 ab 13.00 Uhr

Kinder-Märchendorf
Samstag, 26.11.16 ab 16.00 Uhr 
Sonntag, 27.11.16 ab 15.00 Uhr

Christmas rockt
Freitag, 25.11.16, 19.30 Uhr
Gospelkonzert
Samstag, 26.11.16, 19.30 Uhr
Party
Samstag, 26.11.16, 22.00 Uhr: PxP 
presents Christmas x-treme Par-
ty4you im Greckenschloss Gewölbe-
keller 

Märchenhafter Weihnachtsmarkt
in Bad Friedrichshall

25.-
27.

nov

Bereits im Jahr 1487 verlieh Kaiser 
Friedrich III. der damaligen Reichs-
stadt Wimpfen das Privileg, vor 
Weihnachten einen Markt abhalten zu 
dürfen – der ehemalige Katharinen-
markt. Damit zählt der Bad Wimpfe-
ner Weihnachtsmarkt zu den ältesten 
seiner Art in Deutschland. 
Jedes Jahr an den ersten drei Ad-
ventswochenenden erinnert der 
süße Duft von Bratapfel, Glühwein, 
Tannenzweigen und Lebkuchen 
daran, dass es bis Heiligabend 
nicht mehr lange ist. Dann ist die 
denkmalgeschützte Altstadt von 
Bad Wimpfen mit der einzigartigen 
Atmosphäre der staufischen Burgan-
lage wieder Schauplatz für ihren über 
die Landesgrenzen weit bekannten 
Altdeutschen Weihnachtsmarkt. 
Über 120 Buden und Büdchen bieten 
neben allerhand Naschwerk vor allem 
Kunsthandwerkliches an. Das Rah-

menprogramm bietet für Bescher 
jeden Alters weitere Höhepunkte. 
Unter anderem gibt es Konzerte, 
Nachtwächterführungen, Wimpfener 
Weihnachtsgeschichten aus Omas 
Zeiten und kleine Geschenke vom 
Christkind und dem Nikolaus.
Eine weitere Attraktion auf dem alt-
deutschen Weihnachtsmarkt ist das 
europäische Dorf im Wormser Hof. 
Jedes Jahr wechselnd präsentiert 
sich dort ein europäisches Gastland 
mit seinen Spezialitäten. Dieses Jahr 
wird Tirol mit seinen kunstwerkli-
chen und kulinarischen Köstlichkei-
ten die Besucher erwarten. 

Angeblasen wird der Weihnachts-
markt am Freitag, 25. November 
2016 um 17.00 am Marktplatz durch 
den Fanfarenzug und die Stadtkapel-
le. Anschließend ziehen der Stadt-
hauptmann mit seinen Gardisten, das 
Christkind und der Nikolaus auf den 
Rathausplatz ein, um dem Bürger-
meister der Stadt das Privileg aus 
dem Jahre 1487 zu übergeben.

Der altdeutsche Weihnachtsmarkt ist 
an den Wochenenden vom 25.11. bis 
27.11.;  vom 2.12. bis 4.12. und vom 
9.12. bis 11.12.2016. 

Infos: Kultur und Tourismus Bad 
Wimpfen, Tel. 07063-97200 oder 
www.badwimpfen und www.weih-
nachtsmarkt-badwimpfen.de.

Altdeutscher Weihnachtsmarkt 
in Bad Wimpfen

25. nov
- 11. dez
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Auf einmal wurde den Machern des 
Heilbronner Weihnachtscircusses 
klar, sie gehören zur Familie – sie 
sind für unzählige Menschen aller 
Altersklassen unverzichtbarer Teil 
der Weihnachtszeit. Immerhin über 
80.000 kleine und große Circusfans 
sind es jedes Jahr – also tragen sie 
auch Verantwortung, nämlich ihr 
Publikum nie zu enttäuschen, und mit 
ihren Programmen zur Weihnachts-
zeit immer einen berauscht-besinn-
lichen Höhepunkt zu setzen.
So kann man die Entstehung eines 
neuen Programmes für den Heilbron-
ner Weihnachtscircus durchaus als 
schöpferischen Akt bezeichnen – vie-
le Gespräche rund um den richtigen 
Weg, das richtige Konzept, umfang-
reiche Selektion der weltweit auf 
dem artistischen Markt befindlichen 
Darbietungen, gefolgt von kräftezeh-
renden Verhandlungen mit Agenten, 
Zirkusschulen und Artisten.
Gehörte der letztjährige Weihnachts-
circus den „Alten Hasen“, den Rou-
tiniers der Branche und Gewinnern 
des Internationalen Circusfestivals 
von Monte Carlo, wird die aktuelle 
Auflage des Heilbronner Weihnachts-
circus ganz im Zeichen zukünftiger 
Teilnehmer dieses atemberauben-
den Festivals stehen, den aktuellen, 
internationalen Shootingstars. Damit 
betritt der Heilbronner Weihnachts-
circus Neuland und verspricht eine 
einmalige Reise in das Außerge-
wöhnliche, in das Experimentelle und 
in eine Welt voller Tempo, Dynamik 
und Ästhetik.
Beglückend ist, was den Charakter 
der Unvorhersehbarkeit hat. So ist 
es der Prozess der künstlerischen 
Expansion, die den Darbietungen der 
jungen Artisten innewohnt – immer 
noch höher, noch schneller und noch 
gefährlicher – sie sind Grenzgänger 
am Rande des Unmöglichen und 
zeigen, was gerade noch menschen-
möglich ist. 
Sie sind die besten jungen Artisten, 
Clowns und Tierlehrer der Welt. Eine 
bunte und internationale Truppe – in 
diesem Jahr aus Italien, Chile, Vene-
zuela, Bulgarien, Australien, Marok-
ko, Kenia, Deutschland, Rumänien, 
England und Belgien. 
Besonderes Glück hatten die Veran-

stalter des 18. Heilbronner Weih-
nachtscircus mit der Verpflichtung 
der Handstandnummer der vier 
sympathischen Brüder der Truppe 
„Messoudi“. Sie gehören zu einer 
neuen Generation von Artisten – eine 
Reduktion auf das Wesentliche, eine 
Einheit aus Kraft und Ästhetik. Im 
kräfteraubenden Adagio-Tempo for-
men die vier Handstandkünstler im-
mer neue Figuren und lebende Skulp-
turen. Viele haben sich an dieser 
schwierigen artistischen Disziplin 
versucht, aber nur wenige haben das 
hohe Niveau der Messoudi-Brüder 
erreicht.

Über den Wolken – in diesem Fall 
findet die vielbesungene Freiheit je-
doch unter der Zirkuskuppel statt und 
verspricht atemberaubende Span-
nung. 
Legendär: das fliegende Trapez! Die 
Truppe „Flying Wulber“, das schöns-
te Flugtrapez Italiens. Sensationell! 
Gefährliche Sprünge und Würfe, Sal-
ti und Pirouetten sowie der weltbe-
rühmte „3-fache-Salto-Mortale“ ge-
hören zum einmaligen Repertoire der 
sechs Lufthasardeure aus Italien, Chi-
le, Venezuela und Bulgarien. 
Der Prinz der Clowns – Henry aus 
Venezuela  - er war der unbestrittene 

Star des größten südamerikanischen 
Circus. Ganz schön frech was er mit 
seinen „Freiwilligen“ aus dem Pub-
likum macht, und deshalb passt er so 
gut in das junge Programm des 18. 
Heilbronner Weihnachtscircus.
Adriana Folco ist mit ihren beiden 
indischen Elefanten erwachsen ge-
worden. Eine eingeschworene Ge-
meinschaft, in der Liebe und Vertrau-
en die Grundlagen für eine außerge-
wöhnliche Mensch-Tier-Beziehung 
ist. Tempo- und abwechslungsreich 
arbeitet Adriana mit ihren beiden 
Schützlingen, und auch dem Publi-
kum wird schnell klar – hier befinden 
sich drei ganz besondere Freunde in 
der Manege.
Das Publikum darf sich auf 40 wei-

tere außergewöhnliche Artisten 
und Tierlehrer in einmaligen 

und außergewöhnlichen 
Arrangements freuen 
– der 18. Heilbronner 
Weihnachtscircus – 
das Highlight zum 
Fest.

Premiere hat der 18. 
Heilbronner Weih-

nachtscircus am 21. De-
zember mit der beliebten 

ECHO-Familienvorstellung 
um 15.30 Uhr sowie der Abend-

premiere um 20.00 Uhr.
Die weiteren Vorstellungen sind bis 
zum 8. Januar täglich um 15.30 Uhr 
und 20.00 Uhr. Heiligabend, 24.12. 
gibt es nur eine Vorstellung um 14.00 
Uhr. Am Neujahrstag ist spielfrei und 
am Sonntag, 8. Januar gibt es eine 
Dank- und Abschiedsvorstellung um 
15.30 Uhr. Die Eintrittspreise liegen 
zwischen 17.- und 40.-€ (ermäßigt 
zwischen 15.- und 36.- €)

Tickets zum Frühbucherrabatt bis 
zum 15.11.* im Ticketshop des 
Heilbronner Weihnachtscircus unter 
www.weihnachtscircus.com und u.a. 
in den Geschäftsstellen der HEIL-
BRONNER STIMME, bei der Tou-
rist-Information Heilbronn, Kaiserstr. 
17, sowie bei allen weiteren bekann-
ten RESERVIX-Vorverkaufsstellen  
in der Region. 
(*ab dem 16.11. Ticketverkauf zum 
regulären Preis)

VORVERKAUFSSTART 
18. HEILBRONNER WEIHNACHTSCIRCUS

21.Nov
-

8. Jan

Tickethotline ab 1.11. Tel. 0700 / 598 000 00 
www.weihnachtscircus.com
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Am Samstag, 12. November lädt die 
Kreissparkasse Heilbronn alle klei-
nen und großen Laternenläufer zum 
vierten Sparkassen Lichtermeer in 
Heilbronn ein. Seid dabei, wenn
der größte Laternenumzug der Regi-
on durch den Wertwiesenpark zieht. 
Die Strecke startet beim Schotterplatz 
im Wertwiesenpark und endet nach 
zirka 1,2 Kilometern auch wieder 
dort.
Ab 15.30 Uhr können sich alle Later-
nenfreunde mit leckerem Streetfood 
für den Umzug stärken. In diesem 
Jahr erwartet die Laternenläufer noch 

ein ganz besonderes Highlight vor 
dem Start: Bibi Blocksberg ist mit 
Ausschnitten aus dem aktuellen Kin-
dermusical „Bibi Blocksberg –Hexen 
hexen überall!“ zu Gast und lädt zum 
Singen, Spielen und Mitmachen ein. 
Die Teilnahme ist natürlich kosten-
los.
Sa, 12. November, Einlass ab 
15.30 Uhr. Programm ab 17.00 
Uhr, Laternenumzug 18.10 Uhr
Wertwiesenpark Heilbronn, 
Neckarhalde
Infos: www.sparkassen-lichter-
meer.de

Sparkassen-Lichtermeer
Der größte Laternenumzug der Region

„Conni – Das Musical“ in der 
Harmonie und der Alten Mälzerei

Morgen feiert Conni mit der roten 
Schleife im Haar ihren sechsten Ge-
burtstag! Ganz aufgeregt sitzt sie am 
Frühstückstisch mit Mama, Papa, Ja-
kob, Teddy und Kater Mau. Nur noch 
ein Tag im Kindergarten mit ihren 
besten Freunden Julia und Simon und 
Erzieherin Hanne ist Conni von dem 
großen Tag entfernt! Auch die beste 
Schokoladentorte der Welt „Conni 
super selber spezial“ will Conni mit 

ihren Freunden nach dem 
Rezept ihrer Mama nach-
mittags erstmalig selber ba-cken. Sie 
freut sich darauf, morgen endlich 
groß zu werden! Was wird der große 
Tag Conni bringen?
Conni – Das Musical, das 
ist Theater und Musical zum 
Mitsingen und Mitmachen für 
Kinder ab drei Jahren.
So, 13. November, Alte Mälze-
rei, 15.00 Uhr
Fr, 30. Dezember, 15.00 Uhr,  
Harmonie Heilbronn 
Karten gibt es in Heilbronn bei der 
Tourist Information, Reisebüro Böhm 
und der Heilbronner Stimme, in 
Neckarsulm bei der Buchhandlung 
Chardon,  bei den Geschäftsstellen 
der weiteren Tageszeitungen sowie 
bei allen bekannten Vorverkaufs-
stellen und im Internet unter www.
provinztour.de. 
Ticket-Hotline: 0 71 31 / 56 22 70.
Rollstuhlfahrerplätze und Eintritts-
karten für Menschen mit 100% -
Schwerbehinderung sowie der 
gleichzeitigen Notwendigkeit einer 
Begleitperson sind nur bei Provinz-
tour unter Tel. 07139/547 oder ti-
cket@provinztour.de erhältlich.

Praxis für Medizinische

Heidemarie Steinegger Heilprakterin
für Psychotherapie und Hypnosetherapeutin

Eine lösungsorientierte Hyp-
nosetherapie sucht die Ursa-
chen von körperlichen und 

seelischen 
Beschwer-
den, wie z. 
B. Asthma, 
Hautpro-
blemen oder 
Ängsten, Pa-
niken, Phobi-
en, Zwängen, 
problemati-

schen Verhaltensweisen und 
strebt deren Linderung oder 
möglichst deren Heilung an.

Kostenloses Informationsgespräch
Ilsfelder Straße 13, 74199 Untergruppenbach
Telefon 07131 / 6452999

12. Nov

13. nov+
30.

dez
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Energetic Yoga ist eine besonders 
effektive Yoga-Form aus den ver-
schiedenen Yogastilen, vorwiegend 
aus dem traditionellen Kundalini-Yo-
ga, aber auch einiger ganz neuer, 
tiefgreifender Übungen. Besonders 
wirkungs- und wertvoll ist die Kom-
bination mit Energiearbeit, welche in-
nere Achtsamkeit und die Hingabe an 
den Moment nährt. Aufmerksamkeit 
schult die kostbare und in unserer 
schnelllebigen Zeit selten gewordene 
Fähigkeit, nährende Stille zu spüren. 
Stille ist ein Seinszustand, der un-
serem Wesen entspricht, nicht ein 
Prozess, der kreiert werden müsste. 
Blockaden des emotionalen bzw. des 
geistigen Bereiches, die dem Erleben 
des inneren Friedens entgegenste-
hen, werden tiefgründig harmoni-
siert. Körperschatten aus emotional 
prägenden Erfahrungen lösen sich 
nach und nach auf – der Geist wird 
frei. Energetic Yoga gibt dem inneren 
Frieden Raum zu sein und damit dei-
nem Wesen die Möglichkeit der Ent-
faltung. In sinnvoll aufeinander ab-

gestimmten Übungsreihen werden 
Blockaden zunächst wahrgenommen, 
um sie dann in der Übungsabfolge zu 
lösen und mittels Atemtechniken oder 
Bewegung aus dem Kraftfeld hinaus 
zu transportieren oder aufzulösen. 
Blockaden und Traumen hinterlas-
sen nicht selten eine Art sicht- oder 
spürbaren Schatten, bzw. eine 
schmerzhafte Verdichtung auf dem 
stofflichen Körper. Aber auch in dem 
feinstofflichen Bereich, der Aura, 
deinem persönlichen Kraftfeld und 
deinem Selbstschutz zugleich. Beide 
Bereiche  können mit Energetic Yoga 
tiefgründig regeneriert und in den 
natürlichen und ursprünglichen Fluss 
gebracht werden.
Es sind keine yogischen Erfahrun-
gen notwendig (natürlich auch nicht 
hinderlich), auch keine besondere 
Flexibilität. Auch für Anfänger, 
Bewegungseingeschränkte oder 
Schwangere bestens geeignet.

Yoga in Rosengarten
Mi 9.00-10.00 Uhr und  Di 18.00-

alle Infos unter www.naowa.de

Ankommen bei sich selbst  Die besonders effektive Yoga-Form in  
Kombination mit Energiearbeit, welche innere Achtsamkeit & die Hingabe  
an den Moment nährt. Wie ein energetisches Groß-Reine-Machen auf  
der Isla bonita. Die 10 kraftvollen Tage richten Dein Selbst auf und den 
Fokus wieder auf das Wesentliche aus. 
Wir wohnen in kanarischen Häuschen innerhalb ein traumhaften Finca. 

Keine Kenntnisse erforderlich. Kinder & Begleitpersonen 
sind willkommen. Kursgebühr: ab 450,– Euro, Unterkunft 
inkl. Verpflegung: ab 580,– Euro, Flugticket: ca 200,– Euro. 

 ... und hier in Rosengarten

mittwochs 17.40 bis 18.40 Uhr: 
für Kids (6 bis 14 Jahre) 
 
mittwochs 18.40 bis 19.40 Uhr: 
für Teeny-Mädels (14 bis 21 J.) 

65, – Euro / 10er Karte

NAOWA  Naturkosmetik und Duftmanufaktur
Lindenbrunnen 8   D-74538 Rosengarten-Sanzenbach 
Telefon  0791.946 08 12     email  naowa@naowa.de

19.00 Uhr, 89 .-  € /10er-Karte
Mi und Do 20.00-21.30 Uhr, 99 .- € 
/10er-Karte
 
Kinder und Teeny-Yoga 
In spielerischen, mal wilden, mal 
sanften Übungen findet ihr eure 
Mitte, das Zentrum der Ruhe und der 
Kraft. Für die Yogakinder sind viele 
Übungen in Spiele verpackt, wobei 
sie auch die Phasen der Entspannung 
erleben und erlernen dürfen. Die Tee-
nies kommen auch durch Massagen 
und Traumreisen zur Ruhe. Übun-
gen zur Stärkung der Konzentration 
helfen, selbstbewusster im (Schul-) 
Alltag zu sein und lösende Momente 
der Ruhe erlauben uns loszulassen, 
was zu viel ist.
Mi 17.40-18.40 Uhr Kids (6-14 J.) / 
18.40-19.40 Uhr Teeny-Mädels (14-
21 J.), 65 .-  € /10er-Karte
 
Energetic Yoga auf La Palma
Wie ein energetisches Großreinema-
chen auf der „Isla bonita“. Die Kraft 
der Kundalini stärkt deine Energie-

zentren und richtet dein Selbst auf 
und den Fokus aus. Die Übungsab-
folgen vermitteln Leichtigkeit und 
Klarheit. Es wird morgens 1 Stunde 
und abends ca. 1 1/2 Std. geübt. Der 
Tag kann also für weitreichende 
Wanderungen in der ursprünglichen 
Natur der atemberaubenden Caldera,  
für Marktbesuche, das Schwimmen 
im Meer, Whalewatching und für 
gemeinsame Projekte mit anderen 
genutzt werden.
Rosa führt dieses kleine, sehr sym-
pathische Seminarzentrum im zauber-
haften Nordwesten der Insel - mit 
Blick auf den Atlantik - mit viel Her-
zensliebe. Ganz herrliches Essen ist 
im Preis enthalten - Rosa kocht üppig 
und mit Hingabe für euch - kana-
risch, vegetarisch ... wie ihr mögt. Es 
gibt kleine Häuschen im kanarischen 
Stil, in welchen persönlicher Rück-
zug gefunden werden kann. 

Infos: www.Naowa.de
Lindenbrunnen 8 , 74538 Rosengar-
ten , Tel. 0791/9460812

Was ist Energetic Yoga?
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Hallo liebe Freunde,
heute schreibt euch eine sehr bekann-
te Persönlichkeit! Also ein Star aus 
der Vogelwelt. Mein Name ist Bucki, 
der Buchfink. Ich gehöre in Deutsch-
land zur häufigsten Vogelart. Hast du 
das gewusst? 
Uns gibt es häufiger als Anna, die 
Amsel oder Hansi, den Haussperling. 
Manche Vogelkundler behaupten so-
gar, auf jedem Baum sitze ein Buch-
fink. Wenn du meine Geschichte ge-
lesen hast, kannst du das ja über-
prüfen. Schau dir mal die Bilder an. 
Und, sehe ich aus wie ein Star? Aber 
bitte genau hinschauen. Ich als Buch-
finkenmann bin doch recht schön ge-
färbt. Oder was meinst du? Meine 
kastanienbraune Brust fällt auf, mein 
grauer Kopf wirkt auch auffallend 
und mein rotbrauner Rücken ist auch 
nicht ohne! Meine schwarzen Flügel-
federn mit dem weißen Flügelfeld, 
auch hübsch. Das hat nicht jeder Vo-
gel! Dagegen ist mein Weibchen ein 
schlichtes unscheinbares Vögelchen. 
Nun gut, die sitzt im Frühjahr auch 
auf dem Nest und muss eben gut 
getarnt sein. Aber du müsstest mal 
unser Nest sehen: Das ist ein nettes 
kleines Bauwerk! Übrigens, ein Nest 
muss 3 Aufgaben erfüllen: versteckt, 
also gut getarnt; sicher, dass es ein 
Sturm nicht herunterwirft und iso-
lierend, also nur aus ganz trockenem 
Material gebaut.
Das Nest verstecken wir in Nadel- 
oder Laubbäumen oder in kleinen 

Büschen. Manchmal sogar direkt in 
einem Busch über dem Gehweg. Das 
Hauptmaterial besteht aus Moos, das 
mit Haaren von Tieren und Spinnwe-
ben verwoben wird. In der Außensei-
te werden helle Flechten eingewoben, 
das dient zur Tarnung. Der innere 
Napf wird mit Gräsern, Pflanzenfa-
sern, Haaren und kleinen Federn aus-
gekleidet. Übrigens überlasse ich 
den gesamten Nestbau meiner Frau! 
Ab April liegen dann 4 bis 6 kleine 
bräunlich-graue Eier mit schwarzen 
Flecken im Nest. Meine Frau brütet 
in 12 bis 13 Tagen die Eier aus. In der 
Mittagszeit setze auch ich mich mal 
auf die Eier und halte sie warm. Die 
geschlüpften Jungen werden 12 bis 
15 Tage lang im Nest gefüttert. Wir 
fangen vor allen Insekten, Raupen, 
Blattläuse, kleine Käfer, Ameisen, 
Spinnen und andere Kleintiere. 
Hast du schon gewusst, dass Buchfin-
ken Zugvögel sind? Ja, den meis-
ten Buchfinken, die im Norden zu 
Hause sind und brüten, wird es im 
Winter zu ungemütlich. Weil es viel 
zu wenig Futter gäbe, ziehen die-
se Buchfinken nach Süden. Nein, 
nicht gleich bis nach Afrika. Sagen 
wir, es reicht schon, wenn sie im 
Süden von Deutschland bzw. am 
Mittelmeer den Winter verbringen. 
Im Oktober kannst du am Vormit-
tag und an regenfreien Tagen viele 
Buchfinken nach Süden fliegen 
sehen. Das ist dann der Vogelzug. 
Wer ein gutes Auge hat und den 

Ruf des Buchfinken kennt, kann die 
Finken am Himmel entdecken. Viele 
Vogelbeobachter, die das zum ersten 
Mal erleben, sind ganz begeistert. 
Natürlich fliegen da nicht nur Buch-
finken. Auch Ringeltauben, Drosseln, 
Schafstelzen, Lerchen, Stare und 
einige andere Vogelarten lassen sich 
am Himmel beobachten. Das musst 
du dir mal zeigen lassen!
Dazu fällt mir noch ein Erlebnis vom 
letzten Oktober ein. Damals hatte 
sich das Wetter verschlechtert. Tage-
lang regnete und stürmte es. Der Vo-
gelzug in Richtung Süden musste von 
allen Vögeln unterbrochen werden. 
Ich konnte da viele Buchfinken aus 
Dänemark, Schweden, Norwegen und 
sogar einige Buchfinken aus Finnland 
kennenlernen. Das ist so ähnlich, wie 
wenn ihr mit dem Auto in den Urlaub 
in Richtung Süden fahrt und plötz-
lich im Stau steht. So gibt es bei den 
Vögeln auch einen Zugstau. Sobald 
sich das Wetter bessert, fliegen bzw. 
ziehen sie dann weiter.

Oh, habt ihr gerade den Ruf gehört. 
Das war kein deutscher Buchfink, 
der da vorbeiflog. Ich glaube, es war 
ein schwedischer. Hast du gewusst, 
dass auch bei den Vögeln in verschie-
denen Dialekten gerufen und auch 
gesungen wird? 

Viele pfeifende Grüße und noch 
einen schönen Tag wünscht euch        
                     Bucki, der Buchfink

Ein Beitrag von Ralf Gramlich, Orni-Schule, Schomberg
75050 Gemmingen, Fon 07267/83 83, www.ORNISchule.de

Schau mal! Ein BIld aus den ersten Tagen im April. In dem 
noch blattlosen Baum siehst du meine Frau in unserem 
Nest. Erkennst du die vielen Flechten an der Außenseite?

Hallo, mein Name ist Bucki, der Buchfink. Meine Kennzei-
chen sind die kastanienbraune Brust und ein grauer Kopf. 
In meinem Flügel siehst du ein großes weißes Schulter- 
und ein kleineres weißes Flügelfeld. Ich bin gerade dabei 
ein Lied für meine Frau zu singen.

Bucki, der Buchfink

Foto: Mathias Schäf Foto: Ralf Gramlich 

ZAPPELINO AUF 

FACEBOOK!
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Für kleine und 
für große Forscher

Die experimenta ist das größte Scien-
ce Center im süddeutschen Raum. 
Unter dem Motto „entdecken erleben 
erkennen“ begeistert die experimenta 
Kinder, Jugendliche und Familien, 
aber auch den erwachsenen Besucher 
für naturwissenschaftliche und tech-
nische Themen. Auf 6.500 qm bieten 
Themenwelten, Talentschmieden, 
Sonderausstellungen und die Aka-
demie junger forscher die Möglich-
keit, durch eigenes Experimentieren 
Naturwissenschaft und Technik zu 
entdecken und besser zu verstehen. 
Ergänzt wird das Angebot durch 
wechselnde Sonderausstellungen, 
Vorträge und Experimentalshows. 

Sonderausstellung Klangwunder 
startet am 7. Oktober
Ein KLING hier, ein KLONG da 
– und dahinten ein Pfeifen: Unsere 
Welt ist voller Klänge. Ihnen dürft 
ihr in einer bunten Klanglandschaft 
nachspüren. Ihr bringt Holz, Glas, 
Metall und viele andere Dinge zum 
Klingen. Manche Klänge sind auch 
ein klein wenig versteckt und müssen 
erst gefunden werden … 
Die Klänge formt ihr zu Rhythmen 
und kleinen Melodien. Natürlich 
nutzt  ihr dabei noch ein besonders 
vielfältiges Klanginstrument: eure 
eigene Stimme! Ruhig oder fetzig 
anregend, traurig oder fröhlich: wie 
all die Klänge auf euch wirken, ist 
ein weiteres Thema der Klangexpe-
rimente.
Die Klang-Entdeckungsreise beginnt 
am 7. Oktober und richtet sich be-
sonders an Kinder zwischen 4 und 10 
Jahren und Familien.
Die Ausstellung Klangwunder ist 
eine Kooperation der experimenta 
mit dem MobilenMusikMuseum 
Düsseldorf.

Experimentalshow  - Energie = 
magic2!
Wenn Oliver Grammel mit seiner 
interaktiven Energie-Show vor Ort 
ist, dann geschieht immer wieder 
Unglaubliches. Da werden Teelichter 
zu Bootsmotoren, Silberringe erhe-
ben sich scheinbar schwerelos in die 
Luft – und Neonröhren beginnen zu 
leuchten, wenn man sie nur berührt.
Im Eintrittspreis inbegriffen
16. Oktober 2016 , jeweils um 12.00 
und 16.00 Uhr 
  
Workshop - Psst! Jetzt wird´s laut 
(Kinderabend)
Wolltet ihr euch schon immer mal 
euer eigenes kleines Geräusche-Or-
chester bauen? Dann seid ihr hier 
genau richtig! Im zweiten Teil des 
Abends geht ihr auf Entdeckungsrei-
se in der Klangwunder-Ausstellung. 
Kosten: 4 €
28. Oktober 2016, 17.00 – 20.00 Uhr  
Alter: 5 – 9 Jahre 

Klang-Arena
Für diese Arena wurde der Kubus in 
eine Geräuscheküche verwandelt! 
Hier findet ihr alle Zutaten für Geräu-
sche, Klänge und Töne. Lasst eurer 
Kreativität freien Lauf und werdet 
zum „Klang-Meisterkoch”.
29. Oktober – 6. November 2016,  
Herbstferienprogramm. Im Ein-
trittspreis inbegriffen

Öffnungszeiten: Mo – Fr: 9.00 - 
18.00 Uhr; Sa, So und an Feiertagen: 
10 - 19 Uhr.
experimenta gGmbH 
Kranenstraße 14 
74072 Heilbronn 
07131/88795-0 
www.experimenta-heilbronn.de



39

kochkiste

Zappelinos
      kochkiste

Kürbis-Gnocchi mit Tomatensauce

Das Halloweengemüse begeistert 
nicht nur als Herbstdeko
Kürbisse gibt es in verschiedensten 
Größen, Farben und Formen. Für vie-
le läutet der Kürbis den Herbst ein 
und in immer mehr Ländern werden 
aus den Kürbissen grimmige Gesich-
ter geschnitzt. Ein beliebter Brauch, 
um an Halloween böse Geister und 
Hexen zu verjagen. 
Einer der beliebtesten ist der Hokkai-
dokürbis, nicht zuletzt deshalb, weil 
man ihn mit Schale verarbeiten kann. 
Die vielseitigen Zubereitungsmög-
lichkeiten und die lange Haltbarkeit 
bescheren ihm zusätzlich viele Fans. 
Er schmeckt leicht nussig bis süß, 
weshalb er auch bei Kindern beliebt 
ist. Der Hokkaidokürbis hat wegen 
seines geringen Wassergehalts eine 
hohe Nährstoffdichte. Insbesondere 
das Betacarotin, welches der Körper 
in Vitamin A umwandelt und dem 
Kürbis sein besonders intensives 
Orange verleiht, ist hier von Bedeu-
tung. Der hohe Gehalt an Vitamin 
C bietet eine ideale Stärkung des 
Immunsystems für das bevorstehende 
Herbstwetter. Außerdem enthält er 
eine beachtliche Menge an B-Vitami-
nen, Eisen, Magnesium und Folsäure. 
Mit der Klopfmethode (mit dem Fin-
gerknöchel) lässt sich der Reifegrad 
bestimmen - klingt er hohl so ist er 
gut zum Verarbeiten. Grade wenn 
man den Kürbis mit Schale verzehren 

möchte und eine Schadstoffbelastung 
in der Schale umgehen möchte, ist 
der Einkauf beim Bio-Anbieter zu 
empfehlen. Zum Beispiel über die 
Ökokiste vom Hof Engelhardt. Denn 
dort wird er nach strengen Bioland- 
Richtlinien direkt angebaut. Viele 
weitere Bio-Produkte sowie eine 
Kochkiste mit einer Weiterverarbei-
tung der Kürbis-Gnocchi können 
Sie ganz einfach auf der Homepage 
bestellen.

Zubereitung
Den Kürbis gründlich waschen, in 
nicht zu dünne Spalten schneiden, 
entkernen und auf einem mit Backpa-
pier ausgelegten Backblech verteilen. 
Den Kürbis im vorgeheizten Ofen 
bei ca. 180°C 30-40 Minuten backen 
bis er weich ist. Dann pürieren und 
das noch warme Kürbismus mit den 
restlichen Zutaten gut vermischen. In 
einem großen Topf Salzwasser zum 
Kochen bringen. Aus dem Kürbisteig 
mit einem Teelöffel kleine Klößchen 
ausstechen und im Wasser so lange 
kochen, bis die Gnocchi an der Ober-
fläche schwimmen. In der Zwischen-
zeit etwas Tomatensauce erhitzen. 
Gnocchi mit einem Schaumlöffel aus 
dem Wasser heben, abtropfen lassen 
und mit der Tomatensauce vermi-
schen. Mit Parmesan bestreuen. 

Tipp: Man kann den Kürbis auch in 
Wasser kochen. Nach dem Abgießen 
durch die Kartoffelpresse drücken 
und auf dem heißen Herd die Flüssig-
keit ausdämpfen lassen.
                
 Gutes Gelingen
            Euer Ökokisten-Team vom     
                                    Hof Engelhardt

leoticket ist eine Marke der Leomedia GmbH

Ohne Investitionskosten. 
Ohne kompliziert. Einfach.

Haben wir dich neugierig gemacht?
Eltinger Straße 56 // 71229 Leonberg 
Fon +49 7152 9259-0 // Fax +49 7152 9259-799
www.leoticket.eu // info@leoticket.eu

 Für einen starken Auftritt  

    deiner Veranstaltungen 

Wir könnten einfach behaupten, 
leoticket kann alles was man mit 
einem Ticketsystem machen 
möchte, aber wir lassen lieber  
unsere Nutzer sprechen.
 
»Mit dem Ticketsystem „leoticket“ der 
Firma leomedia haben wir einen für uns 
bedeutenden Schritt hin zu einem zeit-
gemäßen Kartenverkauf gewagt und die 
Möglichkeit gefunden, sowohl unsere  
Gäste an einer Vorverkaufsstelle vor Ort, als 
auch Online mit Eintrittskarten zu versorgen. 
Mit diesem einheitlichen Ticketsystem kann 
unkompliziert und durchdacht gearbeitet 
werden.« Martin Sartor, Vorstand der Theater-
gruppe Hakunamatata e.V.

Hier ist leoticket im Einsatz:

Zutaten für 4 Personen:
1,4 kg Hokkaidokürbis, 200 g 
Weizenmehl, 1 Ei, 4-5 EL gerie-
bener Parmesan, Salz, Mus-
katnuss, 250 g Tomatensauce, 
Parmesan zum Bestreuen
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enn Eltern einen 
Betreuungsplatz 
für ihr Kind 
suchen, stellt 
sich nicht nur die 

Frage nach der Qualität der Kinder-
betreuung und der Verfügbarkeit zu 
den gewünschten Zeiten, sondern 
auch die finanzielle Belastung durch 
Elternbeiträge ist ein wichtiger 
Aspekt. 
Was kostet Kinderbetreuung die El-
tern? Die Antworten auf diese Frage 
sind höchst unterschiedlich. Wie 
kann so etwas sein?
Grundsätzlich ist in einem Bundesge-
setz (SGB VIII) der Rechtsanspruch 
der Kinder auf einen Betreuungsplatz 
geregelt. Über die Kosten sagt das 
Bundesgesetz: Kostenbeiträge sind zu 
staffeln. Als Kriterien können insbe-
sondere das Einkommen, die Anzahl 
der kindergeldberechtigten Kinder in 
der Familie und die tägliche Betreu-
ungszeit berücksichtigt werden.
Das Landesrecht in Baden-Württem-
berg (Kindertagesbetreuungsgesetz -  
KiTaG) regelt neben der grundsätzli-
chen Aufforderung an die Gemeinden 
zur Bereitstellung eines bedarfsge-
rechten Angebots die Zuständigkei-
ten: Für öffentliche Kinderbetreuung 
ist die bürgerliche Gemeinde zustän-
dig, auch in Zusammenarbeit mit 
freien und kirchlichen Trägern, für 
Kindertagespflege die Jugendäm-
ter der Landkreise und kreisfreien 
Städte.  Landesweite Gremien geben  
Empfehlungen, aber die Entschei-
dung über die Höhe der Elternbei-
träge liegt letztlich für institutionelle 
Kinderbetreuung beim Gemeinderat, 
beziehungsweise beim Träger der 
Einrichtung. Von der Meinungsbil-
dung dieser Personen ist es abhängig, 
wie die Elternbeiträge berechnet wer-
den. In Bezug auf  Kindertagespfle-
ge liegt die Entscheidungsgewalt  
entsprechend beim Kreisrat, bezie-
hungsweise bei kreisfreien Städten 
wie Heilbronn beim Stadtrat. 

Die folgenden Empfehlungen für 
Kinderkrippe und Kindergarten 
orientieren sich grundsätzlich an ei-
nem Deckungsgrad von 20 % der Be-
triebsausgaben, das heißt: ein Fünftel 
der realen Gesamtkosten sollen die 
Eltern bezahlen. 

Ab dem Kindergartenalter halbie-
ren sich die Elternbeiträge, da einer 
Betreuungskraft mehr Kinder zuge-
ordnet  sind. Nach dem Einkommen 
der Eltern wird nicht gefragt und der 
bürokratische Aufwand hält sich in 
Grenzen. 
Viele Kommunen halten sich daran, 
zum Beispiel Ellhofen und Wüs-
tenrot. In der Stadt Ludwigsburg 
entsprechen die Beiträge für Kinder-
gartenkindern den Empfehlungen, für 
Kleinkindern bleiben sie unter diesen 
Beträgen. Die kleine Gemeinde 
Braunsbach in Hohenlohe staffelt nur 
nach 1 oder 2 Kindern und bleibt bei 
den U3-Kindern mit 174/106 € unter 
den Empfehlungen. Die Stadt Heil-
bronn bietet als einzige Kommune 
kostenlose  Betreuung für Kinder ab 
3 Jahren an, allein Essensgeld muss 
bezahlt werden. Bei Kleinkindern 
werden 3 Einkommensgruppen un-
terschieden. Bei 30 Wochenstunden 
werden in der höchsten Einkommens-
gruppe (ab 2300 €) für ein Einzelkind 
257 €, mit 2 Geschwistern noch 125 
€ fällig.

Und wie ist das bei Kinderta-
gespflege ?
Auch Kindertagespflege wird aus 
öffentlicher Hand bezuschusst. Auch 
wenn Kindertagespflegepersonen 
in der Regel als Selbstständige tätig 
sind, kann die Abrechnung über das 
Jugendamt erfolgen: Eltern bezahlen 
ihren Elternbeitrag ans Jugendamt 
und die Kindertagespflegeperson 
wird vom Jugendamt bezahlt. 
Es gibt in Baden-Württemberg eine  
Empfehlung „zur Entbürokratisie-
rung“. Grundsätzlich sollen Eltern 
über die Art der Kinderbetreuung frei  
entscheiden und deshalb soll auch 
der Elternbeitrag dem in der Krippe 
entsprechen: einkommensunabhängig 
mit einem festen Stundensatz pro Be-
treuungsstunde, eventuell abhängig 
von der Anzahl der Kinder in der Fa-
milie. Nur: Nicht alle Landkreise 

halten sich an diese Empfehlungen. 
Deshalb entsteht auch hier ein äußerst 
buntes Bild bei der Höhe und der Be
rechnung der Elternbeiträge. 

Im Hohenlohekreis  werden die 
Empfehlungen umgesetzt: Bei einem 
Stundensatz von 2,10 € werden für 
ein Einzelkind unter 3 Jahren bei 30 
Wochenstunden Betreuung 270,90 € 
bezahlt. Ab 3 Jahren verringert sich 
der Betrag auf 219,3 €.  Die Mitarbei-
ter der wirtschaftlichen Jugendhilfe 
im Landratsamt sind sehr zufrieden 
mit diesem Abrechnungsverfahren. 
Im Landkreis Ludwigsburg  wird 
nach einer Tabelle berechnet, die 
5 verschiedene Zeitspannen und 6 
Einkommensgruppen unterscheidet. 
So zahlen Eltern mit einem  Haus-
haltseinkommen  von mehr als 3.500 
€ monatlich (netto,  abzüglich  von 
322 € pro  Kind -> Höchstbetrag) 
für unser Beispielkind 268 €, egal ob 
es 25 oder 35  Stunden wöchentlich 
betreut wird. Für Über-3-Jährige sind 
die Elternbeiträge dabei viel höher 
(wie im Beispiel: 375 €), da Mittel 
aus dem Finanzausgleichsgesetz ge-
zielt für den Kleinkindbereich ver-
wendet werden müssen. Das gilt 
auch im Landkreis Heilbronn:  Deren 
Tabelle hat allerdings  nur 3 verschie-
dene Zeitfenster. So ist der Eltern-
beitrag für 22  wie für 107 Stunden 
im Monat gleich hoch.  Nur ein paar 
Kilometer weiter in der Stadt Heil-
bronn ist Kindertagespflege unabhän-
gig vom Einkommen und vom Alter 
des Kindes kostenbeitragspflichtig. 
Für das Einzelkind werden 1,60 € pro 
Betreuungsstunde verlangt. Dasselbe 
im Main-Tauber-Kreis, allerdings 
sind die Beträge etwas höher: 1,85 € 
pro Betreuungsstunde bei Einzelkin-
dern. Bei 30 Wochenstunden wären 
es  238,65 €.
Teilweise werden von den Kinderta-
gespflegestellen zusätzliche Beiträge 
der Eltern erwartet, so zum Beispiel 
Essensgeld oder einfach, weil es zur 

Kostendeckung nötig ist. Dies wird 
verständlich, wenn man die Ein-
kommenssituation von selbstständig 
tätigen Kindertagespflegepersonen  
anschaut: Sie bekommen vom Ju-
gendamt 5,50 € pro Betreuungsstun-
de für ein Baby und Kleinkind, ab 3 
Jahren 4,50 €. Darin enthalten sind 
sowohl die Sachkosten (Räumlich-
keiten, Bastelmaterial,  Nahrungsmit-
tel, ….) als auch die Entlohnung für 
die Tätigkeit.  
Von diesem „Stundenlohn“ von etwa 
10 € sind noch Sozialversicherungs-
beiträge und Steuern zu bezahlen. 
Und es müssen Rücklagen gebildet 
werden wegen des Verdienstaus-
fallrisikos (weniger Kinder, Urlaub,  
Krankheit, …).

Deshalb fordert der Landesver-
band Kindertagespflege: 
„Die Kindertagespflege hat besonde-
re Qualitätsmerkmale. Sie ist nicht 
gleich, aber gleichwertig wie die in-
stitutionelle Kindertagesbetreuung. 
Und sie ist mindestens genauso gut!  
…… die Kindertagespflege fair zu 
honorieren … eine Erhöhung auf 
7,50 Euro/Stunde für alle betreuten 
Kinder unabhängig vom Alter.“

Hilfe! Bei meinem Verdienst kann 
ich mir diese Beiträge nicht leisten!
Der Kostenbeitrag kann auf Antrag 
ganz oder teilweise erlassen werden 
….., wenn die Belastung dem Kind 
oder dem Jugendlichen und seinen 
Eltern  nicht zuzumuten ist … (SGB 
VIII, § 90 Abs. 3 und 4) Antrag beim 
Jugendamt – umfangreiche Einkom-
mensnachweise werden verlangt. 

Fazit für Eltern: Für einen Kos-
tenvergleich müssen sich Eltern 
direkt bei ihrer Wohnortgemeinde 
beziehungsweise beim zuständigen 
Jugendamt erkundigen. Letztlich soll-
ten aber neben der Kostenfrage auch 
die anderen Faktoren nicht vernach-
lässigt werden. Gerade in den ersten 
Lebensjahren ist für das Kind die 
Qualität der Betreuung entscheidend: 
die Gruppengröße, die Kontinuität 
und Feinfühligkeit der Bezugsperson. 

Ein Beitrag von Ute Hermann, Tages-
kinder Region Heilbronn e. V.

Elternbeiträge:  Kostenvergleich 
Krippe - Tagesmutter

W

ratgeber
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aktuell

weifellos hat sich da Fami-
lienbild in unserer Gesell-
schaft grundlegend gewan-
delt. Neben der traditionel-

len Ehe und Familie hat sich eine 
Vielzahl von unterschiedlichen part-
nerschaftlichen und familiären Le-
bensformen entwickelt, die je nach 
Haltung des Betrachters inzwischen 
etabliert sind. In Ehe und alternative
Lebensformen leben zwei Menschen 
zusammen, die zunächst ihre eigene 
Biografie und Vorstellungen von Un-
abhängigkeit, Selbstverwirklichung 
und Beruf einbringen. 
Neue Regel und Umgangsformen 
müssen in der Partnerschaft gefunden 
werden, wobei ein allgemein gülti-
ges Muster fehlt. Deshalb muss im 
Einzelfall ausgehandelt werden, wo 
in der Beziehung die Prioritäten sind 
oder welche tragfähigen Kompromis-
se im Alltag gelebt werden. Zeichnen 
sich bei einem oder bei beiden Part-
nern Veränderungen ab wie berufli-
cher Wechsel, Geburt eines Kindes, 
Wiedereinstieg nach einer Kinder-
pause in den Beruf, haben diese Aus-
wirkungen auf die Partnerschaft und 
neue Entscheidungen und neue Ge-
staltung der Beziehung sind notwen-
dig. Konflikte entstehen, führen zu 
ambivalenten Situationen und müssen 
durch neue Regeln zukunftsorientiert 
und tragfähig gelöst werden. Die Le-
bensform des Alleinwohnens und des 
Getrennt-Zusammenlebens – living-
apart-together- sind weitere alterna-
tive Lebensformen zur Ehe. Auch in 
diesen Lebensformen ergeben sich 
Situationen,  Themen und Konflikte, 
die geklärt werden müssen, so wie z. 
B. die Verpflichtungen zwischen den 
Partnern im Krankheitsfall sind oder 
bei finanziellen Problemen. 
Neben der Kernfamilie haben sich 
noch weitere „Familien“ herauskris-
tallisiert: unverheiratete Paare mit 
Kindern, Nachscheidungsfamilie, 
Zweitfamilie, Adoptivfamilie, Pfle-
gefamilie, Inseminationsfamilie und 
nicht zu vergessen die immer größer 
werdende Zahl der Alleinerziehen-
den. In der Ein-Eltern-Familie küm-
mert oft der andere Elternteil zwar 
auch um die Kinder, aber in geringe-
rem Maße. Oft sind Alleinerziehende 
auch die Folge von Trennungen.   
Jede Familie hat ihre ganz speziel-

len Konflikte. Die Kernfamilie kann 
heute nur noch bedingt auf einge-
spielte Regeln und Verhaltensmuster 
zurückgreifen. Sie ist heute mehr zu 
einer „Verhandlungsfamilie“ gewor-
den, bei der vieles ausbalanciert und 
abgestimmt wird. Scheidungsfami-
lien müssen den Alltag neu organi-
sieren, ein Zwei-Haushalte-System 
einführen, die finanzielle Situati-
on neu regeln und den gesamten 
Prozess in ein neues soziales Netz 
einfügen. Die Zweitfamilie bringt 
zwei Familienkulturen in einem 
gemeinsamen Haushalt zusammen. 
Beziehungsstrukturen, Abstimmung 
der Erziehungskonzepte bis hin zu 
den Tischmanieren und die Form von 
„Verwandtschaft“ müssen geregelt 
werden. Die Adoptivfamilie und die 
Pflegefamilie, zwei Formen, in denen 
Kinder nicht bei ihren leiblichen El-
tern leben, ist die Stellung der Kinder 
zu den „Eltern“ juristisch gravierend 
unterschiedlich. In der Adoptivfami-
lie haben die leiblichen Eltern keine 
Rechte und Pflichten für das Kind. 
Dagegen liegt bei der Pflegefamilie 
eine doppelte Elternschaft vor. Kon-
takte der Kinder zu den leiblichen 
und sozialen Eltern, der Eltern un-
tereinander und mit der zuständigen 
Behörde müssen unter den beteiligten 
geregelt werden. Zu diesen aufge-
führten familiären Lebensformen ist 
in der jüngsten Vergangenheit die In-
seminationsfamilie oder die multiple 
Elternschaft hinzugekommen. Durch 
künstliche Befruchtung und In-vi-
tro-Fertilisation kommen Paare zum 
gewünschten Nachwuchs, der dann 
neue Fragestellungen aufwirft, denn 
die biosoziale Einheit der Familie ist 
zur Hälfte nicht gegeben.
Alle aufgelisteten Lebensformen des 
familiären Zusammenlebens werden 
durch weitere Inhalte wie Bi- Kon-
fessionalität, Bi-Lingualität, Bi-Na-
tionalität, bi-kultureller Hintergrund, 
gleichgeschlechtliche Partnerschaften 
mit und ohne Kinder oder behinderte 
Partner durch eine weitere Besonder-
heit zur eigenen Vision und Praxis 
für ihre Art von Familie gefordert. Da 
keine Regeln vorhanden sind, müssen 
die Partner ihre eigenen Arrange-
ments entwickeln.
Aber auch aus Sicht der Kinder und 
Jugendlichen hat sich das familiäre 

Zusammenleben verändert. Konse-
quenzen für ihre Sozialisation und 
ihre Persönlichkeitsentwicklung 
durch den Austausch relevanter und 
prägender Bezugspersonen kenn-
zeichnet die Lebensumstände. Der 
Umgang mit Eltern hat sich mehr in 
Richtung Gleichberechtigung ent-
wickelt. Erziehungsziele haben sich 
verändert und durch vernunftbetonte 
Kommunikationsformen steht die 
Förderung zur Selbstständigkeit und 
freien Willen im Vordergrund.

arum ist das Me-
diationsverfahren 
sinnvoll, wenn es 
in den aufgeführten 
Lebensformen zu 

Konflikten kommt, die die Menschen, 
das System, aus sich heraus nicht 
mehr lösen kann? Mediation bedeutet 
vermitteln. Mediation ist ein außerge-
richtliches Verfahren zur Konfliktlö-
sung. Ziel ist es, für alle Seiten vor-
teilhafte und vor allem für alle Seiten 
zukunftsorientierte Regelungen zu 
finden. Dabei führt der Mediator als 
neutraler Dritter das Verfahren und 
unterstützt die Konfliktparteien bei 
der Lösungsfindung. Der Mediator 
entscheidet nicht, die Parteien suchen 
mit ihren Interessen ihrerseits eine 
eigene Lösung. Schließlich wird eine 
Mediation immer mit einer rechtsver-
bindlichen Vereinbarung abgeschlos-
sen.
Für das Verfahren ist absolute Ver-
traulichkeit wichtig. Es ermöglicht 
eine schnelle und kostengünstige 
Konfliktlösung und die Konfliktpar-
teien haben die Verhandlung und 
deren Ergebnis weiterhin in ihren 
eigenen Händen. Die Mediation zer-
stört langjährige Kontakte nicht. Sie 
ermöglicht tragfähige, für alle Seiten 
befriedigende und in der Zukunft 
wirkende Lösungen.

Sechs Phasen beschreiben das Me-
diationsverfahren:
Phase 1
Wird eine Mediation angefragt, berei-
tet der Mediator das Gespräch für die 
Konfliktparteien vor. Im Gespräch 
werden dann die Rahmenbedingun-
gen für eine Mediation abgeklärt so-
wie ein Mediationsvereinbarung zwi-
schen den beteiligten Konfliktpartei-

en und dem Mediator zur Durchfüh-
rung der Mediation abgeschlossen.

Phase 2
Die Konfliktthemen jeder Partei wer-
den gesammelt und gewichtet, ent-
scheidungserhebliche Daten und Do-
kumente zusammengestellt.

Phase 3
Die hinter den Themen stehenden In-
teressen, Anliegen und Bedürfnisse 
jeder Partei werden herausgearbeitet. 
Dabei geht es darum, dass jede Partei 
zunächst auf ihre eigene Seite schaut 
und sich danach mit der anderen Par-
tei beschäftigt.

Phase 4
Auf der Basis der gesammelten Inte-
ressen werden Ideen, Möglichkeiten 
und Optionen zur möglichen Lösung 
entwickelt. Diese werden von den 
Parteien anschließend gesichtet und 
hinsichtlich ihrer Wirtschaftlichkeit 
und praktischen Umsetzung ausge-
lotet.

Phase 5
Auf der Basis der ausgewählten Op-
tionen werden von den Parteien vor-
läufige Lösungen ausgehandelt.

Phase 6
Die gefundenen Lösungen werden 
nochmals überprüft und abschließend 
rechtlich verbindlich vereinbart.

Es liegt auf der Hand, dass das Me-
diationsverfahren auch in anderen ge-
sellschaftlichen Bereichen zur Kon-
fliktlösung beitragen kann. Erwähnt 
seien hier Konflikte bei bürgerlichen 
Rechtsstreitigkeiten (Mietrecht, Bau-
recht, Nachbarschaftsrecht), bei inter-
kulturellen Konflikten, bei Konflikten 
im sportlichen und künstlerischen Be
reich, im Wirtschaftsleben (Gesell-
schafterbeziehungen, Konflikte zwi-
schen Firmen) im öffentlichen Raum 
(Bürgerbeteiligung, Umwelt, Ver-
waltung, Politik), in der Arbeitswelt 
(Arbeitsrecht, firmeninterne Strei-
tigkeiten, Machtgefälle) und in der 
Schule (Lehrerkollegium, Schüler, 
Eltern).
Infos: Dr. Paul-Anton Grathwohl
Karlstraße 139/2, 74076 Heilbronn
Tel. 07131/6490166

Mithilfe von Familienmediation
 Konflikte lösen

Z

W
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Naturbelassene
im Heilbronner

n vielen Märkten gibt es fast 
rund um die Uhr frische Bröt-
chen bzw. Brot. Was auf den 
ersten Blick sehr verlockend 
erscheint und in der Regel 
auch noch sehr preisgüns-

tig ist, entpuppt sich bei näherem 
Hinsehen als Industrieprodukt, das 
eine ganze Palette an Zusatzstoffen, 
Backmitteln sowie zugesetzte Enzy-
me enthält. Immerhin sind rund 200 
Stoffe im Backgewerbe zugelassen. 
Wen wunderts also, dass viele Bäcker 
ihr Gewerbe aufgrund von Allergien 
nicht mehr ausüben können und viele 
Kunden das Brot nicht mehr vertra-
gen.
Nicht nur diese finden den Weg in 
das Heilbronner Gesundheitshaus 
im Käthchenhof in den Laden Lebe 
Gesund, um das leckere und gesunde 
Spessart-Bauernbrot zu kaufen, das 
mit Getreide aus veganem, friedfer-
tigen Landbau gebacken wird. Der 
Lebe-Gesund-Laden, der fast 20 Jah-
ren seine Produkte im Wollhaus an-
bot, hat im Oktober letzten Jahres 
eine helle, ansprechende Räumlich-
keit im Käthchenhof bezogen. 
Wer das Lebe-Gesund-Steinmühlen-
brot schon probiert hat, kennt seinen 
vollen intensiven Geschmack. Vor 
allem auch viele ältere Menschen 
schätzen das Brot, das sie an früher 
erinnert. „Zu unseren Kunden gehört 
eine ältere Dame, die unser Brot des-
halb so liebt, weil es sie an das selbst 
gebackene Brot ihrer Mutter er-
innert“, schwärmt Irene Müller, die 
mit strahlenden Augen ihre gesunden 
Produkte zum Probieren anbietet. 
Und auch zahlreiche Kinder begeis-

tern sich für das Brot, dessen Getrei-
de auf einer der letzten, großen Stein-
mühlen Europas schonend gemahlen 
wird. Eine Vermahlungsart, wie sie 
über Jahrtausende lang die Versor-
gung der Menschen mit Mehl für das 
tägliche Brot sicherte. Eine schritt-
weise Vermahlung über mehrere 
Mahlgänge sorgt für eine schonende 
Mehlgewinnung bei niedrigen Ver-
mahlungstemperaturen, wodurch der 
Keimling, der neben Mineralstoffen 
und Vitaminen eine Vielzahl an En-
zymen und wichtigen Aminosäuren 
enthält, erhalten bleibt. 
„Wir haben momentan Besuch aus 
Sachsen. Die wollen keine Brötchen 
oder Brezeln - da darf ich nur das 
Spessart-Bauernbrot auf den Tisch 
bringen “, lacht eine treue Kundin, 
die außer dem Brot noch verschiede-
ne Kekse im Einkaufskorb hat. Ob 
Orangen-Spessart-Taler, Schoko-Din-
kel-Cookies oder Cantuccini - sämt-
liche Backwaren aus der Feinbäcke-
rei werden nicht nur vegetarisch, 
sondern auch vegan hergestellt. 
„Unsere Zutaten kommen vorwiegen-
de aus eigenem veganen und fried-
fertigen Landbau im Spessart. Das 
bedeutet, dass unsere Landwirte den 
Feldern regelmäßig eine Ruhephase 
gönnen und auf den Einsatz von Mist 
und Gülle verzichten. Diese An-
bauweise fördert und bewahrt auch 
die Artenvielfalt, erhöht die Boden-
fruchtbarkeit, hält die Umwelt und 
das Grundwasser rein und ist zudem 
klimafreundlich“, erklärt die gebürti-
ge Schweizerin. 
Ob uriges Steinmühlenbrot, herz-
haft-cremige Brotaufstriche, Bär-

I
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Lebensmittel
Käthchenhof

frische Äpfel 
und Birnen

lauch-Pesto, knackige Apfelchips, 
Gemüsebrühe ohne Hefeextrakt - alle 
Lebensmittel sind selbst gemacht und 
kommen aus einer Hand. Gemüse, 
Kräuter, Obst und Getreide werden 
seit über 30 Jahren  von Lebe-Ge-
sund Landwirten  selbst angebaut 
und in eigenen Produktionsbetrieben 
im Spessart  zu leckeren, veganen 
Produkten verarbeitet. Vor allem das 
schmackhafte Gewürzsalz von Lebe 
Gesund, die Würzfee, ist sehr beliebt, 
da sie keinerlei Geschmacksverstär-
ker,  Gluten, Zuckerzusatz und Hefe 
enthält. „Seit ich zum Würzen und 
Kochen der Speisen die Streuwürze 
von Lebe Gesund verwende, leidet 

meine Tochter nicht mehr unter 
Kopfschmerzen“, freut sich eine 
junge Mutter, die von den gesunden 
Produkten überzeugt ist. Für ganz 
Eilige hat der Laden hochwertige 
Gemüsesuppen sowie Eintöpfe und 
Püree im Angebot. Und wer keine 
Idee hat, was er mittags kochen soll, 
kann sich hier beraten lassen. Irene 
Müller und ihre Kolleginnen haben 
zahlreiche gesunde, abwechslungs-
reiche Rezeptideen parat.
Infos: Lebe-Gesund Heilbronn im 
Kätchenhof, Marktplatz 1
Tel. 07131/86226
Öffnungszeiten: Mo-Sa: 8.30-19.00 
Uhr

Eröffnung Bistro Grüner Diamant

Viel Geduld mussten die Betreiber 
des Bad Wimpfener Bistros Grüner 
Diamant aufbringen, bis sie schließ-
lich Ende August ihre geschmackvoll 
eingerichtete Räumlichkeit in der 
Hauptstr. 28 öffnen konnten. „Es kam 
einfach noch viel Unvorhersehbares 
dazwischen. Aber jetzt sind wird da“, 
lacht der Luxemburger Claude Adler, 
der sich gemeinsam mit seiner Le-
bensgefährtin Ruth Steinmann, einer 
gebürtigen Schweizerin, den Traum 
eines vegetarischen, alkoholfreien 
Bistros in der historische  Altstadt 
erfüllte. Seither haben sie alle Hände 
voll zu tun, denn vor allem um die 
Mittagszeit füllen sich die Tische mit 
hungrigen Gäste, die neugierig darauf 
sind, was auf der Speisekarte steht. 
„Wir bereiten alles täglich frisch zu: 
unseren salzigen Käsekuchen, das 
Müsli und die wechselnden Sup-
pen - je nachdem, was die Jahreszeit 
hergibt“, so Ruth Steinmann, die in 
den letzten Tagen literweise frische 

Tomatensuppe gekocht hat. Großer 
Renner ist ihre Schweizer Käseplatte 
mit „Züpfe“ - eine Schweizer Spe-
zialität. „Der salzige Hefezopf, der 
wunderbar zu der Käseplatte sowie 
zu den Suppen passt,  kommt sehr gut 
an“, freut sich die Schweizerin, die 
den Käse direkt von einer Schweizer 
Käserei bezieht. 
Heiß begehrt ist nicht nur bei jungen 
Leuten ihr vielfältiges Smoothiean-
gebot sowie ihre Matchagetränke und 
der grüne Matchakuchen. „Wir haben 
bereits einige Reservierungen für 
Themenabende. So findet am 6.Ok-
tober die Lesung `Herbstzauber´ von 
Heidi Debatin zum Thema `Liebe` in 
unserem Bistro statt, zu der wir herz-
lichen einladen. Außerdem bieten wir 
ab Mitte Oktober Schweizer Käsefon-
dueabende an“, so das Team, das mit 
viel Begeisterung ihr Bistro betreibt. 
Infos: Grüner Diamant,
Hauptstr. 28, Tel. 07063/4349966,
0157/501 894 72
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ngesichts der derzeit ge-
ringen Zinsen auf dem 
Kapitalmarkt sowie den 
sinkenden Renditen bei 
Lebensversicherungen 
setzen immer mehr 

Menschen auf den Kauf von Im-
mobilien als sichere Kapitalanlage. 
Immobilienexperten sehen aktuell 
vor allem großes Potential in Pfle-
geimmobilien als zukunftsfähige 
Kaufobjekte. Pflegeimmobilien sind 
krisensicher, bereiten Anlegern kei-
nen Verwaltungsaufwand und bieten 
eine stabile Rendite um die fünf Pro-
zent.  Der Markt für Pflegeimmobi-
lien oder Seniorenimmobilien ist ein 
Bedarfsmarkt. Gepflegt wird auch in 
wirtschaftlich unsicheren Zeiten. Bei 
Pflegeimmobilien handelt es sich bei-
spielsweise um Pflegeappartements in 
einem stationären Altenpflegeheim. 
Aufgrund der demografischen Ent-
wicklung  - die deutsche Bevölkerung 
wird von Jahr zu Jahr älter und älter  
- werden in Zukunft viele Pflegeplät-
ze und somit auch viele neue Pfle-
geimmobilien benötigt. Diese Ent-
wicklung wird voraussichtlich auch 
weiterhin anhalten. Der pflegebe-
dürftige Bevölkerungsanteil wächst 
immer weiter, wohingegen der in die 
Rentenversicherung einzahlende 
Teil immer geringer wird. Das ist 
der Grund, weshalb der Bedarf  an 
Pflegeimmobilien, Alters- und Pflege-

heimen weiterhin stark steigen wird. 
Ein weiterer Faktor ist, dass die An-
gehörigen einer pflegebedürftigen 
Person meist nicht in der Lage sind, 
diese selbst zu pflegen. Daher ist eine 
Pflegeimmobilie die ideale Kapital-
anlage für den Anleger der heutigen 
Zeit.
„Die demografische Entwicklung 
in Deutschland lässt die Nachfrage 
nach Pflegeplätzen derzeit drastisch 
steigen. In den nächsten 10 Jahren 
müssen deshalb nahezu 500.000 
neue Plätze errichtet werden, damit 
ist dieser Bereich nachweislich  der 
Wachstumsmarkt Nummer eins in 

A

Krisensicher investieren 
in Pflegeimmobilien

Deutschland. Unsere Anleger haben 
die Möglichkeit, jetzt ein oder meh-
rere Pflegeappartements in einem von 
uns sorgfältig nach Lage und Aus-
stattung ausgewählten Pflegeheim 
zu erwerben. Diese sind nach dem 
Sozialgesetzbuch förderungswürdig, 
somit übernimmt der Staat die Miet-
kosten dann, wenn der Pflegebedürf-
tige selbst die Miete nicht mehr be-
zahlen kann, damit entfällt ein Risiko 
durch Mietausfall komplett“, erklärt 
Geschäftsführer des Fleiner Unter-
nehmens Sachwertcenter 21 Bernd 
Eitle, der sich vor 8 Jahren auf das 
Thema Pflegeimmobilien spezialisiert 

hat. Selbst um die Instandhaltung und 
sonstige Verwaltungsaufwände muss 
sich der Investor nicht kümmern, dies 
übernimmt zu einhundert Prozent der 
jeweilige Betreiber und Verwalter. 
Und die Investitionen lohnen sich 
nachweislich. 
„Ein Pflegeappartements kostet 
durchschnittlich etwa 120.000 Euro, 
die Mieteinnahmen daraus belaufen 
sich auf ca. 6.000 Euro pro Jahr, 
das ist selbst für einen Anleger ohne 
Eigenkapital bei der aktuellen Zins-
situation eine sehr lukrative Konstel-
lation“, so Bernd Eitle, der seit über 
40 Jahre in der Immobilienbranche 
tätig ist.  
Anleger, die in eine Pflegeimmobilie 
invenstieren, haben die Möglichkeit, 
diese später selbst zu nutzen, denn 
der Eigentümer hat ein Vorbelegungs-
recht, das auch für Familienangehö-
rige gilt. 
„Sicherheit, Inflationsschutz, schnelle 
Wiederverkaufbarkeit, geringer Ver-
waltungsaufwand sowie attrakti-
ve Mietrenditen mit ca. 5 % p.a., 
indexiert, mit einem 20-25-jährigen 
Mietvertrag mit Verlängerungsopti-
onen - das sind die wichtigsten Ar-
gumente für eine Kapitalanlage und 
Altersvorsorge in Pflegeimmobilien“, 
versichert Eitle abschließend. 
Infos: Sachwertcenter 21 GmbH
Ilsfelder Straße 15, Flein,
Tel. 07131/6420604
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Spielen und Bewegen per App Die 30 besten traditionellen Kinderlieder als App

Das Musikalbum „Die 30 besten tra-
ditionellen Kinderlieder“ aus 
Deutschlands beliebtester Kinderlie-
derserie gibt es ab sofort als App. Al-
len 30 Titeln sind leichtverständliche 
Symbole zugeordnet, sodass auch 
die ganz Kleinen ihre Lieblingslie-
der über die Bildauswahl bedienen 
können. So kann man z. B. den Titel 

„Backe, backe Kuchen“ durch das
Drücken eines Kuchensymbols star-
ten, der Titel „Fuchs, du hast die 
Gans gestohlen“ wird durch ein 
entsprechendes Foto symbolisiert. 
Dadurch genießt die App für Smart-
phone und Tablet gerade für Klein-
kinder einen grundlegenden Vorteil 
gegenüber der Nutzung eines her-
kömmlichen CD- oder MP3-Players. 
Die Optik des App-Players ähnelt der 
eines gewöhnlichen Kinder-CD-Play-
ers, wie man ihn in vielen Kinder-
zimmern vorfindet. Zusätzlich enthält 
die App drei lustige Spiele: Ein in
teraktives Memo-Spiel mit drei 
Schwierigkeitsstufen, bei dem das 
Kind gegen ein kleines Mädchen 
antritt. Im Spiel „Was passt“ müssen 
bestimmte Symbole in einer vorge-
gebenen Zeit den jeweiligen Liedern 
zugeordnet werden. Das Musikspiel 
„Notenspaß“ ermöglicht durch 
Drücken von Notenbällen das Bilden 
einer Melodie. Als besonderen Bonus 
beinhaltet dieApp noch fünf bekannte 
Märchen der Gebrüder Grimm zum 
Anhören. Erhältlich im Google Play 
Store und bei iTunes für 2,99 €

 „Die 30 besten Spiel- und Bewe-
gungslieder“ ist das erfolgreichste 
Kinderliederalbum der letzten Jahr-
zehnte. Mit über 400.000 verkauften 
Alben wurde die CD vom Bundesver-
band der Musikindustrie bereits mit 
Platin ausgezeichnet. Auch die dazu-
gehörige DVD hat sich mittlerweile 
bereits über 50.000-mal verkauft.

Seit dem 28. Juni gibt es die Inhal-
te der Spiel- und Bewegungslie-
der-DVD endlich auch als App fürs 
Smartphone und Tablet! 
In der vertrauten Atmosphäre eines 
Kindergartens singt Simone Sommer-
land gemeinsam mit Kita-Kindern 
alle 30 Spiel- und Bewegungslieder, 
die die Kinder so lieben. „Hal-
lo, hallo, schön, dass du da bist“, 
„Aramsamsam“, „Hände waschen“, 
„Häschen in der Grube“, „Die Räder 
vom Bus“ und viele weitere. Diese 
App ist prall gefüllt mit 30 tollen, 
sehr kindgerechten Videos, die 90 
Minuten beste Unterhaltung garantie-
ren und die Kinder zum Mitmachen 
der Bewegungen animieren. 
Neben den Videos gibt es als Bonus 
auch jeweils einen Anleitungspart, 
in dem Simone die Bewegungen der 
einzelnen Lieder ohne die Kinder er-
klärt. Eine Download-Funktion sorgt 
dafür, dass man sich die einzelnen 
Lieder auch selbst zusammenstellen 
und ohne Internetverbindung jeder-
zeit und überall abspielen kann. 
Erhältlich im Google Play Store und 
bei iTunes für 4,99 €

Feier mit Kiko eine tolle

Geburtstagsparty

Großer Ludwigsburger
Indoor Spielplatz

Friedenstraße 91, 71636 Ludwigsburg, www.kikolino.de 

Happy Birthday
      to you . . . !

Für Ihre Kids bieten wir passend
für jeden Geschmack eine unvergeßliche
und abenteuerliche Geburtstagsparty.

Feier mit Kiko eine tolle

Geburtstagsparty

Großer Ludwigsburger
Indoor Spielplatz

Friedenstraße 91, 71636 Ludwigsburg, www.kikolino.de 

Happy Birthday
      to you . . . !

Für Ihre Kids bieten wir passend
für jeden Geschmack eine unvergeßliche
und abenteuerliche Geburtstagsparty.
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Es wird Herbst, die Tiere des Waldes 
sind ein wenig wehmütig, der Som-
mer ist vorbei, bald wird es Regen, 
Wind und sogar Schnee geben. Nur 
Pippa, die kleine Waldmaus mag den 
Herbst mit dem Blätterrauschen und 
dem bunten Laub. Sie hat sogar eine 
Sammlung mit den schönsten golde-

nen Blättern. Als sie auf der Suche 
nach dem allerschönsten goldenen 
Blatt von Baum plumpst, sind ihre 
Freunde schnell zur Stelle und helfen 
ihr auf. So ganz verstehen können 
sie allerdings nicht, wie man wegen 
einem Blatt so wagemutig sein kann. 
Erst als Pippa sie in ihre Höhle ein-
lädt und ihnen ihrer Sammlung mit 
goldenen Blättern zeigt, beginnen sie 
zu verstehen, was für ein Schatz die 
goldenen Blätter sind und der Specht 
kommt sogar auf die Idee, Tannen-
zapfen zu sammeln!
Ein wunderschönes Bilderbuch für 
Kinder ab 3 Jahren zum Thema 
Herbst, das einlädt, Blätter zu sam-
meln, draußen Schönes zu entdecken 

buchtipp von:   

Buchtipp von Meike Sauer, Osiander Heilbronn:
Die kleine Maus und das goldene Blatt,  Catherine 
Metzmeyer

Buchtipp von Jasmin Bröckel, Osiander Heilbronn
Pelle von Pimpernell, Claire Barker

Buchtipp von Clarissa Eitl, Osiander Heilbronn:
Die Nussknacker-Bande,  Lynne Rae Perkins

Nur einen Moment war das Eich-
hörnchen Jed unaufmerksam, doch 
dieser Moment ist der Anfang einer 
abenteuerlichen Geschichte. Beim 
Nüssesammeln für den Winter wird 
Jed von einem Habicht gefangen. 
Es gelingt ihm, dem Raubvogel zu 
entkommen. Allerdings landet er an 
einem ihm unbekannten Ort. Hier 
sehen alle Eichhörnchen anders aus 

als Jed und auch die Sprache und das 
Essen sind anders. Zur gleichen Zeit 
machen Chai und Tschk Tschk sich 
auf die Suche nach ihrem Freund. 
Aber als die drei Freunde endlich 
wieder zusammen sind passiert schon 
die nächste Katastrophe. Menschen 
mit großen Maschinen kommen und 
zerstören den Wald. Wird es den 
Eichhörnchen rechtzeitig gelingen 
ihre Freunde und Familien zu war-
nen?
Erzählt wird die Geschichte aus der 
Sicht von vier Eichhörnchen, die 
viele Gefahren bestehen und mit Mut 
und Verstand versuchen den Wald 
und seine Bewohner zu retten. Ein 
Buch für Kinder ab 9 Jahren, das die 
Themen Heimat und Flucht verständ-
lich  macht und zeigt wie wichtig es 
ist Neuem gegenüber offen zu sein. 

Aladin  Verlag
ISBN 978-3-8489-2081-5

Pelle ist ein Hund und Winnie das 
Mädchen, dem er gehört. Sie sind un-
zertrennlich bis Pelle stirbt. Er landet 
aber nicht wie gedacht im Himmel, 
sondern kommt als Geisterhund wie-

der. Seine geliebte Besitzerin weiß 
das leider nicht und so macht er es 
sich zur Aufgabe dies zu ändern. Hil-
fe kann Winnie gut gebrauchen, denn 
ein Geisterjäger hat es auf Winnies 
Familie abgesehen. Zusammen mit 
anderen Geistertieren  versucht er ihr 
zu helfen .... 
Durch seine etwas größere Schrift 
lässt es sich sehr gut lesen und ist 
für Jungs und Mädchen ab 9 Jahren 
geeignet. Wer nun auf den Hund ge-
kommen ist, kann sich auf das Früh-
jahr 2017 freuen, dann kommt das 
zweite Abenteuer von Pelle heraus. 
Spannend, witzig, eine tolle Freund-
schaftsgeschichte mit pfiffigen 
Illustrationen! 

Kosmos Verlag
ISBN 978-3-440-14875-4

und die Welt auch mal mit den Augen 
anderer zu sehen!
Brunnen Verlag
ISBN 978-3-7655-5838-2

Heilbronn | Fleiner Straße 3
07131 203660 | heilbronn@osiander.de

Backen Sie uns zum Jubiläum 
eine Geburtstagstorte und 
schicken Sie uns ein Foto und 
das Rezept. Die schönsten 
Torten werden belohnt.

GEBURTSTAGSTORTE

Teilnahmebedingungen und
alle Infos unter
www.osiander.de/jubilaeum

Schwäbisch Hall - Wackershofen
Telefon: 0791 / 97101-0
www.wackershofen.de

... auch erreichbar 

mit Bus und Bahn!

Programm: Okt./Nov.

Alte Landmaschinen
So., 16. Oktober, 11-16 Uhr
Erleben Sie Fahrzeuge und Maschinen aus 
früheren Zeiten im Einsatz.

Kochen in alten Küchen
So., 23. Oktober, 11-16 Uhr
Gerichte aus Urgroßmutters Küche laden 
zum Probieren ein!

Schlachtfest
Sa.+So., 5./6. November, 10-17 Uhr
Traditionelle Hausschlachtung am Sams-
tag, an beiden Tagen deftige Schlachtplat-
te vom Schwäbisch-Hällischen Schwein!

Vorweihnachtlicher Markt
Sa.+So., 19./20. Nov., 11-18 Uhr
Im vorweihnachtlich-romantischen Ambi-
ente des Freilandmuseums bieten Hand-
werker Waren für das Fest an. 
Schneidersflecken, 
ofenfrischer Blooz 
und vieles mehr ...
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musik und hörspiele

Buchtipp von Clarissa Eitl, Osiander Heilbronn:
Die Nussknacker-Bande,  Lynne Rae Perkins

VORSCHAU
Dezember/ 

Januar

Originelle T-Shirts für 
sämtliche Anlässe

Bei uns in der Kita - 22 Lieder im Herbst und Winter von Rolf Zuckowski

Unverkennbar stellen die Mucke-
macher auch mit ihrem 2. Album 
“KURUKUKU” wieder alles auf
den Kopf, was ehemalige Hörge-

wohnheiten im Kinderzimmer so 
geprägt haben. Ab jetzt groovt es
dort mit Cumbia, Rocksteady, Hip- 
Hop, Afrobeat, Salsa, Electroswing 
und Dub. Kein Wunder also, dass 
die Songs der Muckemacher aus 
Berlin sofort in die Beine wollen, 
auch bei den Eltern.
Inzwischen gehört es nämlich zum 
guten Ton der Kinderliedermacher, 
mit Kindern und Eltern gleichsam 
auf Augenhöhe zu gehen.
“KURUKUKU” heißt das Album, 
der Ruf des endlich fliegenden Pin-
guins schwebt dabei in die Ferne,
dorthin, wo es die Muckemacher 
diesmal musikalisch zieht und da-
her sind viele der Lieder mit einem

Hauch von Sommer, Reise und 
Ferien versehen, wie z. B. bei der 
Rocksteady-Nummer „Wann sind
wir endlich da?“ Mit dem „Cum-
bianer“-Song lässt sich der lange 
Sommerabend ganz entspannt
feiern.
Man spürt sofort die Spielfreude, 
die die beiden Musiker und Kom-
ponisten beim Aufnehmen hatten.
Für einen Song sind sie sogar nach 
Bulgarien gereist und haben vor Ort 
einen original bulgarischen Chor
einer Musikschule aufgenommen. 
Und wer genau hinhört, kann die 
zwei Kinder der beiden Mucke-
macher bei dem ein oder anderen 
Lied singen hören.

Jede, der Kinder hat, kennt Rolf 
Zuckowski und in vielen Kitas 
gehören seine Lieder zur musi-
kalischen Grundausstattung. Der 

Anfang der Jahres erschienen CD 
22 Lieder für den Frühling und 
Sommer  für die Kita folgt jetzt die 
neue CD „22 Lieder für den Herbst 
und den Winter“.
Eine spezielle Auswahl an Liedern 
quer durch Herbst und Winter bietet 
der zweite Teil von Rolfs Kita-Lie-
dersammlung. Diese 22 Lieder hat 
er als seine persönliche Empfeh-
lung für den Kita-Alltag und für 
besondere Anlässe ausgewählt. 
Zusätlich orientiert er sich dabei 
an den vielen Rückmeldungen von 
Pädagogen, ErzieherInnen, denen 
er in seinen Konzerten begegnet ist 
und die er auf Bildungsmessen im 
Laufe der Jahre getroffen hat.

Mit dabei sind die Lieder „Drachen 
im Wind“, das 2015 mit einem 
Kinderchor neu aufgenommene 
Volkslied „Bunt sind schon die 
Wälder“ oder der Verkehrssicher-
heitsong „Was zieh ich an“. In der 
Adventszeit wird gebacken mit „In 
der Weihnachtsbäckerei“ und weih-
nachtlich wird es mit „Die Weih-
nachtsspieluhr“, „Guten Tag, ich 
bin der Nikolaus“, „Nikolaus und 
Weihnachtsmann“ oder „Fröhliche 
Weihnacht“. 

Ein weiterer Klassiker aus dem 
unerschöpflichen Familienlieder-
repertoire von Rolf Zuckowski!

Kindern helfen!

Zappelino stellt verschiede-
ne Vereine, Stiftungen und 
Organisationen in der Re-
gion vor, die sich für Kinder 
und Jugendliche einsetzen. 

Ihr braucht noch ein origi-
nelles T-Shirt für den Kinder-
gartenabschluss oder den 
Schulanfang? Schwoba-

hemd hilft weiter....

Die ganze Vielfalt auf 
www.ergobag.de

Schulrucksäcke 
zum Verlieben

1. - 4. KLASSE

ERGONOMISCH & NACHHALTIG

Das Taschenhaus-Stütz GmbH
Weinsberger Str. 17/1 · 74072 Heilbronn · Tel.: 07131 / 942027 
Mo–Fr 9–18 Uhr · Sa 10–16 Uhr · www.dasTaschenhaus.de

Die Muckemacher

Egal in welchen Schuhen 
ihr steckt......

.....die Kontaktstelle Frau 
und Beruf Heilbronn-Fran-
ken macht sich mit euch 
auf den Weg. Sie berät  
Frauen zu beruflichen 

Themen auf ihrem Weg in 
den Arbeitsmark (Objektiv. 

Vertraulich. Kostenfrei.)



KINDER DER WELT
EINE GROSSE WELTREISE
„Ich packe meinen Koffer und nehme mit: Reiselust, Vorstellungskraft und eine Portion 
Neugierde.“, so könnte Ihre Packliste aussehen, wenn Kinder mit ihren Familien die neue 
Sonderausstellung des Stadtmuseums Neckarsulm besuchen. Der Traum einer Weltreise jedes 
kleinen und großen Entdeckers kann sich hier e� üllen – an nur 1 Tag. 

Einfach einen Reisepass schnappen und erleben was es heißen kann eigene Metropolen 
zu erschaffen, fremde Sprachen kennenzulernen oder auch einfach in den Weiten der 
Kontinente zu versinken. Essen Menschen in unterschiedlichen Ländern anders? Welche 
Tiere tummeln sich in Ozeanien? Oder haben die Kinder in Südamerika einen Sport besonders 
gerne? Es ist wichtig mit offenen Augen zu reisen, damit diese bunte Vielfalt aus Mensch, 
Tier und Kultur auch Ihren Nachmittag mit bunten Gegensätze bereichern da� .

Ergänzt wird

die Ausstellung mit einer 

Präsentation von UNICEF
 

zu Kinderrechten 

weltweit.

• Böden und Türen

• Wand und Decke

• Wellness

• Konstruktionsholz

• Schreinerei • Gartenmöbel

• u.v.m

• Terrassenbeläge

• Gartenhäuser

• Carports

• Sichtschutz

Erleben Sie das Beste für Haus & Garten!

HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Straße 3
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach
Tel. 06266/92 06 0
Fax 06266/920640 www.holzcenter.de 

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr 8.00 -18.00 Uhr 
Sa        8.00 -13.00 Uhr 
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